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Wohngeldgesetz 
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Wohnungsbaugesetz 

Zeichenerklärung 

Nichts vorhanden 
Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der 
letzten besetzten Stelle, jedoch 
mehr als nichts 
grundsätzliche Änderung innerhalb 
einer Reihe, die den zeitlichen 
Vergleich beeinträchtigt 

x Tabellenfach gesperrt, weil 
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r berichtigte Zahlen 
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die ungerundeten Besetzungszahlen zugrunde. 
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Vorbemerkung 

Das Wohngeld ist neben der direkten und der indirekten Öffentlichen Förderung 
des Wohnungsbaus sowie dem Mietrecht ein wichtiges Instrument staatlicher Woh-
nungspolitik. Es wird als verlorener Zuschuß des Staates zu den Aufwendungen für 
den Wohnraum gezahlt. Damit soll ein angemessenes, d.h. den Familienverhältnissen 
entsprechendes Wohnen ermöglicht und soziale Härten ausgeglichen werden. 

Wohngeld wurde 1989 nach dem Wohngeldgesetz in der Fassung vom 11.07.1985 
(BGBl. I s. 1421) bewilligt. 

Gemäß§ 35 des Wohngeldgesetzes ist eine Bundesstatistik durchzuführen. Bei der 
Wohngeldstatistik handelt es sich um eine dezentral durchgeführte Sekundärerhe-
bung, der die Daten der Bewilligungsstellen zugrunde liegen. Sie soll einen um-
fassenden Überblick Über die sozialen und finanziellen Auswirkungen des Wohn-
geldgesetzes ermöglichen und die notwendigen Unterlagen für die weitere Planung 
sowie für die Fortentwicklung des Wohngeldrechts bereitstellen. 

Im vorliegenden Heft der Fachserie 13 "Sozialleistungen", Reihe 4 "Wohngeld", 
werden die Ergebnisse der Wohngeldstatistik für das Berichtsjahr 1989 ver-
öffentlicht. 

Diese Jahresveröffentlichung enthält detaillierte Angaben über Anzahl, soziale 
Struktur und Wohnverhältnisse der Wohngeldempfänger sowie Wohnkosten, Einkommen 
und Wohngeldansprüche zum Stichtag 31. Dezember 1989 (einschließlich der rück-
wirkenden Bewilligungen aus dem ersten Quartal 1990). 

Beim Vergleich der Ergebnisse mit früheren Jahresstatistiken ist folgendes zu 
beachten: Bis einschließlich 1983 wurden in der jährlichen Wohngeldstatistik nur 
die Wohngeldempfänger berücksichtigt, die zum Erhebungsstichtag (31. Dezember) 
bezugsberechtigt waren und deren Anträge bereits berechnet vorlagen. Dies hatte 
zur Folge, daß nicht alle Wohngeldbezieher nachgewiesen werden konnten; es fehl-
ten diejenigen, deren Anträge für den Berichtszeitraum erst nachträglich bear-
beitet und bewilligt wurden. Aufgrund einer Umstellung werden ab dem Berichts-
jahr 1984 in die Jahresstatistik auch die rückwirkenden Bewilligungen aus dem 
ersten Quartal des Folgejahres einbezogen (zur Problematik der rückwirkenden 
Bewilligungen siehe Fachserie 13, Reihe 4, Wohngeld 1984, S. 13). 
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Erläuterungen zur Wohngeldstatistik 

Ablehnungsgründe§§ 2, 18 und 41 WoGG 

Der Antrag auf Wohngeld kann aus folgenden 
Gründen abgelehnt werden: 

- das nach den§§ 9 - 17 WoGG ermittelte Fa-
milieneinkommen übersteigt den monatlichen 
Höchstbetrag der anzuwendenden Wohngeldta-
belle(§ 2 Abs. 2 WoGG), 

- es werden bereits andere, mit dem Wohngeld 
vergleichbare Leistungen aus Öffentlichen 
Kassen erbracht oder für eine von mehreren 
Wohnungen wird Wohngeld gewährt oder ein zum 
Haushalt zählendes Familienmitglied ist ver-
mögenssteuerpflichtig (§ 18 Abs. 1 WoGG), 

- es handelt sich um Wohnraum, der von Perso-
nen während der Zeit ihrer vorübergehenden 
Abwesenheit vom Familienhaushalt benutzt 
wird oder wenn ein Antragberechtigter, der 
mit Personen, die keine Familienmitglieder 
i.S.d. § 4 sind, eine Wohn- und Wirtschafts-
gemeinschaft führt, besser gestellt wäre als 
im Rahmen eines Familienhaushalts entspre-
chender Größe (§ 18 Abs. 2 WoGG), 

- die Inanspruchnahme von Wohngeld wäre miß-
bräuchlich, z.B. bei fingierten Untermiet-
verhältnissen oder unterlassener Einkommens-
erhöhung (§ 18 Abs. 3 WoGG), 

- wegen Nichtanwendung des Wohngeldgesetzes 
auf alleinstehende wehrpflichtige im Sinne 
des§ 7a Abs. 1 des Unterhaltssicherungsge-
setzes für die Dauer ihres Grundwehrdienstes 
oder auf Haushalte, zu denen ausschließlich 
Familienmitglieder rechnen, denen Leistungen 
zur Förderung der Ausbildung nach dem Bun-
desausbildungsförderungsgesetz oder dem§ 40 
des Arbeitsförderungsgesetzes dem Grunde 
nach zustehen(§ 41 WoGG). 

Neben diesen spezialgesetzlichen Regelungen 
kann Wohngeld gern. § 66 SGB I teilweise oder 
ganz versagt werden, wenn der Antragsteller 
seinen Mitwirkungspflichten nach den§§ 60 -
62, 65 SGB I nicht nachkommt. 

Anspruch auf Wohngeld 

Auf Wohngeld besteht für einen vom Gesetz fest 

umrissenen Personenkreis unter bestimmten Vor-
aussetzungen ein Rechtsanspruch. Der Anspruch 
auf Wohngeld ist im Verwaltungsverfahren ein-

klagbar; er kann unter bestimmten Voraussetzun-
gen vererbt, übertragen, verpfändet oder ge-
pfändet werden. Der Wohngeldanspruch kann ent-
weder als Mietzuschuß oder als Lastenzuschuß 
geltend gemacht werden. Der Anspruch auf Miet-
zuschuß und auf Lastenzuschuß schließen einan-
der aus. 

Antrag auf Wohngeld § 23 WoGG 

Anträge auf Wohngeld sind unter Verwendung der 
amtlichen Vordrucke an die durch Landesrecht 
bestimmten Stellen zu richten. Nach dem Ablauf 
des Bewilligungszeitraums, der in der Regel 12 
Monate beträgt, kann der Antrag wiederholt wer-
den. Auf die Möglichkeit des Wiederholungsan-
trags soll im Bewilligungsbescheid hingewiesen 
werden (§ 26 Abs. 4 WoGG). Wenn sich im lau-
fenden Bewilligungszeitraum die Zahl der Fami-
lienmitglieder erhöht oder sich die zu berück-
sichtigende Miete/Belastung um mehr als 15 % 

erhöht oder sich das Familieneinkommen um mehr 
als 15 % verringert, wird das Wohngeld auf An-
trag neu bewilligt, wenn dies zu einer Erhö-
hung des Wohngelds führt (§ 29 WoGG). 

In der Wohngeldstatistik werden neben den 
Erst-, Wiederholungs- und Erhöhungsanträgen 
auch Berichtigungen, Wegfall und Ablehnungen 
von Wohngeld erfaßt. 

Bei der statistischen Erfassung der "Wiederho-
lungsanträge" wird in den einzelnen Ländern 
unterschiedlich verfahren. In den meisten Län-
dern werden "Wiederholungsanträge" nur dann 
als solche erfaßt, wenn keine Unterbrechung 
zwischen den Bewilligungszeiträumen vorliegt; 
teilweise werden die Bewilligungen auch dann 
als Wiederholungsanträge angesehen und erfaßt, 
wenn der Antragsteller bereits einmal Wohngeld 
bezogen hat und zwischen den Bewilligungszeit-
räumen die Zahlung unterbrochen war. 

Antragberechtigter § 3 WoGG 

Siehe unter "Mietzuschuß, Lastenzuschuß". 

Ausstattung § 8 WoGG 

Die Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung richten sich u.a. nach der Aus-
stattung der Wohnung. Diese Obergrenzen liegen 
umso höher, je besser der Ausstattungsgrad der 
Wohnung ist. Für Wohnraum, der bis 1965 be-
zugsfertig geworden ist, wird hierbei nach 
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folgenden Merkmalen unterschieden: ohne Sam-
melheizung und ohne Bad oder Duschraum; mit 
Sammelheizung oder mit Bad oder Duschraum; mit 
Sammelheizung und mit Bad oder Duschraum. Für 
ab 1966 bezugsfertig gewordenen Wohnraum wird 
zwischen Wohnraum mit Sammelheizung und mit 
Bad oder Duschraum und sonstigem Wohnraum un-
terschieden. 

Baualter 

Siehe unter "Bezugsfertigkeit" oder "Höchstbe-
träge für die zuschußfähige Miete oder Bela-
stung". 

Bearbeitungsfälle 

Hierunter sind alle Anträge auf Wohngeld zu 
verstehen, die in einem Berichtszeitraum bei 
den für die Wohngeldgewährung zuständigen 
Stellen zur Bearbeitung und Entscheidung vor-
lagen. Sie setzen sich zusammen aus den vom 
vorhergehenden Berichtszeitraum übernommenen 
unerledigten und den im Berichtszeitraum neu 
hinzugekommenen Anträgen. 

Belastung 

Siehe unter "Miete/Belastung". 

Berichtigung 

Eine Berichtigung liegt vor, wenn Schreib-
oder Rechenfehler oder ähnlich offenbare Un-
richtigkeiten in einer Entscheidung richtigge-
stellt werden (§ 38 SGB X). 

Besitzverhältnis 

Nach dem Besitzverhältnis wird die Art des 
Wohngelds bestimmt. Wohngeld kann der Mieter 
als Mietzuschuß, der Eigentümer als Lastenzu-
schuß erhalten. 

Siehe auch unter "Mietzuschuß, Lastenzuschuß". 

Bewilligungsstellen 

Die Bewilligungsstellen sind für die Durchfüh-
rung des WoGG verantwortlich. In der Regel ha-
ben die Länder besondere Zuständigkeitsverord-
nungen Über die örtliche Zuständigkeit der 
Wohngeldstellen erlassen. 

Bewilligungszeitraum § 27 WoGG 

Der Bewilligungszeitraum beginnt am Ersten des 
Monats, in dem der Antrag gestellt worden ist 
und beträgt in der Regel 12 Monate. Wenn die 
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Voraussetzungen für die Bewilligung des Wohn-
gelds erst in einem späteren Monat eintreten 
oder eine rückwirkende Bewilligung vorliegt, 
beginnt der Bewilligungszeitraum am Ersten des 
Monats, in dem der Wohngeldanspruch entsteht. 

Siehe auch unter "Antrag auf Wohngeld". 

Bezugsfertigkeit § 8 WoGG 

Die Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung hängen u.a. auch von der Be-
zugsfertigkeit der Wohnung (des Wohnraums) ab. 
Je älter eine Wohnung ist, desto niedriger 
sind diese zuschußfähigen Höchstbeträge. Hier-
bei werden die vier folgenden Baualtersklassen 
unterschieden: bis einschl. 1965, 1966 bis 
1971, 1972 bis 1977, ab 1978. 

Die bis einschl. 1965 bezugsfertig gewordenen 
Wohnungen werden in der Statistik zusätzlich 
nach Altbauten (bis 20.6.1948 bezugsfertig) 
und später bezugsfertig gewordene Wohnungen 
unterschieden. 

Siehe auch unter "Höchstbeträge für die zu-
schußfähige Miete oder Belastung". 

Einkommensermittlung§§ 9 - 17 WoGG 

Neben den Faktoren Miete und Haushaltsgröße 
ist das Einkommen maßgebend für die Wohngeld-
gewährung. 

§ 9 WoGG definiert den Begriff Familieneinkom-
men als Gesamtbetrag der Jahreseinkommen der 
zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder. 
Unter Jahreseinkommen versteht man alle Ein-
nahmen in Geld oder Geldeswert ohne Rücksicht 
auf ihre Quelle und Steuerpflichtigkeit ab-
züglich der nach den§§ 12 bis 17 nicht zu be-
rücksichtigenden Beträge(§ 10 WoGG). 

Bei der Ermittlung des Jahreseinkommens wer-
den grundsätzlich die im Bewilligungszeitraum 
zu erwartenden Einnahmen zugrunde gelegt. Kann 
die Höhe der im Bewilligungszeitraum zu erwar-
tenden Einnahmen nicht ermittelt werden, so 
sind die Einnahmen der letzten 12 Monate vor 
der Antragstellung zugrunde zu legen(§ 11 
WoGG). 

Nicht zu berücksichtigende Beträge nach den§§ 
12 - 17 WoGG sind: 

- Aufwendungen zur Erwerbung, Sicherung und Er-
haltung der Einnahmen(§ 12 WoGG), 

- Aufwendungen zur Erfüllung gesetzlicher Un-
terhaltsverpflichtungen(§ 12a WoGG), 



- Einnahmen zur Verringerung der Miete oder 

Belastung (§ 13 WoGG), 

- Außer Betracht bleibende Einnahmen (§ 14 

WoGG), 

- Familienfreibeträge (§ 15 WoGG), 

- Freibeträge für besondere Personengruppen 

( § 16 WoGG), 

- Pauschaler Abzug (§ 17 WoGG). 

Die Höchstgrenzen für das monatliche Famili-

eneinkommen (bzw. des zwölften Teils des Jah-

reseinkommens bei Alleinstehenden) sind in den 

Anlagen 1 bis 10 zum Wohngeldgesetz enthalten. 

Diese Grenzwerte richten sich nach der Haus-

haltsgröße und den zuschußfähigen Wohnkosten. 

Beträge nach den §§ 12, 12a, 14 Abs. 1 Nr. 6 

und Nr. 29 und§ 17 werden in der Wohngeldsta-

tistik direkt erfaßt, die Pauschbeträge der 

SS 15 und 16 werden dagegen anhand der Zahl 

der begünstigten Personen ermittelt. Zusätz-

lich wird der pauschale Abzug noch nach der 

prozentualen Höhe erfaßt. 

Erhöhung des Wohngelds § 29 WoGG 

Siehe unter nAntrag auf Wohngeld". 

Familieneinkommen § 9 WoGG 

Siehe unter "Einkommensermittlung". 

Familienmitglieder § 4 WoGG 

Familienmitglieder im Sinne des§ 4 WoGG sind 

der Antragberechtigte und seine folgenden An-

gehörigen: 

- der Ehegatte, 

Verwandte in gerader Linie sowie Verwandte 

zweiten und dritten Grades in der Seitenli-

nie, 

Verschwägerte in gerader Linie sowie Ver-

schwägerte zweiten und dritten Grades in 

der Seitenlinie, 

- Pflegekinder ohne Rücksicht auf ihr Alter 

und Pflegeeltern. 

Die Familienmitglieder rechnen zum Haushalt 

des Antragberechtigten, wenn sie mit ihm eine 

Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft führen, d.h. 

wenn sie Wohnraum gemeinsam bewohnen und wenn 

sie sich mit dem täglichen Lebensbedarf ganz 

oder teilweise gemeinschaftlich versorgen. Zum 

Haushalt rechnen auch Familienmitglieder, die 

vorübergehend abwesend sind. Nicht zum Haus-

halt rechnen Personen, die zwar im Haushalt 

des Antragberechtigten leben, jedoch nicht 

Angehörige im obigen Sinne sind. 

Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 

oder Belastung§ 8 WoGG 

Wohngeld wird nicht für unangemessen hohe 

Wohnkosten gewährt. Die Miete/Belastung ist 

nur bis zu bestimmten Höchstbeträgen (§ 8 

WoGG) zuschußfähig. Diese Höchstbeträge rich-

ten sich nach den vier folgenden Faktoren: 

- Zahl der Familienmitglieder 

- Örtliches Mietenniveau (jede Gemeinde gehört 

entsprechend ihrem Mietenniveau einer be-
stimmten Mietenstufe an) 

- Bezugsfertigkeit der Wohnung (bis einschl. 

1965, 1966 bis 1971, 1972 bis 1977, ab 1978) 

- Ausstattung der Wohnung (je nach Vorhanden-

sein einer Sammelheizung bzw. Bad/Dusche). 

Neben der tatsächlichen Miete/Belastung wird 

in der Wohngeldstatistik auch die zuschußfä-

hige Miete/Belastung nach§ 8 WoGG erfaßt. 

Jahreseinkommen §§ 10 - 17 WoGG 
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Siehe unter "Einkommensermittlung". 

Kriegsopferfürsorge 

Empfänger von Kriegsopferfürsorge sind Perso-

nen, denen Leistungen nach dem Bundesversor-

gungsgesetz gewährt werden, wenn die Übrigen 

Leistungen, die die Beschädigten bzw. deren 

Angehörige und Hinterbliebene aus der Kriegs-

opferversorgung erhalten, zusammen mit deren 

Vermögen und Einnahmen aus anderen Quellen 

nicht ausreichen, um diesen Personen einen 

angemessenen Lebensunterhalt zu gewährleisten. 

Lastenzuschuß § 3 Abs. 2 u. 3 WoGG 

Für einen Lastenzuschuß ist antragberechtigt: 

- der Eigentümer eines Eigenheims, einer 

Kleinsiedlung oder einer landwirtschaftli-

chen Nebenerwerbsstelle, 

- der Eigentümer einer Eigentumswohnung, 

- der Inhaber eines eigentumsähnlichen Dauer-

wohnrechts 
für den eigengenutzten Wohnraum. Dem Eigen-



tümer steht der Erbbauberechtigte, dem Wohnungs-
eigentümer der Wohnungserbbauberechtigte gleich. 

Für einen Lastenzuschuß ist ferner derjenige 
antragberechtigt, der Anspruch hat auf 
- Übereignung des Gebäudes als Eigenheim, 

Kleinsiedlung oder landwirtschaftliche Neben-
erwerbsstelle, 

- Bestellung oder Übertragung des Wohnungsei-
gentums, 

- Bestellung oder Übertragung eines eigentums-
ähnlichen Dauerwohnrechts, 

für den von ihm genutzten Wohnraum, wenn er 
dafür die Belastung aufbringt. Dem Anspruch 
auf Übereignung des Gebäudes steht der An-
spruch auf Einräumung oder Übertragung des 
Erbbaurechts, dem Anspruch auf Bestellung oder 
Übertragung des Wohnungseigentums der Anspruch 
auf Einräumung oder Übertragung des Wohnungs-
erbbaurechts gleich. 

Miete/Belastung§§ 5 - 7 WoGG 

Im Sinne des§ 5 WoGG ist die Miete das Ent-
gelt für die Gebrauchsüberlassung von Wohnraum 
aufgrund von Mietverträgen oder ähnlichen Nut-
zungsverhältnissen einschließlich Umlagen, Zu-
schlägen und Vergütungen. 

Dabei bleiben außer Betracht: 

- Kosten des Betriebs zentraler Heizungs-
und Warmwasserversorgungsanlagen sowie 
zentraler Brennstoffversorgungsanlagen, 

- Kosten für die Fernheizung, 

- Untermietzuschläge, 

- Zuschläge für die Benutzung von Wohnraum zu 
anderen als Wohnzwecken, 

- Vergütungen für die Überlassung von Möbeln, 
Kühlschränken und Waschmaschinen mit Aus-
nahme von Vergütungen für die Überlassung 
von Einbaumöbeln, soweit sie Üblich sind. 

Belastung i.S.d. § 6 WoGG ist die Belastung 
aus dem Kapitaldienst und aus der Bewirtschaf-
tung des Gebäudes bzw. der Wohnung (Wohnraum). 
Die jährliche Belastung wird in einer Wohn-
geld-Lastenberechnung ermittelt. 

Wenn Wohnraum ausschließlich gewerblich oder 
beruflich genutzt wird oder anderen zum Ge-
brauch Überlassen wird, so bleibt der darauf 
entfallende Teil der Miete/Belastung außer Be-
tracht. Dies gilt auch für Beiträge Dritter 
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zur Bezahlung der Miete oder zur Aufbringung 
der Belastung (§ 7 WoGG). 

Mietenstufe 

Die Höchstbeträge für die zuschußfähige Miete 
oder Belastung hängen auch von der Mietenstufe 
einer Gemeinde ab. Im Wohngeldgesetz sind fünf 
Mietenstufen festgelegt. Die Zugehörigkeit ei-
ner Gemeinde zu einer Mietenstufe richtet sich 
nach dem örtlichen Mietenniveau. Dieses errech-
net sich aus der durchschnittlichen prozentua-
len Abweichung der örtlichen Mieten in den Ge-
meinden vom Durchschnitt der Mieten vergleich-
baren Wohnraums im gesamten Bundesgebiet: be-
rücksichtigt werden hierbei nur die Quadratme-
termieten von wohngeldbeziehenden Hauptmie-
tern. 

Die derzeit gültigen regionalen Mietenniveaus 
der Gemeinden wurden aufgrund der Daten der 
Wohngeldstatistik zum 31.12.1984 (einschl. der 
rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1. Quartal 
1985) festgestellt, und zwar einzeln für Ge-
meinden mit 20 000 und mehr Einwohnern sowie 
kreisweise zusammengefaßt für die übrigen 
kleineren Gemeinden. 

Den einzelnen Mietenstufen entsprechen folgen-
de Mietenniveaus: 

Mietenstufen Mietenniveau in % 

I unter - 15 
II - 15 bis unter 5 

III 5 bis unter 5 
IV 5 bis unter 15 

V 15 und mehr 

Die für die einzelnen Gemeinden maßgeblichen 
Mietenstufen sind in der Wohngeldverordnung 
vom 22. Oktober 1985 (BGBl. I S. 2022) fest-
gelegt. 

Je höher das Mietenniveau bzw. die Mietenstufe 
einer Gemeinde ist, desto höher liegen die Be-
träge bis zu denen die Miete oder Belastung 
bezuschußt wird. 

Mietwert 

FÜr den Eigentümer eines Mehrfamilienhauses, 
eines gemischt genutzten Gebäudes u.ä., der 
für die selbst genutzte Wohnung einen Mietzu-
schuß gern. § 3 Abs. 1 Nr. 4 WoGG beantragt, 
wird anstelle der Miete der Mietwert der Woh-
nung ermittelt. Darunter ist der Betrag zu 
verstehen, der der Miete einer vergleichbaren 
Wohnung entspricht. 



Mietzuschuß § 3 Abs. 1 WoGG 

Für einen Mietzuschuß ist antragberechtigt: 

1. der Mieter (Hauptmieter, Untermieter) von 
Wohnraum, 

2. der Nutzungsberechtigte von Wohnraum bei 
einem dem Mietverhältnis ähnlichen Nutzungs-
verhältnis, insbesondere 

- Inhaber eines mietähnlichen Dauerwohn-
rechts, 

- Inhaber einer Genossenschaftswohnung auf-
grund eines genossenschaftlichen Nutzungs-
verhältnisses, 

- Inhaber einer Stiftswohnung, 

- Inhaber eines dinglichen Wohnungsrechts 
(S 1093 BGB), 

- Inhaber einer Dienst- oder Werkdienst-
wohnung, 

- Obdachlose, die durch die Obdachlosenbe-
hÖrde in Obdachlosenunterkünfte oder in 
Wohnraum Dritter eingewiesen sind, 

- Heimbewohner, die nicht im Sinne des 
Heimgesetzes untergebracht sind (z.B. 
Lehrlingsheime, SOS-Kinderdörfer u.ä.), 

3. der Bewohner von Wohnraum im eigenen Haus, 
wenn er nicht lastenzuschußberechtigt ist, 

4. der Bewohner eines Heims im Sinne des Heim-
gesetzes, 

5. die in Beherbergungsbetrieben untergebrach-
te Personen mit mietähnlichem Nutzungsver-
hältnis. 

Öffentlich geförderte Wohnungen 

Als "Öffentlich gefördert" im Sinne von§ 6 
II. WoBauG gelten Wohnungen, wenn sie nach der 
Währungsreform (20. Juni 1948) fertiggestellt 
worden sind und für sie im Rahmen des sozialen 
Wohnungsbaus Mittel Öffentlicher Haushalte 
(des Bundes, der Länder oder der Gemeinden) be-
willigt worden sind. Diese Mittel müssen für 
allgemeine Zwecke des sozialen Wohnungsbaus 
(einschließlich Flüchtlingswohnungsbau) be-
reitgestellt sein; es rechnen daher z.B. nicht 
dazu Aufbaudarlehen nach dem Lastenausgleichs-
gesetz, Wohnungsfürsorgemittel für Öffentlich 
Bedienstete des Bundes, der Länder oder Ge-
meinden, Mittel zur Förderung der Modernisie-
rung oder für Maßnahmen zur Einsparung von 
Heizenergie, 7b-Abschreibungen und sonstige 
Steuervergünstigungen sowie Bausparprämien. 

Der Nachweis der Öffentlich geförderten Woh-
nungen in der Wohngeldstatistik beschränkt 
sich jedoch nur auf Wohnungen, die mit Öffent-
lichen Darlehen zur Deckung der Baukosten (in 
der Regel Öffentliche Baudarlehen oder Landes-
baudarlehen= erster Förderungsweg) gebaut 
wurden. 

Örtliches Mietenniveau 

Siehe unter "Mietenstufe". 

Rechtsgrundlage 

Wohngeld wird z.z. aufgrund des zweiten Wohn-
geldgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 11. Juli 1985 (BGBl. I S. 1421) gewährt. 
Ausführungsbestimmungen zum WoGG sind mit der 
Wohngeldverordnung vom 22. Oktober 1985 (BGBl. 
I S. 2022) und der Allgemeinen Verwaltungsvor-
schrift zum Wohngeldgesetz vom 22. Oktober 
1985 (Bundesanzeiger vom 31. Oktober 1985) 
erlassen worden. 

soziale Stellung des Antragstellers 

Die Wohngeldstatistik untergliedert die An-
tragsteller nach ihrer sozialen Stellung in 
Erwerbstätige und Nichterwerbstätige sowie Ar-
beitslose. Zu den erwerbstätigen Antragstel-
lern zählen Selbständige, Beamte, Angestellte 
und Arbeiter, zu den nichterwerbstätigen An-
tragstellern Rentner, Pensionäre, Studenten 
und sonstige Nichterwerbspersonen. 

Unabhängig davon wird noch erfaßt, ob der 
Haushalt Sozialhilfe oder Kriegsopferfürsorge 
bezieht. 

Sozialhilfeempfänger 

Sozialhilfeempfänger sind Personen, denen Lei-
stungen nach dem Bundessozialhilfegesetz (BSHG) 
gewährt werden, um ihnen die Führung eines 
menschenwürdigen Lebens zu ermöglichen, wenn 
sie sich nicht selbst zu helfen vermögen und 
auch keine ausreichenden Verpflichtungen an-
derer Personen oder Institutionen zur Hilfe be-
stehen. 

Wohngeldstatistik § 35 WoGG 

Über die Anträge und Entscheidungen nach dem 
Wohngeldgesetz sowie Über die persönlichen und 
sachlichen Verhältnisse der Wohngeldempfänger, 
die für die Berichterstattung, die Beurteilung 
der Auswirkungen dieses Gesetzes und zu seiner 
Fortentwicklung erforderlich sind, ist eine 
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Bundesstatistik durchzuführen. Rechtsgrundlage 
hierfür ist nach§ 35 Abs. 1 WoGG in Verbin-
dung mit dem Gesetz über die Statistik für 
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) 
vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462). 

Gemäß§ 35 Abs. 2 werden folgende Erhebungs-
merkmale erfaßt: 

1. Zahl und Art der Bewilligungen und Abgänge 
sowie Art und Höhe des bewilligten monat-
lichen Wohngeldes; 

2. Zahl und Art der Anträge und Entscheidungen 
sowie der Betrag des im Berichtszeitraum 
gezahlten Wohngeldes; 

3. Beginn und Ende des Bewilligungszeitraums, 
Zeitpunkt der Wohngeldberechnung und ange-
wandte Gesetzesfassung; 

4. die Wohngeldempfänger nach Art und Höhe des 
bewilligten Wohngeldes, Beteiligung am Er-
werbsleben, Stellung im Beruf sowie nach 
der Zahl der zum Haushalt rechnenden Fami-
lienmitglieder: 

5. die bei der Berechnung des Wohngeldes zu 
berücksichtigenden Höchstbeträge für Miete 
und Belastung (§ 8 Abs. 1 ); 

6. die Wohnverhältnisse der Wohngeldempfänger 
nach Ausstattung, Größe und Jahr der Be-
zugsfertigkeit der Wohnung, Höhe der Miete 
oder Belastung, Öffentlicher Förderung der 
Wohnung, Grund der Antragberechtigung (§ 3) 
sowie Gemeinde und deren Mietenstufen (§ 8 
Abs. 2 bis 5); 

7. die Einnahmen der zum Haushalt rechnenden 
Familienmitglieder nach Art und Höhe, die 
bei der Ermittlung des Jahreseinkommens 
nicht zu berücksichtigenden Beträge und die 
dafür maßgebenden Umstände (§§ 12 bis 17) 
sowie das Familieneinkommen. 

Die Statistik mit den Angaben nach Absatz 2 
Nr. 1 und 3 für die letzten zwölf Monate und 
den Angaben nach Absatz 2 Nr. 2 ist viertel-
jährlich, mit den Angaben nach Absatz 2 Nr. 3 
bis 7 jährlich zum 31. Dezember einschließlich 
der bis zum 31. März des Folgejahres erfolgten 
rückwirkenden Bewilligungen durchzuführen 
(§ 35 Abs. 4). 
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Zur Prüfung der Richtigkeit der Statistik die-
nen Kennummern, die keine Angaben Über persön-
liche oder sachliche Verhältnisse der Wohn-
geldempfänger sowie der sonstigen auskunfts-
pflichtigen Personen enthalten oder einen 
Rückschluß auf solche zulassen. Die Kennummern 
sind spätestens nach Ablauf von fünf Jahren 
seit dem Zeitpunkt, zu dem die Erhebung durch-
geführt worden ist, zu löschen(§ 35 Abs. 3). 

Auskunftspflichtig sind die für die Gewährung 
von Wohngeld zuständigen Stellen. Die Angaben 
des Antragstellers und der sonstigen aus-
kunftspflichtigen Personen für die Wohngeldbe-
willigung dienen zur Ermittlung der statisti-
schen Daten im Rahmen der Erhebungsmerkmale 
(S35Abs.5). 

Einzelangaben ohne Kennummer, die aus einer 
Zufallsstichprobe mit einem Auswahlsatz von 
höchstens 25 vom Hundert der Wohngeldempfänger 
gezogen werden, dürfen der fachlich zuständi-
gen obersten Bundesbehörde für statistische 
Auswertung übermittelt werden. Haushalte mit 
mehr als fünf Familienmitgliedern sind hin-
sichtlich der Familiengröße in einer Gruppe 
zusammenzufassen (§ 35 Abs. 6). 

Die Antragsteller sind Über die Verwendung der 
auf Grund der Bearbeitung des Wohngeldantrags 
bekannten Daten für die Wohngeldstatistik und 
die Möglichkeit der Übermittlung nach Absatz 6 
zu belehren (§ 35 Abs. 7). 

Die Statistischen Landesämter stellen die von 
ihnen erfaßten Einzelangaben auf Anforderung 
dem Statistischen Bundesamt für Sonderaufbe-
reitungen des Bundes zur Verfügung (§ 35 
Abs. 8). 

Wohnraum 

Wohngeld wird nur für Wohnraum gewährt, der 
zum dauernden Wohnen bestimmt und geeignet ist 
und tatsächlich benutzt wird. Soweit einzelne 
Räume leer stehen oder unbenutzt sind, hat 
dies jedoch keinen Einfluß auf die Gewährung 
von Wohngeld. FÜr Geschäftsräume und sonstige 
Räume wird Wohngeld nicht gewährt. 



Wohngeld 1989 
Ergebnis der Wohngeldstatistik 

Aufgabe und Ausgestaltung der 
Wohngeldförderung 

Seit seiner Einführung vor nunmehr 25 Jahren hat das 
Wohngeld eine immer größere Bedeutung erlangt und 1st 
heute ein fester Bestandteil des Systems der sozialen 
Sicherung. Aufgabe des Wohngeldes 1st es, Haushalten 
mit niedrigem Einkommen ein angemessenes und fami-
liengerechtes Wohnen zu ermöglichen. Die soziale Absi-
cherung des Wohnens ist angesichts der derzeit ange-
spannten Verhältnisse auf dem Wohnungsmarkt beson-
ders wichtig, da die einkommensschwächeren Haushalte 
ihre Wohnkosten ohne Hilfe des Staates nur schwer tragen 
können. Ihnen wird deshalb auf Antrag ein Zuschuß zu den 
Wohnkosten gewährt; Mieter erhalten diesen als Mietzu-
schuß, Eigentümer eines Eigenheimes oder einer Eigen-
tumswohnung als Lastenzuschuß. Die Höhe des Wohn-
geldes richtet sich nach der Zahl der zum Haushalt zählen-
den Fam1l1enm1tglieder, dem Fam1l1eneinkommen sowie 
nach der monatlichen Miete oder Belastung, die bis zu 
einem bestimmten Hochstbetrag bezuschußt wird Die 
E1nzelhe1ten der Wohngeldgewahrung sind 1m Wohngeld-
gesetz (WoGG) geregelt. 

Das Wohngeld kann seiner Aufgabe auf Dauer nur dann 
gerecht werden, wenn die Empfängerhaushalte be1 gle1ch-
ble1benden Voraussetzungen von einer gewissen Stet1g-
ke1t der gewährten Entlastung ausgehen können. Deshalb 
werden die Wohngeldleistungen von Zeit zu Zeit 1m Rah-

men von Novellen zum Wohngeldgesetz angepaßt, und 
zwar unter Berucks1cht1gung der jeweiligen Einkommens-
und M1etenentw1cklung. Ohne eine solche Anpassung 
wurden die Wohngeldleistungen sowie die Zahl der 
Wohngeldempfänger ständig zuruckgehen. Die Gesetzes-
novellen dienen 1edoch nicht nur der Aufrechterhaltung der 
Le1stungsfah1gke1t des Wohngeldsystems, sondern auch 
seiner Fortentw1cklung und dem Abbau eingetretener Ver-
zerrungen. Der Leistungsstandard der Wohngeldförde-
rung hängt dabei - wie auch bei anderen Soz1alle1stun-
gen - von der gesamtw1rtschaftl1chen Entwicklung sowie 
von der finanziellen S1tuat1on der offentl1chen Haushalte 
ab. Mit Inkrafttreten der 8. Wohngeldnovelle ab dem 
1. Oktober 1990 werden die Wohngeldleistungen aller 
Empfangerhaushalte erneut an die Mieten- und E1nkom-
mensentw1cklung der vergangenen Jahre angeglichen. 

Entwicklung des Wohngeldes 

Die sozialen und f1nanz1ellen Auswirkungen, die sich auf-
grund der Änderungen bzw. Anpassungen des Wohn-
geldgesetzes ergeben, spiegeln sich deutlich 1n der 
Wohngeldstat1st1k wider. Tabelle 1 zeigt die langfr1st1ge 
Entwicklung der Wohngeldleistungen. Die Zahl der Wohn-
geldempfänger hat seit dem Inkrafttreten des Wohngeld-
gesetzes 1m Jahr 1965 bis Mitte der siebziger Jahre kont1-
nu1erl1ch zugenommen. Bis Ende der s1ebz1ger Jahre war 
dann zunachst die Empfängerzahl rückläufig und erreichte 
erst nach der 5. Wohngeldnovelle 1n den Jahren 1981 und 
1982 wieder annahernd den Stand von 1975 Zwischen 
1983 und 1985 gingen die E:mpfangerzahlen dann wieder 
deutlich zuruck, was zum Teil auf die einschrankenden 
Maßnahmen des II. Haushaltsstrukturgesetzes und des 
Haushaltsbegleitgesetzes 1983 zuruckzuführen war. Nach 
dem Erlaß der 6. Wohngeldnovelle stieg die Zahl der 

Tabelle 1 Privathaushalte und Haushalte mit Wohngeldempfang sowie gezahltes Wohngeld') 
1 Davon Im Benchts1ahr 
1 

Privat- Empfanger von Wohngeld3) 
M1etzuschuß 

1 
Lastenzuschuß 

gezahlte 
haus- Wohngeldbetrage4) 

Jahr 
halte2) i Verande- 1 Ant il Verande- Anteil 1 1 Verande- 1 Anteil 1 Verande-

ms- ms- ! rung I vo~ zu- rung von zu- ! rung I von 1 
ins- i rung 

gesamt gesamt 1 gegenuber Spalt 1 sammen gegenuber Spalte 2 I sammen I gegenuber I Spalte 2 1 gesamt I gegenuber 
, Voqahr e Vor1ahr 1 Voqahr 1 1 i Voqahr 

1 000 1 % 1 000 % 1 1 000 1 % ! Mill DM 1 % 

1965 21211 394,9 - 1,9 356,2 - 90,2 38,8 - 9,8 160 -
1970 21991 908,3 + 6,8 4, 1 840,9 + 9,3 92,6 67,4 - 11,2 1,4 599 + 4,7 
1971 22852 1153,9 + 27,0 5,0 1 065,5 + 26,7 92,3 88.4 + 31,2 1,7 845 + 41,1 
1972 22994 1 277,8 + 10,7 5,6 1197,6 + 12,4 93,7 80,2 - 9,3 6,3 1183 + 40,1 
1973 23233 1 301,6 + 1,9 5,6 1 231,7 + 2,9 94,6 69,8 - 13,0 5,4 1134 - 4,2 
1974 23 651 1 649,9 + 26,8 1,0 1,541,3 + 25,1 93,4 108,7 + 55,6 6,6 1487 + 31,0 
1975 23 722 1665,7 + 1,0 1,0 1566,6 + 1,6 94,1 99,1 - 8,8 5,9 1643 + 10,5 
1976 23943 1 585,4 - 4,8 6,6 1 502,8 - 4, 1 94,8 82,6 - 16,7 5,2 1 615 - 1,7 
1977 24165 1467,0 - 7,5 6,1 1400,1 - 6,8 95,4 66,9 - 18,9 4,6 1473 - 8,8 
1978 24221 1548,9 + 5,6 6,4 1453,6 + 3,8 93,9 95,2 + 42,3 6,1 1 789 + 21,5 
1979 24486 1 518,3 - 2,0 6,2 1 431,1 - 1,6 94,3 87,2 - 8,4 5,7 1 857 + 3,8 
1980 24 811 1485,7 - 2,1 6,0 1407,2 - 1,7 94,7 78,5 - 10,0 5,3 1 835 - 1,2 
1981 25100 1609,0 + 8,3 6,4 1487,9 + 5,7 92,5 121,1 + 54,3 1,5 2 433 + 32,6 
1982 25336 1 610,9 + 0,1 6,4 1499,9 + 0,8 93,1 111,0 - 8,3 6,9 2 667 + 9,6 
19835) 1 422,5 - 11,07) 1 329,4 - 10,77) 93,5 93,1 - 15,97) 6,5 2 567 - 3,07/ 

1984 1 383,1 - 3,58) 1296,4 - 3,36) 93,1 86,8 - 7,06) 6,3 2 430 - 6, 18/ 

19846) 1548,5 1 1 449,7 1 93,6 98,8 1 6,4 2 430 - 6,161 

1985 26367 1511,9 - 2,4 5,7 1 419,6 - 2,1 93,9 92,3 - 6,5 6,1 2 469 + 1,6 
1986 26 739 1877,3 + 24,2 1,0 1 731,6 + 22,0 92,2 145,7 + 51,9 1,8 3 401 r + 31,7r' 
1987 27 006 1897,2 + 1,1 1,0 1 754,7 + 1,3 92,5 142,5 - 2,2 7,5 3 703r + 8,9 r 
1988 27 403 1 858,4 - 2,0 6,8 1 722,5 - 1,8 92,7 135,9 - 4,6 1,3 3698 - 0,1 
1989 27 793 1792,5 - 3,5 6,4 1 668,1 - 3,2 93,1 124,4 - 8,4 6,9 3690 - 0,2 

1) Im Gegensatz zu den fruheren Jahren beinhalten die Ergebnisse ab einschl BenchtsJahr 1985 zusatzhch die ruckwirkenden Bewilligungen aus dem 1 Quartal des Folge1ahres (zur 
Problematik der ruckwirkenden Bew1ll1gungen ,. Fachserie 1984, S. 13). - 2) 1965 wohnberechtigte Bevcilkerung, 1970 Ergebnis der Volkszahlung am 27 5 , sonst Ergebnisse 
des Mikrozensus - 3) Jeweils am 31 12 - 4) Kassenbuchungen der Bew1lhgungsstellen im Kalender1ahr - 5) Bundesgebiet ohne Kiel - 6) Einschl rückwirkender Bewilligungen 
aus dem 1 Quartal 1985 - 7) Den Veranderungsraten wurde 1982 (ohne Kiel) zugrunde gelegt - 8) Den Veranderungsraten wurde 1984 (ohne Kiel) zugrunde gelegt 
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Schaubild 1 
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Wohngeldempfänger 1986 wieder kräftig an und erreichte 
1987 ihren bisherigen Höchststand. In den letzten beiden 
Jahren war die Entwicklung rückläufig. 

Die Wohngeldnovellen führen durchweg zunächst zu einer 
Zunahme der Zahl der Wohngeldempfänger. Etwa ab dem 
zweiten Jahr nach der Festsetzung neuer Wohngeldbeträ-
ge setzt das „Herauswachsen" aus der Förderung ein, weil 
infolge von nominalen Einkommenserhöhungen eine grö-
ßere Anzahl der Wohngeldbezieher die gesetzlich dafür 
vorgesehenen Höchstbeträge überschreitet. Dies führt da-
zu, daß die Empfängerzahlen bis zur nächsten Wohngeld-
anpassung Jeweils zurückgehen. 

Parallel zu den Schwankungen der Empfängerzahlen ver-
läuft die Ausgabenentwicklung. Üblicherweise steigen die 
Wohngeldausgaben jeweils in den ersten beiden Jahren 
nach der Novellierung deutlich an, danach gehen sie in der 
Regel zurück. 

Die im folgenden erläuterten Daten basieren auf den Er-
gebnissen der Wohngeldstatistik zum Stichtag 31. De-
zember 1989. Die Auswirkungen der 7. und 8. Wohngeld-
novelle, die 1990 in Kraft traten, kommen dann noch nicht 
zum Ausdruck. 

Zahl der Wohngeldempfänger zurückgegangen 

Im Dezember 1989 bezogen 1,79 Mill. Haushalte Wohn-
geld, das waren 6,4 % aller privaten Haushalte. Damit hat 
sich der bereits 1m Vorjahr zu beobachtende Rückgang 
auch 1m Jahr 1989 fortgesetzt; gegenüber 1988 nahm die 
Zahl der Wohngeldbezieher um 3,5 % ab. Die Ausgaben für 
das Wohngeld, die Je zur Hälfte von Bund und Ländern 
getragen werden, beliefen sich im gesamten Jahr 1989 auf 
rund 3,69 Mrd. DM. Das Ausgabevolumen des Vorjahres 
wurde hiermit nur geringfügig unterschritten (- 0,2 % oder 
8M1II.DM). 
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Das Wohngeld wird in erster Linie an Mieter gezahlt. 93 % 
der Wohngeldempfänger waren Mietzuschußempfänger, 
7 % Lastenzuschußempfänger. Damit erhielten etwa rund 
1 O % der Mieter und 1 % der Eigentümer Wohngeld. Die 
relativ geringe Inanspruchnahme von Lastenzuschuß 1st 
hauptsächlich darauf zurückzuführen, daß die Haus- und 
Wohnungseigentümer im Schnitt über höhere Einkommen 
verfügen als die Mieter. Bei dieser Empfängergruppe war 
auch der Prozeß des Herauswachsens stärker ausgeprägt 
als bei den Mieterhaushalten. So ging die Zahl der Lasten-
zuschußempfänger gegenüber dem Vorjahr um 8,4 % zu-
rück, die der Mietzuschußempfänger dagegen nur um 
3,2%. 

Nichterwerbstätige überwiegen weiterhin . .. 

Zum größten Teil (61 %) waren unter den Wohngeldemp-
fängern die nichterwerbstät1gen Personen vertreten; über-
wiegend handelte es sich hierbei um Rentner und Pensio-
näre. Einer beruflichen Tätigkeit gingen lediglich 21,8 % 
der Bezieher nach, wovon allein zwei Drittel Arbeiter waren. 
Bei 17,2 % der Haushalte mit Wohngeldbezug war der 
Antragsteller arbeitslos. 

Ein Vergleich mit den Daten des Vorjahres zeigt, daß bei 
allen Empfängergruppen ein Rückgang stattgefunden hat. 
So ist die Zahl der erwerbstätigen Bezieher von Wohngeld 
1989 gegenüber 1988 am stärksten gesunken (- 4,8 %}, 
wobei der Rückgang bei den Beamten (- 8,6 %) und An-
gestellten (- 7,3 %) besonders ausgeprägt war. über-
durchschnittlich vermindert hat sich auch die Zahl der 
Nichterwerbstätigen (- 3,9 %}, darunter die der Rentner 
und Pensionäre (- 6,9 %). Eine geringfügige Abnahme 
(- 0,6 %) war sogar bei den arbeitslosen Wohngeldemp-
fängern festzustellen. 

... dennoch deutliche Veränderungen in der 
sozialen Zusammensetzung 
Betrachtet man die soziale Zusammensetzung der Wohn-
geldbezieher im Zeitverlauf, dann zeigen sich deutliche 
Veränderungen. So hat sich der Anteil der Rentner und 
Pensionäre an allen Wohngeldempfängern zwischen 1980 
und 1989 von 66,7 auf 34,2 % verringert und somit fast 
halbiert. Demgegenüber stieg der Anteil der Arbeitslosen 
im selben Zeitraum von 3,9 auf 17,2 %. Bemerkenswert ist 
auch die anteilsmäßige Zunahme der Erwerbstätigen von 
14 auf 21,8 %, die fast ausschließlich auf die größere Zahl 
der Arbeiter mit Wohngeldbezug (Anteilserhöhung von 8,9 
auf 14,5 %) zurückzuführen ist. Der Anteil der Empfänger 
von Sozialhilfe hat sich in den vergangenen Jahren eben-
falls erhöht; mittlerweile bezieht fast jeder dritte Wohngeld-
empfänger gleichzeitig Sozialhilfe. 

Diese Strukturverschiebungen spiegeln die veränderte 
Zusammensetzung der einkommensschwachen Bevölke-
rungsschichten wider. Auf der einen Seite dürfte die Ver-
ringerung des Anteils der Rentner an den Wohngeldemp-
fängern in erster Linie auf die Jährliche Anpassung der 
Renten an die Einkommensentwicklung zurückzuführen 
sein sowie auf den allmählich rückläufigen Anteil alter 
Menschen, die Kleinrenten beziehen. Auf der anderen Sei-
te hat zwischen 1980 und 1989 die Gesamtzahl der Ar-



Tabelle 2. Empfänger von Wohngeld am 31 Dezember 1989 nach sozialer Stellung, Haushaltsgröße sowie Art des Zuschusses 

Empfänger von Wohngeld Mietzuschuß Lastenzuschuß 

Soziale Stellung !Veränderung IVeranderung IVeranderung 

Haushaltsgröße 
insgesamt gegenüber zusammen gegenuber zusammen gegenuber 

1988 1988 1988 
1 000 1 % 1 000 1 % 1 000 1 % 

Erwerbstatige .... 390,5 21,8 - 4,8 307,0 18,4 -3,6 83,5 67,1 - 8,8 
Selbstandige 17,6 1,0 -4,1 12,5 0,7 - 4,1 5,2 4, 1 - 4,2 
Beamte 32,2 1,8 - 8,6 16,8 1,0 - 8,6 15,4 12,4 - 8,7 
Angestellte 80,0 4,5 -7,3 65,6 3,9 -6,4 14,5 11,6 - 11,1 
Arbeiter .. 260,7 14,5 -3,5 212,1 12,7 -2,3 48,5 39.0 - 8,5 

Arbeitslose 307,8 17,2 - 0,6 299,5 18,0 -0,1 8,3 6,7 - 16,5 
Nichterwerbstätige .. 1 094,2 61,0 -3,9 1 061,6 63,6 -3,9 32,6 26,2 - 5,3 

Rentner/Pensionare 612,4 34,2 - 6,9 586,0 35,1 -7,0 26,4 21,2 - 5,5 
Studenten .. 45,4 2,5 + 1,6 45,0 2,7 + 1,5 0,4 0,3 + 7,8 
Sonstige 436,4 24,3 + 0,1 430,6 25,8 + 0,2 5,7 4,6 - 4,9 

Insgesamt . 1792,5 100 - 3,5 1 668,1 100 -3,2 124,4 100 - 8,4 

nach der Haushaltsgroße 
Haushalte von Alleinstehenden 901,2 50,3 -4,8 
mit 2 Familienmitgliedern 313,3 17,5 -2,7 
mit 3 Fam1henm1tghedern 190,8 10,6 -2,9 
mit 4 Familienmitgliedern 216,0 12,1 -3,2 
mit 5 Familienmitgliedern und mehr 171,2 9,6 + 0,8 

Insgesamt 1792,5 100 -3,5 

beitslosen stark zugenommen ( + 129 %). Damit verbun-
den war auch eine steigende Zahl Langzeitarbeitsloser 
sowie eine vermehrte Zahlung von Arbeitslosenhilfe an-
statt von Arbeitslosengeld. Dies zusammen führte im Zeit-
verlauf zu einer stärkeren Inanspruchnahme des Wohngel-
des durch Arbeitslose. Schließlich hat sich auch 1n den 
vergangenen Jahren der Anteil der Sozialhilfeempfänger 
an der Bevölkerung laufend erhöht. Er betrug zum Jahres-
ende 1980 für die Empfänger laufender Hilfe zum Lebens-
unterhalt (außerhalb von Einrichtungen) 1,4 %, 1988 dage-
gen 2,6 %. Entsprechend dem Grundsatz des Nachrangs 
der Sozialhilfe haben diese Personen grundsätzlich auch 
Anspruch auf Wohngeld. 

Die Veränderung der sozialen Struktur der Wohngeldemp-
fänger dürfte auch die Entwicklung der Wohngeldausga-
ben beeinflußt haben. In der Vergangenheit haben sich die 
Wohngeldausgaben von Bund und Ländern prozentual 
wesentlich stärker erhöht als die Zahl der Wohngeldemp-
fänger. So sind die Ausgaben von 1980 bis 1989 um 101 % 

Sonstige 

Rentner, 
Pens1onare 
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884,0 53,0 - 4,9 17,2 13,8 - 1,4 
301,3 18,1 -2,6 12,0 9,6 - 6,2 
181,2 10,9 - 2,1 9,6 7,7 - 16,5 
174,1 10,4 - 0,5 41,9 33,7 - 12,9 
127,5 - 7,6 + 3,0 43,7 35,1 - 5,0 

1668,1 100 -3,2 124,4 100 - 8,4 

oder 1,9 Mrd. DM angestiegen, während die Zahl der Emp-
fänger nur um 11 % oder 170 000 zunahm. Die w1cht1gste 
Ursache für den Anstieg der Wohngeldausgaben war die 
Erhöhung der Mieten. Daneben durfte sich jedoch auch 
der gestiegene Anteil der Sozialhilfeempfänger und Ar-
beitslosen ausgabeerhöhend ausgewirkt haben; sie be-
ziehen überdurchschnittlich hohes Wohngeld. Gleichze1-
t1g 1st der Anteil der Rentner und Pensionäre, die einen 
unterdurchschnittlichen Wohngeldanspruch haben, zu-
rückgegangen. 

Immer mehr größere Haushalte 
erhalten Wohngeld 
Die Gliederung der Wohngeldempfänger nach der Haus-
haltsgröße zeigt, daß die Wohngeldleistungen überwie-
gend an kleine Haushalte gezahlt werden. In der Hälfte der 
Fälle wurde das Wohngeld E1npersonenhaushalten ge-
wahrt. Die Großenstruktur der Haushalte, die Wohngeld 
beziehen, hat sich gegenuber dem Vorjahr nur geringfügig 
verändert, und zwar zu Gunsten der größeren Haushalte. 
Längerfristig betrachtet zeigen sich jedoch auch hier grö-
ßere Verschiebungen. So 1st der Anteil der Einpersonen-
haushalte seit 1980 (Anteilswert 65,6 %) um 15,3 Prozent-
punkte zurückgegangen, wahrend bei den Haushalten mit 
drei und mehr Personen ein Anstieg um 14,5 Prozentpunk-
te zu verzeichnen war Diese Entwicklung wird auch deut-
lich, wenn man die einzelnen Haushaltsgrößen mit Wohn-
geldbezug auf die Gesamtzahl der entsprechenden Haus-
halte 1m Bundesgebiet bezieht. Während 1980 noch 13 % 
aller Einpersonenhaushalte Wohngeld bezogen, waren es 
1989 nur noch 9,2 %. Der entsprechende Wert erhöhte sich 
bei den Haushalten mit drei und mehr Personen im selben 
Zeitraum von 2,6 auf 6 %. Ursächlich hierfür ist zum einen 
die familienpolitische Ausrichtung der 5. und 6. Wohngeld-
novelle in den Jahren 1981 bzw. 1986, zum anderen kommt 
dadurch aber auch die gestiegene Bedürftigkeit der größe-
ren Familien zum Ausdruck. Da die größeren Haushalte 
höhere Wohngeldleistungen erhalten als kleine Haushalte, 
dürfte der gestiegene Anteil der Mehrpersonenhaushalte 
ebenfalls zu den bereits erwähnten Ausgabesteigerungen 
der vergangenen Jahre beigetragen haben. 
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Neben der Haushaltsgröße gibt die Wohngeldstatistik 
auch Aufschluß über die Kinderzahl der wohngeldbezie-
henden Familien. Von den Mietzuschußempfängern hatten 
rund 36 % Kinder, von den Lastenzuschußempfängern so-
gar 78 %. Insgesamt erhielten zum Jahresende 1989 etwa 
700 000 Familien mit Kindern Wohngeld. In diesen Haus-
halten lebten 1,4 Mill. Kinder, das sind rund 12 % aller 
Kinder in der Bundesrepublik Deutschland. Eine beson-
ders wichtige Hilfe ist das Wohngeld für alleinstehende 
Elternteile mit Kindern. Rund 15 % der Wohngeldempfän-
ger gehorten 1989 zur Gruppe der Alleinerziehenden. 

Deutlicher Anstieg der Wohnkosten 

Miete 1m Sinne des Wohngeldgesetzes 1st das Entgelt für 
die Gebrauchsüberlassung von Wohnraum. Zur zuschuß-
fähigen Miete gehören auch bestimmte Umlagen, Zuschlä-
ge und Vergütungen, zum Beispiel Kosten des Wasserver-
brauchs, der Abwasser- und Müllbeseitigung. Außer Be-
tracht bleiben dagegen die Heizungs- und Warmwasser-
kosten sowie Untermietzuschläge und Zuschläge für die 
Benutzung von Wohnraum zu anderen als zu Wohnzwek-
ken Zur Belastung zählen der Kapitaldienst wie Zinsen, 
Tilgung usw. sowie die Aufwendungen für die Bewirtschaf-
tung, zu denen Instandhaltungs-, Betriebs- und Verwal-
tungskosten zu rechnen sind. 

Die durchschnittliche Monatsmiete der Empfänger von 
Mietzuschuß erhöhte sich binnen Jahresfrist von 6,72 DM 
Je m2 Wohnfläche auf 7,02 DM ( + 4,5 %). Dieser Anstieg 
war deutlich höher als die entsprechenden Steigerungsra-
ten der vergangenen Jahre. Er lag zudem auch über der 
allgemeinen Mietenentwicklung, deren Veränderungsrate 
im Jahr 1989 3 % betrug. Eine überdurchschnittliche M1e-
tenste1gerung war vor allem bei den Wohngeld beziehen-
den Hauptmietern in weniger gut ausgestatteten Wohnun-
gen zu beobachten. Für diese Wohnungen, die keine Sam-
melheizung und/oder kein Bad hatten, erhöhte sich die 
Quadratmetermiete um 4,9 %. Unterscheidet man die M1e-
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ten der Wohngeld empfangenden Hauptmieter nach der 
Haushaltsgröße, so zeigt sich, daß die Haushalte mit drei 
und vier Familienmitgliedern im Schnitt die höchsten Qua-
dratmetermieten zu zahlen hatten, und zwar 7,11 bzw. 
7,10 DM je m2. Bei den Einpersonenhaushalten betrug die 
durchschnittliche Monatsmiete insgesamt 327 DM; im 
Schnitt stand dieser Haushaltsgruppe eine Wohnfläche 
von 47 m2 zur Verfügung. 

Verglichen mit den Mieterhaushalten erhöhten sich die 
Wohnkosten der Lastenzuschußempfänger nur geringfü-
gig; gegenüber dem Vorjahr stiegen sie um 1,8 % auf 
nunmehr 7,36 DM je m2 Wohnfläche. 

Wohngeld wird nicht für unangemessen hohe Wohnko-
sten gewährt. Bei der Wohngeldberechnung werden die 
Wohnkosten der Wohngeldempfänger nur bis zu be-

Tabelle 3 · Empfänger von Wohngeld am 31. Dezember 1989 nach Ausstattung, Bezugsfertigkeit und öffentlicher Förderung 
der Wohnung sowie Höhe der monatlichen Miete bzw Belastung 

je m2 Wohnfläche 

Davon mit monatlicher Miete bzw Belastung Durchschnittliche Überschreitung 

Insgesamt 
Je m' Wohnfläche monatliche Miete der Hochstbetrage 

Gegenstand von . bis unter .DM bzw Belastung für Miete bzw 
der Nachwe,sung unters 1 5-8 1 8 und mehr je m' Wohnflache Belastung 

1 000 % DM 1 000 l%vonSp 1 

Empfänger von 
Wohngeld 1792.5 14,4 54,2 31,4 7,06 795,6 44,4 

Lastenzuschuß 124,4 26,3 31,1 42,1 7,36 88,3 11,0 
M1etzuschuß 1668,1 13,6 55,9 30,6 7,02 707,4 42,4 

dar Hauptmieter 
Zusammen 1 1 589,8 13,9 57,4 28,1 6,95 689,5 43,4 

nach der Ausstattung der Wohnung 
mit Sammelheizung 

1 

und mit Bad/Duschraum 1280,6 8,5 58,1 32,8 7,25 546,2 42,6 
mit sonstiger Ausstattung 309,1 36,2 52,1 11,1 5,54 143,4 46,4 

nach der Bezugsfertigkeit von Wohnraum 
bis 1948 346,7 24,0 52,4 23,6 6,31 165,4 41,1 

1948-1965 590,5 15,1 63,9 21,0 6,64 272,4 46, 1 
1966-1971 217,5 8,2 59,4 32,4 7,26 88,5 40,1 
1972-19n 220,6 7,2 52,2 40,6 7,60 89,9 40,1 
1978 und spater 214,4 6,9 51,1 42,0 7,65 73,4 34,2 

nach der öffentlichen Förderung der Wohnung 
mcht offentllch gefordert 

1 

972,8 17,2 49,9 32,9 6,90 466,7 48,0 
bffentllch gefordert 616,9 8,1 69,2 22, 1 7,02 222,8 36,1 
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Tabelle 4· Empfänger von Wohngeld am 31. Dezember 1989 nach M1etenstufe der Gemeinde, Art des Zuschusses, 
durchschnittlicher monatlicher Miete und Überschreitungsquote der Mietobergrenzen 

Mieten- Abweichung des M1etenrnveaus 

stufe vom Bundesdurchschrntt insgesamt 
in% 

1000 
' 

% 

1 unter - 15 206,0 11,5 
II - 15 bis unter - 5 363,8 20,3 

III - 5 bis unter 5 536,0 29,9 
IV 5 bis unter 15 437,4 24,4 
V 15 und mehr 249,3 13,9 

Insgesamt 1792,5 1(X) 

stimmten Obergrenzen berücksichtigt, die von mehreren 
Faktoren abhängig sind. Neben der Haushaltsgröße sowie 
der Bezugsfertigkeit und Ausstattung der Wohnung sind 
hierfür die im Zuge der 6. Wohngeldnovelle neu eingeführ-
ten Mietenstufen der Gemeinden maßgebend. Entspre-
chend dem 1984 festgestellten regionalen Mietenniveau 
wurden die Gemeinden 1n fünf Mietenstufen eingeteilt 1). 

Durch die Staffelung der zuschußfäh1gen Höchstbeträge 
nach diesen Mietenstufen können die ortl1chen Wohnko-
stenunterschiede bei der Wohngeldgewahrung besser 
berücksichtigt werden. Die Wohnkostenunterschiede in 
den einzelnen Mietenstufen spiegeln sich auch 1n den von 
den Wohngeldempfängern gezahlten Mieten wider. In den 
Gemeinden der Mietenstufe 111, in denen die meisten Emp-
fängerhaushalte wohnten, zahlten die Hauptmieter im 
Schnitt 6,92 DM je m2 Wohnfläche. Dies entspricht in etwa 
dem Durchschnittswert aller Wohngeld beziehenden 
Hauptmieter (6,95 DM Je m2). Die Quadratmeterm1eten 1n 
den beiden obersten Mietenstufen IV und V lagen dage-
gen um 8,6 bzw. 21 % deutlich uber diesem Durchschnitt. 
Unterdurchschnittliche Werte 1n fast derselben Größen-
ordnung ergaben sich für die Gemeinden der Mietenstu-
fe II und 1 (- 11,5 bzw. - 22,3 %). 

Die zuschußfähigen Höchstbeträge für Miete und Bela-
stung sollen die Anmietung von angemessenem und fami-
liengerechtem Wohnraum ermöglichen. Andererseits ver-
hindern sie aber auch, daß darüber hinausgehende Ko-
sten für besonders teure oder große Wohnungen zu ent-
sprechend höheren Wohngeldleistungen führen. Miet-
erhöhungen bewirken für sich genommen nur dann Wohn-
geldmehrleistungen, solange die zuschußfäh1gen Höchst-
beträge nicht überschritten sind. Sobald die Wohnkosten 
über den Höchstbeträgen liegen, müssen die M1etste1ge-
rungen vollständig vom Wohngeldempfänger getragen 
werden. Bei jeder Novellierung des Wohngeldgesetzes 
werden die Höchstbeträge für Miete und Belastung an die 
M1etenentwicklung angepaßt. Im ersten Jahr nach einer 
Novellierung des Wohngeldgesetzes ergibt sich deshalb 
für den Anteil der Wohngeldempfänger mit einer Miete 
über dem jeweils maßgebenden Höchstbetrag ein relativ 
niedriger Wert, der dann in den darauffolgenden Jahren, 
bis zur nächsten Novelle, kontinuierlich ansteigt. Nach der 
6. Wohngeldnovelle 1m Jahr 1986 belief sich diese soge-
nannte Überschreitungsquote auf 33,4 %. infolge des An-

1) Eine ausführliche Darstellung des Systems der Mietensturen ent-
hält die Fachserie 1986, S. 12rr. 

Empfänger von Wohngeld Durchschnitt- Uberschre1tungs-
liehe monatliche quote der 

Miete der Mietobergrenzen 
M1etzuschuß LastenzuschuB Hauptmieter bei den 

iem' M1etzuschuß-
Wohnflache empfangern 

1000 1 % 1000 1 % DM % 

162,6 9,1 43,4 34,9 5,40 40,1 
327,6 19,6 36,2 29,1 6,15 42,1 
509.7 30,6 26,2 21,1 6,92 42,6 
423,2 25,4 14,1 11,4 1.55 42,0 
245,0 14,1 4,4 3,5 8,41 43,4 

1668,1 1(X) 124,4 1(X) 6.95 42,4 

stiegs der Quadratmeterm1eten der Wohngeldempfänger 
zwischen 1986 und 1989 um 9 % erhöhte sich diese Quote 
bis zum Dezember 1989 auf 44,4 %. Gegenüber dem Vor-
Jahr bedeutet dies eine Zunahme um 4,5 Prozentpunkte. 
überdurchschnittliche Höchstbetragsüberschreitungen 
ergaben sich insbesondere ft.ir die Gruppe der Lastenzu-
schußempfanger (71 %) sowie fur die Hauptmieter in freifi-
nanzierten Wohnungen oder Altbauten (48 bzw 47,7 %). 
Betrachtet man die Überschre1tungsquoten innerhalb der 
einzelnen Mietenstufen, dann zeigen sich nur relativ gerin-
ge Unterschiede (siehe Tabelle 4). Die Quote in der Mie-
tenstufe V ist trotz der dort erheblich teureren Quadratme-
term1eten nur wenig höher als in der M1etenstufe 1. Dies 1st 
auf die höheren Höchstbetrage sowie auf die erheblich 
geringeren Wohnflächen zurückzufuhren 

Einkommen der Wohngeldempfänger 
gestiegen 

Das Wohngeld bemißt sich im Einzelfall nach der Haus-
haltsgröße und dem Verhältnis der Wohnkosten zum Fa-
milieneinkommen. Das Fam1l1ene1nkommen berechnet 
sich aus den gesamten Einnahmen des Haushaltes, von 
denen bestimmte Einkommensbestandteile einschließlich 
des Kindergeldes sowie Freibetrage für besondere Perso-
nengruppen und Pauschalen für Steuern und Soz1alvers1-
cherungsbe1träge abgezogen werden. Diese Freibetrage 
sollen besonderen finanziellen Belastungen bei bestimm-
ten Personengruppen, wie beispielsweise Schwerbehin-
derten oder Alleinerziehenden, Rechnung tragen 

Tabelle 5 · Durchschnittliche monatliche Bruttoeinnahmen, 
Familieneinkommen und Wohnkostenbelastung der 

Wohngeldempfänger am 31. Dezember 1989 
nach der Haushaltsgröße 

Durchschnittliche monatliche 

Haushalte Brutto- Familien- Wohnkostenbelastung 
mit einnah- ein- vor 1 nach 1 vor I nach 

Familien- men1) kommen2) Gewahrung des Wohngeldes 
m1tgliedern 

1 V ;;, 1 1 DM DM %v Sp 1 

Insgesamt 1592 1 052 66, 1 445 295 21,9 18,5 
1 987 694 10,3 326 211 33,1 21,4 
2 1392 963 69,2 440 280 31,6 20,1 
3 1816 1196 65,9 529 339 29,1 18,1 
4 2733 1 767 64,1 648 467 23,1 11,1 
5 3246 1980 61,0 718 517 22,1 15,9 
6 und mehr 3788 2140 56,5 736 466 19,4 12,3 

1) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Fam1henmitglieder. jedoch ohne die 
Aufwendungen zur Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen(§ 12 Wohn-
geldgesetz) sowie die Einnahmen zur Verringerung der Miete oder Belastung(§ 13 
Wohngeldgesetz) - 2) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Fam11ienm1t-
gheder abzuglich der Beträge, die nach den§§ 12 bis 17 Wohngeldgesetz abzusetzen 
sind 

-16 -



Die aussagefähigste Größe zur Beurteilung der Einkom-
menssituation der Wohngeldempfänger wäre zweifellos 
deren verfügbares Einkommen. Aus erhebungstechni-
schen Gründen 1st es jedoch in der Wohngeldstatistik 
nicht mogl1ch, zuverlässige Angaben darüber zu ermitteln. 
Aus diesem Grund 1st die Darstellung der Einkommenssi-
tuation der Wohngeldbezieher nur anhand des Fam1lien-
e1nkommens möglich, das der Wohngeldberechnung zu-
grunde liegt, oder aufgrund der Bruttoeinnahmen (alle Ein-
nahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder, 
Jedoch ohne die Werbungskosten sowie die Einnahmen 
zur Verringerung der Miete oder Belastung nach § 13 
WoGG). Das verfügbare Einkommen ist 1n der Regel höher 
als das wohngeldrechtl1che Familieneinkommen, jedoch 
niedriger als die Bruttoeinnahmen. 

Die durchschnittlichen Bruttoeinnahmen und Fam1l1enein-
kommen der Wohngeldbezieher erhöhten sich 1989 ge-
genüber dem Vorjahr um 2,2 bzw. 1,5 %. Das durchschnitt-
liche monatliche Familieneinkommen aller Wohngeldbe-
zieher lag 1m Dezember 1989 bei 1 052 DM. Gemessen an 
den Bruttoeinnahmen 1n Höhe von 1 592 DM waren dies 
66 %. Dieser Anteil reicht von 70 % bei den Einpersonen-
haushalten bis zu knapp 57 % bei den Familien mit sechs 
und mehr Personen. Dies bedeutet, daß mit zunehmender 
Haushaltsgröße relativ höhere Beträge abgesetzt werden 
konnten. 

Monatliches Wohngeld durchschnittlich 150 DM 
Der durchschnittliche monatliche Wohngeldanspruch 1st 
gegenuber dem Voqahr um 2 DM gestiegen; er betrug 1m 
Dezember 1989 150 DM, und zwar gleichermaßen für die 

M1etzuschußempfänger als auch für die Bezieher von La-
stenzuschuß Dies 1st insofern bemerkenswert, da seit 
Bestehen des Wohngeldgesetzes die Lastenzuschuß-

Tabelle 6. Empfanger von Wohngeld am 31 Dezember 1989 
nach Haushaltsgröße und Höhe des monatlichen Wohngeldes 

Davon mit monatlichem Durchschrnttli-
Wohngeld von bis eher monatlicher 

Wohngeld-unter DM anspruch 
Art des Zuschusses Insgesamt Veran-

Haushaltsgröße unter 100 300 derung 
bis und insge- gegen-100 300 mehr samt über 

Voqahr 
1000 1 % DM % 

Empfanger von 
Wohngeld 1 792,5 100 35,5 57,0 7,5 150 + 1,4 

M1etzuschuß 1 668,1 93,1 35,4 51,2 1,4 150 + 2,0 
Lastenzuschuß 124,4 6,9 36,9 55,2 1,9 150 -2,0 

nach der Haushaltsgroße 
Haushalte von 

Alleinstehenden 901,2 50,3 45,4 54, 1 0,5 116 + 1,8 
mit 2 Familien-

m1tgliedern 313,3 11,5 28,6 65,8 5,1 159 + 0,6 
mit 3 Familien-

m1tgliedern 190,8 10,6 22,9 61,4 15,1 190 + 1,1 
mit 4 Familien-

m1tgliedern 216,0 12,1 28,8 54,4 16,9 182 + 1,1 
mit 5 Familien-

mltgliedern 103,9 5,8 22,5 57,3 20,2 202 + 1,0 
mit 6 Fam11ienm1t-

gliedern und mehr 67,3 3,8 13,0 51,0 36,0 210 + 2,1 

empfanger stets höhere Wohngeldleistungen erhielten als 
die M1etzuschußempfänger. 

Der Wohngeldanspruch steigt mit zunehmender Haus-
haltsgröße: Einpersonenhaushalten wurde ein durch-
schnittliches Wohngeld von 116 DM gezahlt, Haushalte 

Schaub11d4 

DM 

800 -

71)0 .------

WOHNGELDANSPRUCH UND WOHNKOSTENBELASTUNG DER WOHNGELDEMPFANGER AM 31. DEZEMBER 1989 
NACH DER HAUSHAL TSGROSSE 

DURCHSCHNITIL1CHER BETRAG 
PRO MONAT IN DM 

Wohnkoslenbelastung 
-- -/- !'Q! Gewahrung des -~ 

Wohngeldes \ 

-1 

IN vH DER DURCHSCHNITTLICHEN MONATLICHEN 
BRUTTOEINNAHMEN 1) 

% 

,,o 

----------------~-135 
600 ~---------- -- L- Entlaslungsw11kung I 

1 des Wohngeldes ----j 
----30 

1 1 

J ----------------~ 25 

Woh nkostenbelaslung 
400 r------ nach Gewahrnng des - ~l----l~l----1V /,,t------V V//1 ____ J 20 

200 

100 

Wohngeldes 
1 

~15 

10 

6 und mehr 6 und mehr 

Haushalte m11 Fam1l1enm1!ghedern Haushalte mit ..• Fam1henm1lgl1edern 

1) ,',lle Einnahmen der zum Haushi!\ rechnenden Fam1lienm1tg!1eder, Jedoch ohne die Aufwendungen zur Erwerbung, Sicherung und E1haltung der Ernnahmen (§ 12 Wohngeldgesetz) sowie die Einnahmen zur Verrin-
gerung der Miete oder Belastung(§ 13 Wohn~cldgeselz) 

Stalls!ISches Bundesamt 90 0760 
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Tabelle 7 Empfänger von Wohngeld am 31 Dezember 1989 nach der Hohe des monatlichen Wohngeldes und der Miete bzw. Belastung 
Je m2 Wohnfläche sowie gezahltes Wohngeld 

Wohngeldempfanger 
Anteil an den 

Land insgesamt Privat-
haushalten 

1000 % 

Schleswig-Holstein 110,0 9.6 
Hamburg 84,4 9,5 
Niedersachsen 230,4 1,3 
Bremen 44,4 13,5 
Nordrhein-Westfalen 626,0 8,3 
Hessen 126,8 5,2 
Rheinland-Pfalz 83,4 5,3 
Baden-Württemberg 175,7 4.2 
Bayern 204,7 4,1 
Saarland 27,6 5,8 
Berlin (West) 79,3 1,1 

Bundesgebiet 1792,5 6,4 

1) Kassenbuchungen der Bew1lhgungsstellen - 2) Einwohner am 31 12 1988 

mit sechs und mehr Personen erhielten hingegen Wohn-
geld in Höhe von 270 DM. Umgekehrt sinken die Wohn-
geldzahlungen mit steigendem Familieneinkommen. 

Wohngeld deckt knapp 34 % der Wohnkosten 

Das Wohngeld stellt immer nur einen Zuschuß zur Miete 
oder Belastung dar. Ein Teil der Wohnkosten muß 1n Jedem 
Fall vom Antragsteller selbst getragen werden. Im Mittel 
erhielten die Wohngeldempfänger Leistungen in Hohe von 
33,7 % ihrer Wohnkosten; gegenüber dem Voqahr verrin-
gerte sich dieser Wert um knapp einen Prozentpunkt 
Durch den Bezug von Wohngeld sanken 1989 1m Durch-
schnitt die monatlichen Wohnkosten der Wohngeldemp-
fänger von 445 auf 295 DM. Unter Berücksichtigung des 
Wohngeldes betrugen demnach bei den Wohngeldemp-
fängern die selbst zu tragenden Wohnkosten e1nschl1eß-
l1ch der Umlagen, aber ohne Heizung, durchschn1ttl1ch 
18,5 % der Bruttoeinnahmen2). Im Voqahr belief sich die-
ser „Belastungssatz" auf 18, 1 %. 

Die Wohnkostenbelastung nach Wohngeldgewährung 
streut relativ breit. Im allgemeinen 1st sie bei kleinen Haus-
halten sowie bei geringen Einkommen höher. So betrug 
der Anteil der selbst zu tragenden Wohnkosten an den 
Bruttoeinnahmen der Haushalte mit ein bis drei Personen 
durchschn1ttl1ch 19 bis 21 %, bei Haushalten mit vier und 
mehr Personen dagegen durchschnittlich 12 bis 17 %. 

Deutliches Nord-Süd-Gefälle beim Wohngeld 

Das häufig konstatierte Nord-Süd-Gefälle 1st auch 1m Be-
reich der Wohngeldförderung erkennbar: Gemessen an 
der Gesamtzahl der privaten Haushalte, bezogen 1n den 
drei Stadtstaaten sowie in Schleswig-Holstein, Nieder-
sachsen und Nordrhein-Westfalen überdurchschnittlich 
viele Haushalte Wohngeld. In diesen Ländern wurden 
auch die höchsten Wohngeldausgaben je Einwohner fest-
gestellt. Die Sp1tzenpos1t1on nimmt dabei Bremen ein. Hier 
bezogen fast 14 % aller Haushalte Wohngeld. Die Wohn-
geldausgaben je Einwohner beliefen sich in Bremen auf 
141 DM und waren damit etwa viermal so hoch wie in 
Bayern oder Baden-Württemberg (33 bzw. 35 DM Je Ein-

2) In den Bruttoeinnahmen sind - wie bereits erwahnt - insbesondere noch die 
Steuern sowie die Pfhchtbe1trage zur Soz1alvers1cherung enthalten 

Im Jahr 1989 gezahlte Wohngeldbetrage1) Durchschnitthche(r) monat-
Veranderung Je Ein-

l1che(r) 
insgesamt gegenuber Wohngeld- 1 M1ete/Bela-

1988 wohner2) anspruch ! stung 1e m' 
Mill DM % DM 

239,8 + 0,9 94 162 7,11 
192,4 + 4,3 120 171 8,26 
511,6 + 1,5 71 154 6,19 
93,1 + 0,4 141 164 7,54 

1354,5 - 0,1 80 155 7, 14 
264,5 - 1,6 47 152 1,14 
161,2 + 1,3 44 142 6,37 
329,3 + 0,1 35 143 7,15 
362,6 -2.7 33 134 7,03 

61,8 -4,8 59 157 6.55 
119,1 - 7,6 58 111 5,10 

3 689,8 - 0,2 60 150 7,()6 

wohner), wo Jeweils nur 4 % der Haushalte Wohngeld 
erhielten. Die teuersten durchschnittlichen Quadratmeter-
mieten mußten die Wohngeldempfänger in Hamburg be-
zahlen (8,26 DM Je m2 ); sie hatten Jedoch mit 171 DM 1e 
Haushalt auch den hochsten monatlichen Wohngeldan-
spruch Die niedrigsten Werte hierfür wurden in Berlin 
(West) festgestellt (5,70 DM Je m2 ; 111 DM monatlicher 
Wohngeldanspruch). 

Ausblick 

Die 1m Berichtsjahr insgesamt festgestellte rucklauf1ge 
Entwicklung wird sich 1990 nicht mehr fortsetzen. Auf-
grund der Leistungsverbesserungen der zum 1 Januar 
bzw 1 Oktober 1990 in Kraft getretenen 7 und 8 Wohn-
geldnovelle muß ab 1990 wieder mit wachsenden Empfän-
gerzahlen sowie mit einem Anstieg der Wohngeldausga-
ben gerechnet werden 

- 18 -



1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1989*) 
1.1 Empfänger von Wohngeld, durchschnittlicher monatlicher Wohngeldanspruch 

und im Jahr gezahlte Wohngeldbeträge nach Bezugsjahren 

Empfänger von Wohngeld Durchschnittlicher monatlicher 
am 31. Dezember Wohngeldanspruch Entwicklung 

des 
Wohngeldrecht s 

Jahr 
insgesamt j Mietzuschuß [Lastenzuschuß insgesamt j Mietzuschuß jLastenzuschuß 

1 000 DM 

Neufassung vom 1974 649,9 541, 3 108,7 70 68 95 14.12.1973 1975 665,7 566,6 99, 1 72 70 97 
(BGB1. I s. 1862) 1976 585,4 502,8 82,6 72 70 94 

1977 467,0 400,1 66,9 70 69 89 

Neufassung vom 1978 548,9 453,6 95,2 83 82 107 
29.8.1977 1979 518,3 431, 1 87,2 84 83 103 
(BGB1. I s. 1685) 1980 485,7 407,2 78,5 86 85 97 

Neufassunq VOl'l 1981 609,0 487,9 121, 1 110 10 5 162 
21.9.1980 
(BGB1. I S. 1741) 

2. Haushaltsstruktur- 1982 1 610,9 1 499,9 111,0 109 106 146 
gesetz vom 22.12.1981 
( BGB1. I S. 1532) 

Neufassung vom 1983a) 422,5 329,4 93,1 111 110 137 
27.12.1982 

:~::b 
383, 1 296,4 86,8 115 114 135 

(BGB1. I s. 1921) 548,5 449,7 98,8 118 117 138 
1985 511, 9 419,6 92,3 119 118 135 

Neufassung vom 1986 877, 3 731,6 145,7 14 4 143 163 
11.7.1985 1987 897,2 754,7 142,5 145 144 156 
(BGB1. I s. 14 21) 1988 858,4 722, 5 135,9 148 147 153 

1989 792, 5 668, 1 124,4 150 150 150 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in i 

Neufassung vom 1975 + 1, 0 + 1, 6 8,8 + 2,9 + 2,9 + 2, 1 
14.12.1973 1976 4,8 4, 1 16,7 .:t 0,0 .:t 0,0 3, 1 

1977 7,5 6,8 18,9 2,8 1,4 5,3 

Neufassung vom 1978 + 5,6 + 3,8 + 42,3 + 18,6 + 18,8 + 20,2 
29.8.1977 1979 2,0 1 ,6 8,4 + 1 ,2 + 1, 2 3,7 

1980 2, 1 1, 7 10,0 + 2,4 + 2,4 5,8 

Neufassung vom 1981 + 8,3 + 5,7 + 54,3 + 27,9 + 23,5 + 67,0 
21.9.1980 

2. Haushaltsstruktur- 1982 + 0, 1 + 0,8 8,3 0,9 + 1, 0 9,9 
gesetz vom 22.12.1981 

Neufassung vom 1983a)c) 11, 0 10,7 15,9 + 1, 8 + 3,8 6,2 
27.12.1982 1984d) 3,5 3,3 7,0 + 3,6 + 3,6 1,5 1985b) 2,4 2, 1 6,5 + 0,8 + 0,9 2,2 

Neufassung vom 1986 + 24,2 + 22,0 + 57,9 + 21,0 + 21, 2 + 20, 7 
11.7.1985 1987 + 1,1 + 1, 3 2,2 + 0,7 + 0,7 4,3 

1988 2,0 1, 8 4,6 + 2, 1 + 2, 1 1, 9 
1989 3,5 3,2 8,4 + 1, 4 + 2,0 2,0 

1974e)= 100 

Neufassung vom 1975 101, 0 101, 6 91, 2 102,9 102,9 102, 1 
14.12.1973 1976 96, 1 97,5 76,0 102,9 102,9 98,9 

1977 88,9 90, 8 61 ,6 100,0 101, 5 93,7 

Neufassung vom 1978 93,9 94,3 87,6 118,6 120,6 112,6 
29.8.1977 1979 92,0 92, 8 80,3 120,0 122, 1 108,4 

1980 90,0 91, 3 72,2 122,9 125,0 102, 1 

Neufassung vom 1981 97,5 96,5 111 ,4 157, 1 154,4 170,5 
21.9.1980 

2. Haushaltsstruktur- 1982 97, 6 97,3 102, 2 155,7 155,9 153,7 
gesetz vom 22.12.1981 

Neufassung vom 1983a) 86, 2 86,3 85,7 158,6 161, 8 144,2 
27.12.1982 1984 ' 

83,8 84, 1 79,8 164,3 167,8 142, 1 

1984b)= 100 

19 85 97,6 97,9 93,5 100,8 100,9 97,8 
Neufassung vom 1986 121, 2 119, 4 147,6 122,0 122,2 118, 1 
11.7.1985 1987 122,5 121,0 144,3 122,9 123, 1 113, 0 

1988 120,0 118, 8 137,6 125,4 125, 6 110,9 
1989 115, 8 115, 1 126, 0 127, 1 128,2 108,7 

------
* 1 Im Gegensatz zu den früheren Jahren beinhalten die b) Einschließlich rückwirkender Bewilligungen 

Ergebnisse ab einschl. Berichtsjahr 1985 zusätzlich 1. Quartal des Folgejahres. 
die rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1. Quartal des c) Den Veränderungsraten wurde 1982 ohne Kiel 
Folgejahres. gelegt. 

Im Jahr 
gezahlte 
Wohngeld-
beträge 1) 
1 000 DM 

486 691, 1 
642 976,4 
615 423,0 
472 919,0 

788 896,9 
856 708,3 
834 504,9 

2 432 530,2 

2 666 827, 1 

2 567 147,4 
2 430 454,7 
2 430 454,7 
2 469 384,3 

3 401 207,0r 
3 702 536,9r 
3 697 673,9 
3 689 849, 3 

+ 10,5 
1,7 
8,8 

+ 21, 5 
+ 3,8 

1, 2 

+ 32,6 

+ 9,6 

3,0 
6, 1 

+ 1,6 

+ 37,7r 
+ 8,9r 

0, 1 
0,2 

110,5 
108,7 
99,1 

120,3 
124,9 
123,4 

163,6 

179,4 

172,7 
163,5 

101,6 
139,9r 
152,3r 
152,1 
151, 8 

aus dem 

zugrunde 

1) Kassenbuchungen der Bewill1gungsstellen im Kalenderjahr. d) Den Veränderungsraten wurde 1984 ohne Kiel und ohne die 
21 Ab 1981 Hauptmieter und Empfänger von Lastenzuschuß. rückwirkenden Bewilligungen aus dem 1. Quartal 1985 zu-
a) 1983 ohne K1el. grunde gelegt. 

e) Ohne rückwirkende Bewilligungen. 
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Entwicklun9: des Wohn9:elds 1974 bis 1989*) 

1.2 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember) und Höhe des monatlichen Wohngelds 

Empfänger Davon mit monatlichem Wohngeld von bis unter DM 

Jahr von 

1 unter 401 

davon 

- 1001 

1 davon 
Wohngeld unter unter 501 40 - 100! 

100 
100 - 1401100 - 1501 

140 

1 

150 
insgesamt 100 50 und und und 

mehr mehr mehr 

1 000 

1974 649,9 331 ,4 428,7 902,7 318,5 198,9 119, 6 
1975 665,7 311, 9 446,6 865,3 353,8 205,6 148,2 
1976 585,4 242,9 447,4 795,4 342,5 194,6 147,9 
1977 467,0 152,8 446,0 706,8 314,2 177, 1 137,0 

1978 548,9 065, 1 433, 1 632,0 483,8 239,9 24 3, 9 
1979 518,3 031,4 424,8 606,6 486,9 236,5 250,4 
1980 485,7 988,5 416,0 572,6 497,2 235,6 261,5 

1981 609,0 869, 1 383,4 485,6 739,9 355,9 384,0 

1982 610,9 874,6 403,9 470,8 736, 2 349,7 386,5 
1983a) .... 422,5 747,9 298,8 449,0 674,6 329, 1 345, 5 

1984 383, 1 696, 2 256,8 439,4 686,9 329, 3 357,7 
1984b) .... 548,5 757,9 277,1 480,8 790,6 368,3 422,3 

1985 511, 9 729, 5 266,3 463, 1 782,4 364,0 418,4 

1986 877, 3 685,4 213,8 471 ,6 191, 9 450,3 741, 6 

1987 897,2 693,6 221, 5 472, 1 203,6 44 5, 3 758, 3 

1988 858,4 671, 0 217,4 453,7 187,4 428,4 759,0 

1989 792,5 636,4 207,4 429,0 156,1 407,8 748,4 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in ' 
1975 + 1,0 1, 5 + 4,2 4, 1 + 11,1 + 3,4 + 23,9 
1976 4,8 5,3 + 0,2 8, 1 3,2 5,4 0,2 
1977 7,5 7,2 0,3 11,1 8,3 9,0 7,4 

1978 + 5,6 7,6 2,9 10,6 + 54,0 + 35,4 + 78,0 
1979 2,0 3,2 1, 9 4,0 + 0,6 1, 4 + 2,7 
1980 2, 1 4,2 2, 1 5,6 + 2, 1 0,4 + 4,4 

1981 + 8,3 12, 1 + 48, 8 

1982 + 0,1 + 0,6 + 5,3 3, 1 0,5 1, 8 + 0,7 
1983a)_c) .. 11, 0 13,9 25,4 3,9 7,7 5, 1 10,0 
1984d) 3,5 7,6 14,7 2,9 + 0,9 0,8 + 2,6 
1985b) .... 2, 4 3,7 3,9 3,7 1,0 1,1 0,9 

1986 + 24,2 6,0 19,7 + 1, 8 + 52,3 + 23,7 + 77,3 

1987 + 1,1 + 1, 2 + 3,6 + 0, 1 + 1,0 1,1 + 2,3 

1988 2,0 3,3 1 ,9 3,9 1, 3 3,8 + 0,1 

1989 3,5 5,2 4,6 5,4 2,6 4,8 1, 4 

Anteil an den Wohngeldempfängern insgesamt in ' 
1974 100 80,7 26,0 54,7 19,3 12, 1 7,2 
1975 100 78,8 26,8 52,0 21,2 12,3 8,9 
1976 100 78,4 28,2 50,2 21 ,6 12,3 9,3 
1977 100 78,6 30,4 48,2 21, 4 12, 1 9,3 

1978 100 68,8 28,0 40,8 31, 2 15,5 15,7 
1979 100 67,9 28,0 40,0 32,1 15,6 16,5 
1980 100 66,5 28,0 38,5 33,5 15,9 17, 6 

1981 100 54,0 23,8 30, 2 46,0 22, 1 23,9 

1982 100 54,3 25, 1 29,2 45,7 21,7 24, 0 
1983a) .... 100 52,6 21,0 31,6 47,4 23, 1 24, 3 

1984 100 50,3 18,6 31, 8 49,7 23,8 25,9 
1984b) .... 100 48,9 17,9 31, 1 51, 1 23,8 27,3 

1985 100 48,2 17,6 30,6 51, 8 24, 1 27,7 

1986 100 36, 5 11, 4 25, 1 63,5 24,0 39, 5 

1987 100 36, 6 11, 7 24,9 63,4 23,5 40,0 

1988 100 36, 1 11, 7 24, 4 63,9 23, 1 40,8 

1989 100 35,5 11 ,6 23,9 64,5 22,7 41, 7 

Fuanoten siehe s. 19. 
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Jahr 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a) 

1984 

1984b) 

1985 

1986 

1987 

1988 

1989 

1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

19 81 

1982 

1983a)c) 

1984d) 

1985b) 

1986 

1987 

1988 

1989 

1974 
1975 
1976 
1977 

19 78 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a) 

1984 

1984b) 

1985 

1986 

1987 

1988 

1989 

Empfänger 
von 

Wohngeld 
insgesamt 

+ 

+ 

+ 

+ 

649,9 
665,7 
585,4 
467,0 

548,9 
518,3 
485,7 

609,0 

610,9 

422,5 

383, 1 

548,5 

511, 9 

877,3 

897,2 

858,4 

792,5 

1, 0 
4,8 
7,5 

5,6 
2,0 
2, 1 

8, 3 

0, 1 

11, 0 

3,5 

2,4 

+ 24,2 

+ 1,1 

2,0 

3,5 

100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Ei 
perso 
haush 

n-
nen-
alte 

+ 

+ 
+ 

+ 

970,0 
008,5 
994,5 
94 7, 9 

93 3, 6 
961,6 
974,0 

976,4 

971, 0 

820,4 

781, 4 

845,5 

82 3, 6 

963, 6 

978,9 

946,9 

901, 2 

4,0 
1, 4 
4,7 

1, 5 
3,0 
1, 3 

0,2 

0,6 

14,8 

5,6 

2,6 

+ 17,0 

+ 1, 6 

3,3 

4,8 

58, 8 
60,5 
62,7 
64,6 

60,3 
63,3 
65,6 

60,7 

60,3 

57,7 

56,5 

54,6 

54,5 

51, 3 

51, 6 

51, 0 

50,3 

Fußnoten siehe S. 19. 

1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1989*) 
1.3 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember), 

Haushaltsgröße und sozialer Stellung 

zu-
samrnen 

679,9 
657,2 
590,9 
519,0 

615,2 
556,6 
511, 7 

632,6 

639,9 

602,1 

601,7 

703,0 

688,4 

913,7 

918, 3 

911, 5 

891, 3 

Davon 

Mehrpersonenhaushalte 

davon mit 
Familienmitgliedern 

2 

312,4 
311, 1 
287,3 
258,3 

268,6 
255,7 
248,6 

261, 1 

259,2 

234,4 

232, 1 

263,6 

259,8 

322,0 

327,3 

322,0 

313,3 

1 
3 - 4 

217, 1 
206, 2 
183,4 
162,6 

226,8 
198,4 
174,9 

248,5 

257,6 

252,6 

257,4 

307,2 

302,2 

429,2 

425,3 

419,7 

406,8 

!und !ehr 

1 000 

150,4 
139, 8 
120,2 

98, 1 

119, 8 
102,5 

88,2 

122,9 

123, 1 

115, 1 

112, 2 

132, 1 

126,3 

162,5 

165,7 

169,8 

171, 2 

zu-
sammen 

323,4 
275,9 
225,0 
177,4 

284,6 
243,8 
207,5 

304,5 

287,2 

254, 3 

251, 8 

285,7 

272,2 

432,8 

424,5 

410, 1 

390,5 

Von den Empfängern 

Erwerbstätige 

Selb-
stän-
diqe 

16,6 
15,3 
12,3 
10,5 

11, 7 
10,5 
9,8 

10,6 

9,8 

8,8 

8,4 

10, 2 

10,7 

15,7 

16,9 

18,4 

17,6 

davon 

1 Ange-stellte, 
Beamte 

107,2 
83,2 
66,6 
51, 3 

94, 2 
78,2 
65,3 

101 ,4 

90,8 

74, 5 

71, 7 

80,9 

74, 9 

136, 5 

129,5 

121,5 

112, 2 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in 1 

3,3 
10, 1 
12,2 

+ 18, 5 + 
9,5 
8, 1 

+ 23,6 + 

+ 1, 2 

5,2 

0,8 

2, 1 

0,4 
7,7 

10, 1 

4,0 
4,8 
2,8 

5,0 

0,8 

8,9 

1, 8 

1, 5 

+ 32,7 + 23,9 

+ 0,5 + 

0,7 

2,2 

1, 6 

1, 6 

2,7 

5,0 
11,1 
11, 3 

+ 39,5 
12, 5 
11, 8 

+ 42, 1 

+ 

+ 

3,7 

1, 3 

1,1 

1,6 

+ 42, 0 

0,9 

1, 3 

3, 1 

7,0 
14, 0 
18,3 

+ 22, 1 
14,S 
14,0 

+ 39,4 

+ 0, 1 

6,1 

3,0 

4,4 

+ 28,7 

+ 

+ 

+ 

2,0 

2,5 

0,8 

14,7 
18,4 
21,2 

+ 60,4 + 
14,3 
14,9 

+ 46,8 + 

5,7 

10,9 

1, 5 

4, 7 + 

8,2 
19,5 
14,3 

11,5 
10, 1 
7,2 

8,6 

7,8 

9,6 

5, 1 

5,5 

+ 59,0 + 46,4 

1, 9 + 

3,4 + 

4,8 

7,2 

9, 1 

4, 1 

Anteil an den Wohngeldempfängern insgesamt in 1 

41, 2 
39, 5 
37,3 
35,4 

39,7 
36, 7 
34,4 

39,3 

39,7 

42, 3 

43,5 

45,4 

45,5 

48,7 

48,4 

49,0 

49,7 

18,9 
18,7 
18, 1 
17,6 

17, 3 
16,8 
16,7 

16,2 

16, 1 

16,5 

16,8 

17,0 

17, 2 

17, 2 

17, 3 

17,3 

17, 5 

13, 2 
12,4 
11,6 
11,1 

14,6 
13, 1 
11, 8 

15,4 

16,0 

17,8 

18,6 

19,8 

20,0 

22,9 

22,4 

22,6 

22,7 

9, 1 
8, 4 
7,6 
6,7 

7, 7 
6,8 
5,9 

7,6 

7,6 

8, 1 

8, 1 

8,5 

8,4 

8, 7 

8,7 

9, 1 

9,6 

- 21 -

19,6 
16,6 
14,2 
12, 1 

18,4 
16, 1 
14,0 

18,9 

17,8 

17,9 

18,2 

18,5 

18,0 

23, 1 

22,4 

22, 1 

21, 8 

1,0 
0,9 
0,8 
0,7 

0,8 
0,7 
0,7 

0,7 

0,6 

0,6 

0,6 

0,7 

0,7 

0,8 

0,9 

1, 0 

1, 0 

22,4 
20,0 
22,9 

+ 83, 5 
17,0 
16,6 

+ 55,4 

10, 5 

17,2 

4,5 

7,5 

+ 82,3 

5, 1 

6,2 

7,7 

6,5 
5,0 
4,2 
3,5 

6, 1 
5,2 
4,4 

6,3 

5,6 

5,2 

5,2 

5,2 

5,0 

7,3 

6,8 

6,5 

6,3 

insgesamt 

1 

Ar-
heiter 

199,5 
177, 5 
146,2 
115,6 

178,7 
155,0 
132,4 

192,5 

186,7 

171 ,0 

171, 7 

194,6 

186,6 

280,6 

278,1 

270,2 

260,7 

11,1 
17,6 
20,9 

+ 54, 6 
13,2 
11,6 

+ 45,3 

3,0 

7,9 

0,1 

4, 1 

+ 50,3 

0,9 

2,9 

3,5 

12, 1 
10,7 
9,2 
7,9 

11, 5 
10,2 
8,9 

12,0 

11,6 

12,0 

12,4 

12,6 

12, 3 

14,9 

14,7 

14,5 

14,5 

(Sp. 1) waren 

Nichterwerbstätige 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

zu-
sarnrnen 

326,6 
389,8 
360,3 
289,5 

264,2 
274,5 
278,2 

304,5 

323,7 

168,2 

131,3 

262,8 

239,7 

444,5 

472,7 

448,3 

402, 0 

4,8 
2, 1 
5,2 

2,0 
0,8 
0,3 

2, 1 

1, 5 

11,1 

4,0 

1,8 

+ 16, 5 

+ 1,9 

1, 7 

3,2 

80,4 
83,4 
85,8 
87,9 

81,6 
83,9 
86,0 

81, 1 

82,2 

82,1 

81,8 

81, 5 

82,0 

76,9 

77,6 

77,9 

78,2 

darunter 
Rentner, 

Pensionäre 

+ 

+ 

+ 

104,2 
113,7 
068,7 
986,0 

005,2 
003,4 
990,7 

999,6 

941,9 

765,4 

680,8 

706,6 

647,8 

725,2 

700,9 

657, 9 

612,4 

0,9 
4,0 
7,7 

1,9 
0,2 
1, 3 

0,9 

5,8 

18,2 

11,6 

8,3 

+ 11,9 

3,3 

6,1 

6,9 

66,9 
66,9 
67,4 
67,2 

64,9 
66, 1 
66,7 

62, 1 

58,5 

53,8 

49,2 

45,6 

42,8 

38,6 

36,9 

35,4 

34,2 



1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1989*) 
1.4 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember), 

öffentlicher Förderung, Bezugsfertigkeit, Ausstattung und Größe der Wohnung 

Empfänger von Wohngeld 

Jahr 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a) 

1984 

1984b) 

1985 

1986 

1987 

1988 

1989 

1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

ins-
gesamt 

+ 

+ 

+ 

+ 

649,9 
665,7 
585,4 
467, 0 

548,9 
518,3 
485,7 

609, 0 

610,9 

422,5 

383,1 

548,5 

511, 9 

877,3 

897,2 

858,4 

792,5 

1, 0 
4,8 
7,5 

5,6 
2,0 
2, 1 

8,3 

o, 1 

1983a)c)_ 11,0 

1984d) 3,5 

1985b) 2,4 

1986 

1987 

1988 

1989 

1974 
1975 
1976 
1977 

1978 
1979 
1980 

1981 

1982 

1983a) 

1984 

1984b) 

1985 

1986 

1987 

1988 

1989 

+ 24, 2 

+ 1,1 

2,0 

3, 5 

100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

in Wohnungen mit 

heizung 
und Bad/ 
Sammel- 1 

Duschraum 

+ 

+ 
+ 

916,2 
944,2 
923,9 
887,8 

993,4 
996,6 
993,2 

118, 1 

127,9 

021,2 

019,2 

142,3 

133,7 

459,4 

495,0 

481,0 

445,8 

3, 1 
2,2 
3,9 

11, 9 
0,3 
0,3 

+ 12,6 

+ 0,9 

8,7 

1,1 

0,8 

+ 28, 7 

+ 2,4 

0,9 

2,4 

55,5 
56,7 
58,3 
60,5 

64, 1 
65,6 
66,8 

69,5 

70,0 

71, 8 

73, 7 

73, 8 

75,0 

77,7 

78,8 

79,7 

80, 7 

sonstiger 
Aus-

stattung 

733,7 
720, 7 
661, 5 
579,2 

555,4 
521, 7 
492,5 

490,9 

483,0 

401,3 

363,9 

406,2 

378,3 

418,0 

402,2 

377, 4 

346,7 

1, 8 
8,2 

12,4 

4, 1 
6, 1 
5,6 

0,3 

1, 6 

16,4 

9,9 

6,9 

+ 10,S 

3,8 

6,2 

8, 1 

44,5 
43,3 
41, 7 
39,5 

35,9 
34,4 
33,2 

30,5 

30,0 

28,2 

26,3 

26,2 

25,0 

22,3 

21,2 

20,3 

19,3 

Fußnoten siehe S. 19. 

------------
Davon (Sp. 1) in Wohnraum, Von den Empfängern insges amt (Sp. 1) 

+ 

+ 

+ 

der bezugsfertig 
geworden 

1 
bis nach 

20.6.1948 

431, 2 
429,0 
406,5 
370,6 

372,6 
363, 5 
357,5 

359,8 

361, 9 

316,5 

309,0 

350,7 

341, 5 

405,8 

414,2 

405,5 

390, 2 

218,7 
236,6 
178,9 
096,3 

176, 2 
154,8 
128, 2 

249,2 

249,0 

106,0 

074, 1 

197,8 

170,4 

471 ,5 

483,0 

452,9 

402,3 

ist 

ldar~nter 
nach 
1965 

000 

570,5 
576, 6 
546,8 
512,8 

575,4 
562,6 
545,6 

641,6 

643, 7 

576,0 

565,0 

633,4 

622,6 

804,9 

81 2, 8 

796, 4 

767,8 

lebten in 
frei- 1 öffentlich 

finan- geför-
zierten derten 

Wohnunaen 2 ) 

893,0 
892,7 
836,8 
767,5 

834,4 
809,8 
797,7 

815,6 

816,3 

745, 7 

741, 2 

842,7 

837, 3 

071, 3 

100,0 

088,7 

062,6 

757,0 
773,0 
748,6 
699,5 

714,4 
708,5 
688,0 

644,0 

637,3 

570,2 

555,0 

608,9 

589,6 

714,2 

711, 2 

689,0 

651, 6 

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in% 

0,5 
5,2 
8,8 

0,5 
2,5 
1, 7 

0,7 

0,6 

11, 5 

3,7 

2,6 

+ 

+ 

1, 5 + 
4,7 
7,0 

7,3 + 
1, 8 
2,3 

1,1 
5,2 
6,2 

12, 2 
2,2 
3, 0 

+ 10,7 + 17,6 

0,0 + 

10,9 

3,5 

2, 3 

0,3 

10, 1 

2,4 

1, 7 

+ 

+ 

0,0 
6,3 
8,3 

8,7 
3,0 
1, 5 

O, 1 

8,0 

+ 

+ 

2, 1 
3,2 
6,6 

2, 1 
0,8 
2,9 

+ 

, '1 + 

9,8 

3,5 

3, 2 

benutzten eine Wohnfläche 
is unter ... m2 von 

unter 
40 

418,9 
395,6 
362,4 

341, 4 
338,9 
337, 1 

345, 5 

351,2 

281, 4 

264,0 

296,0 

287,5 

330,8 

331, 3 

319,4 

311, 9 

5,5 
8,4 

5,8 
0,7 
0,6 

2,5 

1, 6 

19, 1 

7,3 

2,9 

1 

+ 

... b 

40 - ~~-;i~~~-

634,8 
621,9 
587,8 

582,2 
585,1 
583,3 

576,3 

570, 8 

505,8 

493,7 

537,0 

524, 1 

603,2 

612,2 

601, 1 

582,6 

2,0 
5,5 

1, 0 
0,5 
0,3 

1, 2 

1, 0 

10,6 

3, 3 

2,4 

+ 

365,8 
348, 3 
324,8 

368,7 
358,4 
349,6 

387,4 

390,3 

359,9 

355,9 

401, 6 

394,2 

501, 0 

508,8 

501, 7 

484,2 

4,8 
6,7 

13,5 
2,8 
2,5 

+ 

246, 4 
219,5 
191, 9 

256,7 
235,9 
215,7 

299,7 

298,6 

275,4 

269,5 

314,0 

306,2 

442,4 

445,0 

436,3 

413, 9 

10,9 
11, 6 

33,7 
8, 1 
8,5 

+ 10,8 + 38,9 

+ 0,7 

7,3 

1, 7 

1, 8 

0,3 

7,5 

2,5 

2,5 

+ 18, 8 + 25,7 + 29,3 

1, 4 

0,6 

+ 28,0 + 21,1 + 15,1 + 15,1 + 27,1 + 44,5 

+ 2, 1 

2,1 

3,8 

+ 0,8 + 

2,0 

3,5 

1, 0 

2,0 

3,6 

+ 2,7 

1, 0 

2,4 

0, 4 + 

3, 1 

5,4 

Anteil an den Wohngeldempfängern insgesamt 1n % 

26, 1 
25,8 
25,6 
25,3 

24, 1 
23,9 
24, 1 

22,4 

22,5 

22,2 

22,3 

22,6 

22,6 

21,6 

21, 8 

21, 8 

21,8 

73,9 
74,2 
74, 4 
74, 7 

75,9 
76, 1 
75,9 

77,6 

77,5 

77,8 

77, 7 

77,4 

77,4 

78,4 

78,2 

78,2 

78,2 

34,6 
34,6 
34,5 
35,0 

37, 1 
37, 1 
36,7 

39,9 

40,0 

40,5 

40,9 

40,9 

41,2 

42,9 

42,8 

42,9 

42,8 

- 22 -

54,1 
53,6 
52,8 
52,3 

53,9 
53,3 
53,7 

50,7 

50,7 

52,4 

53,6 

54,4 

55,4 

57, 1 

58,0 

58,6 

59,3 

45,9 
46,4 
47, 2 
47,7 

46, 1 
46,7 
46,3 

40,0 

39,6 

40, 1 

40, 1 

39,3 

39, 0 

38,0 

37, 5 

37, 1 

36,4 

0,2 + 

3,6 

2,3 

25,1 
25,0 
24,7 

22,0 
22,3 
22,7 

21, 5 

21, 8 

19,8 

19, 1 

19, 1 

19,0 

17,6 

17, 5 

17, 2 

17, 4 

1, 5 

1, 8 

3, 1 

38, 1 
39,2 
40, 1 

37,6 
38,5 
39,3 

35,8 

35,4 

35,6 

35,7 

34,7 

34,7 

32, 1 

32,3 

32,3 

32, 5 

1, 6 + 

1, 4 

3,5 

22,0 
22,0 
22, 1 

23,8 
23,6 
23,5 

24, 1 

24, 2 

25,3 

25,7 

25,9 

26, 1 

26, 7 

26, 8 

27,0 

27,0 

0,6 

2, 0 

5, 1 

14,8 
13,8 
13, 1 

16,6 
15, 5 
14,5 

18,6 

18,5 

19, 4 

19,5 

20,3 

20,3 

23,6 

23,5 

23,5 

23, 1 



1 Entwicklung des Wohngelds 1974 bis 1989*) 

1.5 Empfänger von Wohngeld nach Bezugsjahren (Stand: 31. Dezember), 
Art des Zuschusses und Höhe der monatlichen Miete/Belastung je m2 Wohnfläche 

Jahr Wh ld unter 5 davon 

----r=:~;;~~-r---------E;;_,~;-;;, ·'"·' ~::";" -"'·'·!'"""""· 1 '· ·' .. ,.r,· ··" · ·· ... ""'"' ·· · M 

---- -in~g~;:mt _ ----~---- _ unu 3 _ 4 _i=:~er 4 _ 5 und mehr 5 _ 6 6 _ 7 7 _ 8 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1 981 
1982 
1983a) 

1984 
1984b) 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 

1981 
1982 
19R3a) 

1984 
1984b) 

1985 
1986 
1987 
1988 
19 8) 

1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
19 79 
1980 

1981 
1982 
1983a) 

1984 
1984b) 
1985 
19 86 
1987 
1988 
1989 

1974 
19 75 
19 76 
1977 
1978 
19 79 
1980 

19 81 
1982 
1983a) 

1984 
1984b) 

1985 
1986 
19 87 
1988 
1989 

541, 3 
566,6 
502,8 
400, 1 

453,6 
431, 1 
407,2 
487,9 
499,9 
329,4 

1 296,4 
449,7 

1 419, 6 
1 731, 6 

754,7 
l 722,5 

668, 1 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

108, 7 
99, 1 
82, 6 
66,9 
95, 2 
87,2 
78, 5 

121, 1 
1 11, 0 

93, 1 

86, 8 
98,8 
92, 3 

145,7 

14 2, 5 

135, 9 

124, 4 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

100 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

100 

100 

Fußnoten siehe S, 1 J. 

303, 5 
244, 2 
134, 1 
997, 1 
969, 4 
879,0 
752,6 
681, 3 

575, 2 
437, 4 

362, 7 

397, 9 
349,9 
359, 5 
327, 9 
279,5 
226, 3 

84, 6 
79,4 
75,5 
71, 2 

66,7 
61, 4 
53, 5 

45,8 
38, 3 

32,9 
28, 0 

27, 4 
24, 6 

20,8 
t 8, 7 
16, 2 

1 3, 6 

83, 6 
72, 1 
59, 8 
48, 3 

57, 3 
50,7 
43,0 

57, 6 

43,6 
35, 2 
30,9 
34, 6 
32, 0 

41, 6 

39,8 
36,6 
32, 7 

76, 9 
72,7 
72, 4 
72, 1 

60,2 
58, 1 
54, 9 

47,5 

39, 3 
37, 8 

35,7 
35,0 
34,7 
28,S 

28, 0 

26, 9 

26, 3 

518,3 
409, 6 
309,7 
239,9 
202,3 
169,2 
130,0 
105, 7 

83, 3 

57, 1 

43,9 
48,4 
39, 0 

33, 6 
26, 1 
20, 6 
17, 1 

13, 9 
11, 8 
9,2 

7, 1 

5, 6 
4,3 
3, 4 

3, 3 
2, 7 

31, 0 
25, 8 
22, 1 
19, 1 

21, 0 
19, 6 
18, 9 

19, 1 

17, 9 

14, 4 

12, 7 

13, 9 

13, 5 

28,5 
26,0 
26,8 
28, 5 

22, 1 
22, 4 
24, l 

15, 8 

16, 2 
15, 5 

14, 6 

14, 1 
14, 6 

469,3 
449, 1 
416,9 
366,R 
354,3 
320,8 
273,4 
242,4 

202,3 
146,9 
115, 5 
126,2 
103,7 

30, 5 
28, 7 
27,7 
26, 2 
24,4 
22, 4 
19, 4 

16, 3 

13, 5 

11,1 

8, 9 
8,7 
7, 3 

28,5 
23, 7 
19, 5 
15, 2 

17, 6 
14, 8 
11, 6 

15, 0 

11, 5 

9,4 
8, 1 

9, 2 

8, 3 

26, 2 
24,0 
23, 7 
22, 8 

18, 5 
17, 0 
14, 8 

12, 4 

10, 3 

10, 1 
9,4 
9,3 
9. 0 

Empfänger von M1etzuschuß 

136,5 
119, 6 

98,2 
77, 4 

000 
315, 9 
385, 5 
407, 5 
390, 4 

412, 7 
389, 0 
349, 2 
333, 1 
289, 6 
233,4 
203, 3 
223, 2 

207, 2 
223, 1 
208, 3 
181, 3 
148, 9 

Prozent 

7,9 
6,8 
5,7 
4,6 

20, 5 
24, 6 
27, 1 
27,9 
28, 4 
27,2 
24, 8 

22, 4 

19, 3 

17, 6 

15, 7 

15, 4 

14, 6 

12, 9 

11, 9 

10, 5 

8,9 

237,7 
322,4 
368, 7 
403,0 
484,3 
552, 1 
654,6 
806, 6 
924, 7 
891, 9 
933, 7 

1 051, 8 

069,7 
372, 1 
426,8 
443,0 

1 441, 8 

15, 4 
20,6 
24,5 
28,8 
33, 3 
38, 6 
46,5 

54,2 
61, 7 

67, 1 

72,0 
72,6 
75,4 
79,2 
81, 3 
83,8 
86, 4 

Empfän9er von Lastenzuschuß 
1 000 

27, 5 

26,6 
24,7 
22, 6 

Prozent 

18, 9 

18, 7 

18, 2 

18, 2 

24, 0 
22, 5 
18, 2 
13, 9 

18, 6 
16, 3 
12, 6 

23, 4 
14, 2 

11, 4 

10, 1 

11, 5 
10, 2 

14, 1 

13, 2 
11, 9 
10, 1 

22, 1 
22, 7 
22, 0 
20, 8 

19, 6 
18, 7 
16, 0 

19, 3 

12, 8 

12, 3 

11, 7 

11, 6 

11,0 

9,7 
9,3 
8, 8 

8, 1 
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25, 1 
27, 0 
22,8 
1 8, 6 

37, 9 
36, 5 
35, 4 

63, 5 

67,4 
57,9 
55,8 
64,2 
60,3 

104, 1 
102, 6 
99,3 
91, 7 

23, 1 
27,3 
27,6 
27,9 
39,8 
41, 9 
45, 1 

52, 5 
60, 7 

62, 2 

64,3 
65, 0 

65,3 
71, 5 

72, 0 

73,1 
73, 7 

117, 0 
167,7 
198,3 
218,8 
266,5 
295, 0 
322, 0 
348,7 
344, 8 
301, 3 

275,9 
304, 7 
280,2 
327,9 
317,7 
286,8 
244,7 

7,6 
10, 7 
13, 2 
15, 6 

18, 3 
20, 6 
22,9 

23, 4 
23, 0 

22,7 
21, 3 

21, 0 

19, 7 
18,9 

18, 1 
16,6 
14, 7 

13, 1 
13, 3 
11,1 
8,8 

14, 6 
13, 3 
11, 3 

25,8 
l 5, 0 

11, 9 

10, 7 

12, 2 
10,9 

15, 9 

15, 3 

14, 0 

12, 2 

12, 1 
1 3, 5 
13,5 
13,2 

15, 3 
15, 3 
14, 4 

21, 3 

13, 5 
12, 7 

12, 3 

12, 4 

11, 8 

10,9 

10,8 
1 O, 3 

9,8 

48,4 
61, 0 
66,9 
74, 1 

94, 6 
115, 8 
159,0 
217,3 
263,0 
274,9 
293, 5 

327,9 
319,6 
404,7 
406,4 
376, 9 
324, 1 

3, 1 
3, 9 
4,4 
5, 3 
6,5 
8, 1 

11, 3 

14,6 

17,5 
20,7 
22, 6 

22,6 
22,5 
23, 4 

23,2 
21, 9 

19,4 

6, 2 
6, 9 
5, 7 
4,6 

9,5 
8,9 
8, 4 

18, 0 

13,0 

11,1 

10, 3 

11, 7 

10, 7 

16,6 
16,4 
15, 5 
13, 7 

5,7 
6,9 
6, 9 
6, 9 
9,9 

1 O, 2 
1 O, 7 

14, 9 

11, 8 

11, 9 

11, 8 

11, 8 
11, 6 

11, 4 

11, 5 
11, 4 

11,0 

26, 1 
31, 2 
33, 4 
35, 1 

40, 6 
46, 7 
60,8 
90, 9 

124,6 

141, 9 

173,8 

196,9 
223, 0 
294,8 

320,3 
346, 6 
363, 1 

1, 7 
2, 0 
2, 2 
2, 5 

2, 8 
3, 3 
4,3 

6, 1 
8, 3 

10, 7 

13, 4 

13, 6 

15, 7 
17,0 
18,3 
20, 1 

21,8 

3, 0 
3, 5 
2, 9 
2, 5 
5, 7 
5, 7 
5, 7 

9, 6 
10, 6 

9, 3 
8,8 

10, 1 

9, 5 
15, 8 
15, 7 

15, 1 

13, 6 

2, 8 
3, 5 
3, 6 
3, 7 

6, 0 
6, 6 
7,2 

7,9 
9,6 

10, 0 
10, 2 

10, 2 

10, 3 

1 o, 9 

11, 0 
11,1 
10,9 

8 
und mehr 

46,3 
62,5 
70, 2 
75,0 
82, 6 
94, 6 

112, 8 
149,7 
192,4 
173,9 
190,5 
222,2 
246,9 
344,6 

382,4 
432,8 

509, 9 

3, 0 
4, 0 
4,7 
5, 4 
5, 7 
6, 6 
8, 0 

10, 1 
12, 8 

13, 1 
14, 7 

15, 3 

17, 4 

19, 9 
21,8 
25, 1 
30, 6 

2,7 
3,3 
3, 0 
2, 7 
8,2 
8,5 

1 o, 0 

10, 1 

28,7 
25, 6 

26, 0 

30, 1 
29,2 
55,8 

55,3 
54,7 
52, 3 

2,5 
3, 4 
3, 6 
4, 1 

8,6 
9,8 

12,8 

8, 4 
25,9 
27,5 
30, 0 
30, 5 

31,6 
38,3 
38,8 
40, 2 

42, 1 



Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 

2 Ausgewahlte Ergebnisse der 

Empfanger von Wohngeld nach Besitz-/Wohnverhältnis, Haushaltsgroße, sozialer 
monatlicher(m,n) Miete/Belastung Je qm, monatlichem Wohngeld, 

1 

Empfanger von Wohngeld 
--------------------------------------------------------------

1987 

davon 

insgesamt Miet-
1 

Lasten-

zuschuß 

l 000 1 000 l 000 

01 Emp!anger von Wohngeld insgesamt ............................ . 1 897.2 100.0 1 754.7 100.0 142.5 100. 0 

02 
03 
04 
05 
06 

07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 

41 
42 
43 

Besitz-/Wohnverhaltnis 

Hauptmieter 11 ............................................ . 
Untermieter ........................................... , ... . 
Eigentumer 21 ............................................. . 
t1eimbewohner .............................................. . 
Mietahnlicne Nutzungsberechtigte 

in Beheroerungsbetrieben ................................. . 

Haushaltsgroße 

Einpersonenhaushal te ...................................... . 
Mehrpersonenhaushal te ..................................... . 

davon mit: 2 Familienmitgliedern ........................ . 
3 Familienmitgliedarn ........................ . 
4 Familienmitgliedern ........................ . 
5 Familienmitglieaern ........................ . 
6 und menr Familienmitgliedern ............... . 

soziale Stellung 

Erwerbstatige ............................................. . 
davon: SellJstandige ..................................... . 

Beamte ........................................... . 
Angestellte ...................................... . 
t.rbe1 ter ......................................... . 

Arbeits lose ............................................... . 
Nichterwerbstatlge ........................................ . 

darunter: Rentner, Pens 1onare ........................... . 

,usstattung der Wohnung 

Mit Sammelheizung und Bad/Duschraum ....................... . 
Mit sonstiger Ausstattung ................................. . 

Bezugsfertigkeit der Wohnung 

bis 20.6.1948 3) .......................................... . 
nach 20.6.1948 3) - 1965 .................................. . 
1966 - 1571 ............................................... . 
!972 - 1977 .. , .. , , ....................... , ... , ............ . 
1978 und spater ................................. , , ........ . 

Wohnflache von ... bis unter ... qm 

unter 40 .................................................. . 
40 - 60 ........................................ , ...... , .. , 
60 - 80 .................................................. . 
80 und mehr .............................................. . 

Monatliche Miete/Belastung Je Cl'" 
von ... bis unter ... DM 

unter 4 ...........•............................... , ... , , .. . 
4 - 5 ................................................... . 
5 - 6 ................................................... . 
6 - 8 .................................................. .. 
8 und mehr ....•............................................ 

Monatliches Wohngeld 
von ... bis unter ... DM 

unter 100 ................................................. . 
100 - 300 ...................... , ....................... , .. . 
300 und mehr .............................................. . 

Monatliche Bruttoeinnahmen 4) 
von mehr als ... bis ... DM 

unter 1 000 
1 000 - 3 000 
uber 3 000 

668.7 
39.6 

HS.5 
43.3 

978.9 
918.3 
327.3 
199.3 
226.0 
102 .• 
63.4 

42~.5 
16.9 
37.5 
92.0 

278.1 
302.4 
170.3 
700.9 

495.0 
402.2 

414.2 
670.2 
260. 3 
268. 4 
284. 1 

331. 3 
612.l 
508.8 
445.0 

146.2 
221.5 
333.0 
758.8 
437.7 

693.6 
078.9 
124.7 

688.6 
993.5 
215.0 

88.0 
2.1 
:.7 
2.3 

51.6 
48.4 
17.3 
10.5 
l l. 9 
5.4 
3.3 

22.4 
0.9 
2.0 
4.9 

l·L 7 
15.9 
61. 7 
36.9 

78.8 
21.2 

21. 8 
35.3 
13.7 
14. 1 
15.0 

17.5 
32.3 
26.8 
23.5 

7.7 
11. 7 
17.6 
40.0 
23.1 

36.6 
56.9 
6.6 

36.3 
52.4 
11.3 

668.7 
39.E 
3.: 

43.3 

961. 1 
793.6 
313.S 
18ö.4 
174.4 
71.5 
47. ,i 

329.3 
12.2 
20.l 
74.6 

222.4 
231.2 
134. 3 
671.5 

365.1 
388.6 

395.l 
6~4.9 
2,7.6 
248.4 
218.7 

330. 7 
607.9 
433.9 
322.3 

119.6 
208.3 
317.7 
726.7 
382.4 

644.8 
997.8 
112.1 

673.5 
943.1 
138.1 

95.1 
2.3 
0.2 
2.5 

5.;.0 
45.2 
17.9 
10.6 
9.9 
4.1 
2.7 

10.e 
0 . ., 
1. l 
.:..2 

12.7 
16.6 
6-l.5 
38.3 

77 .s 
22.l 

22.5 
36.5 
H.l 
14.2 
12.5 

18.8 
34.6 
28.1 
18 .• 

6.8 
11,9 
18. l 
41. 4 
21.8 

36.7 
56.9 
6.4 

38.4 
53.7 
7.9 

H2.5 

17.8 
124.7 

13.-l 
12.9 
51. 6 
30.9 
15. 9 

95.2 
4.7 

17.3 
17 .s 
55.7 
11. 2 
36.0 
29.4 

128.9 
13.6 

19.l 
25.3 
12.7 
20.0 
65.4 

0.6 
4.3 

14.9 
122.7 

26.6 
13.2 
15.3 
32.0 
55.3 

48. 7 
81.1 
12.6 

15,2 
50.4 
76.9 

100.0 

12.5 
87.5 
e.~ 
9.0 

36.2 
21. 7 
11.2 

66.8 
3.3 

12.2 
12.3 
33.1 
7,9 

25.3 
20.6 

90.5 
9.5 

13.4 
17.8 
8.9 

1,. 0 
45.9 

0.4 
3.C, 

10.5 
86.l 

18.7 
9.3 

10.8 
22.5 
38.8 

34.2 
57.0 
8.8 

10.6 
35. 4 
54.0 

1) Einschl. mietahnliche Nutzungsverhältnisse. 2) Eigentumer im eigenen Haus und Eigentumer einer Eigentumswohnung oder Inhaber 
eines eigentumsahnlichen Dauerwohnrechts. 3) Im Land Berlin 24.6.1948, im Saarland 1.4.1948. 
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Wohngeldstatistik 1987 bis 1989 

Stellung, Ausstattung, Bezugsfertigkeit und Flache der Wohnung, 
monatlichen Bruttoeinnahmen und Art des Zuschusses 

am 31. Dezemoer 

insgesamt 

1 000 

1 858.4 

641.8 
38., 

139.0 
36.6 

2.6 

946.9 
911.5 
322.0 
196.5 
223.2 
10 ... 0 
65.8 

410.1 
18.4 
35.2 
86.3 

270.2 
309.8 
138.5 
657.9 

481. 0 
377.4 

405.5 
656.5 
251. 0 
257.3 
288.1 

319.4 
601.1 
501. 7 
436.3 

122.9 
193.2 
300.8 
754.0 
487 ,4 

671.0 
056.1 
131.3 

644.5 
993,8 
220.1 

100.0 

8E.3 
2.1 
7.5 
2.0 

0.1 

51. 0 
49.0 
1:.3 
10.6 
12.0 
5.6 
3.5 

22.1 
1. 0 
1. 9 
4.6 

14.E 
lE.7 
61. 3 
35.4 

79.7 
20.3 

21. 8 
35.3 
13.5 
13.8 
15.5 

17.2 
32.3 
27.0 
23.S 

6.6 
10.4 
16,2 
40.6 
26.2 

36.1 
56.8 

7. 1 

34.7 
53.5 
11.8 

1988 

Miet-

1 000 

1 722.5 

641.8 
38.4 

3. 1 
36.6 

2.6 

929.4 
793.1 
309.3 
185.0 
175.0 

73. 7 
50.1 

318.5 
13.0 
18.4 
70.C 

217 .1 
299.8 
104.1 
629.9 

357.9 
364.6 

386.6 
632.4 
239. 7 
240.8 
223.0 

318.8 
597 .1 
487.7 
318.9 

98.2 
181. 3 
286.8 
723. 4 
432.8 

622.5 
980.1 
119. 9 

630.3 
948.6 
143.B 

davon 

1 
zuschuß 

100.0 

95.3 
2.2 
0.2 
2 .1 

0.1 

54.0 
46. 0 
18. 0 
10.7 
10.2 
4.3 
2.9 

18.5 
0.8 
1. l 
~.l 

12.6 
17.,J 
64. l 
36.6 

78.8 
21.2 

22.4 
36.7 
13.9 
11:t. 0 
12.9 

18.5 
34.7 
28.3 
18.5 

5.7 
10.5 
16.6 
42.0 
25.1 

36.1 
56.9 
7.0 

36.6 
55.1 
8.3 

Lasten-

! 000 

135.9 

135.9 

17.4 
118. 4 

12. 8 
11,5 
48.2 
30.3 
15.7 

91.5 
5.4 

16.9 
16.3 
53.0 
10.0 
34.4 
28.0 

123.2 
12.7 

19.0 
24.1 
11.3 
16.5 
65.1 

0.6 
4.0 

14.0 
117 .4 

24.7 
11.9 
14.0 
30.6 
54.7 

48,5 
76.0 
11. 4 

14.2 
45.2 
76.5 

100.0 

100.0 

12.8 
87.2 
9.4 
8.5 

35.4 
22.3 
11.5 

67.4 
4.0 

12. 4 
12.0 
39.0 
7.3 

25.3 
20.6 

90.6 
9.4 

14.0 
17.7 
8.3 

12.1 
47.9 

0.4 
2.9 

10.3 
86.4 

18.2 
8.8 

10,3 
22.5 
40.2 

35.7 
55.9 
8.4 

10.5 
33.3 
56.3 

insgesamt 

1 000 

1 792.5 

589.8 
38.9 

127.3 
30.5 

6.0 

901. 2 
891. 3 
313.3 
190.8 
216.0 
103.9 
67.3 

390.5 
17.6 
32.2 
80.0 

260.7 
307.8 
094.2 
612.4 

445.8 
346. 7 

390.2 
63~.6 
236.8 
242.9 
288.0 

311. 9 
582.6 
484.2 
413.9 

100.0 
159.0 
256.8 
714.5 
562.2 

636.4 
022.2 
133.9 

587.4 
985.8 
219.3 

100.0 

88.7 
2.2 
7 .1 
1. 7 

0.3 

50.3 
49.7 
17.5 
10.6 
12. 1 
5.8 
3.8 

21. 8 
1. 0 
1. 8 
4.5 

14.5 
17.2 
61. 0 
34.2 

8C.7 
19.3 

21.8 
35.4 
13.2 
13.6 
16.1 

17.4 
32.5 
27.0 
23.1 

5.6 
8,9 

14.3 
39.9 
31.4 

35.5 
57.0 
7.5 

32.8 
55.0 
12.2 

1989 

Miet-

1 000 

1 668.! 

589.8 
38.9 
2.9 

30.5 

6.0 

884.0 
784.l 
301. 3 
181. 2 
17'1. l 
75.4 
52.1 

307.0 
12.5 
16.8 
65.6 

212.1 
299.5 
061.6 
586.0 

332.8 
335.3 

372.4 
612.4 
226.9 
229.3 
227.2 

311. 3 
578.8 
471. 4 
306.6 

77.4 
148.9 
244.7 
687.3 
509.9 

590,5 
953.6 
124.0 

574.1 
946.2 
147.8 

davon 

1 
zuschuß 

100.0 

95.3 
2.3 
0.2 
1.8 

0.4 

53.0 
47.0 
18.1 
10.9 
10.4 
4.5 
3. 1 

18.4 
0.7 
1. 0 
3.9 

12.7 
18.0 
63.6 
35.1 

79.9 
20.1 

22.3 
36.7 
13.6 
13.7 
13.6 

18.7 
34.7 
28.3 
18. 4 

4,6 
8.9 

14.7 
41.2 
30.6 

35.4 
57.2 
7.4 

34.4 
56.7 
8.9 

Lasten-

1 000 

124.4 

124.4 

17.2 
107.2 

12.0 
9.6 

41. 9 
28.5 
15.2 

83.5 
5,2 

15.4 
14.5 
48.5 
8.3 

32.6 
26.4 

113.0 
11. 4 

17.8 
22.2 
10.0 
13.7 
60.8 

0.5 
3.7 

12.8 
107.3 

22.6 
10.1 
12.2 
27.3 
52.3 

45.9 
68.7 
9,9 

13,3 
39,5 
71.6 

100.0 

100.0 

13.8 
86,2 
9,6 
7.7 

33.7 
22,9 
12,2 

67.1 
4, 1 

12.4 
11.6 
39.0 
6,7 

26,2 
21.2 

90,8 
9,2 

14,3 
17,8 
8.0 

11.0 
48,9 

0,4 
3,0 

10,3 
86.3 

18,2 
8.1 
9,8 

21.9 
42,1 

36.9 
55,2 
7.9 

10,7 
31,8 
57,5 

Lfd. 
Nr. 

01 

02 
03 
04 
OS 

06 

07 
08 
09 
10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 

38 
39 
40 

41 
42 
43 

4) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder, jedoch ohne die AufHendungen zur En<erbung, Sicherung und Erhal-
tung der Einnahmen (Par.12 Wohngeldgesetz) soHie die Einnahmen zur Verringerung der Miete oder Belastung (Par.13 Wohngeldgesetz). 
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Aus9ewählte Er9ebnisse der viertel 
3. 1 Empfänger von Wohngeld und Wohngeldanspruch im jeweils 

-~~--~-~~~~ 

Lfd. Empfänger von Wohngeld insgesamt Empfänger von 
Nr. Land 

Septem~-Dezember-März Juni März Juni 

Empfänger von Wohn 

Schleswig-Holstein ......... 100,8 100,7 98,4 100,0 88,4 88,0 
2 Hamburg .................... 47,9 58,8 61, 9 65,3 47,3 58,3 
3 Niedersachsen .............. 200,0 203,9 194,8 199,8 175,4 178,3 
4 Bremen ..................... 40,0 40,7 39, 7 39,8 38,9 39,5 
5 Nordrhein-Westfalen ........ 572,4 575,2 557,0 565,2 543,6 545,8 
6 Hessen ..................... 117, 8 117, 3 113, 5 113, 0 112, 1 111, 5 
7 Rheinland-Pfalz ............ 71, 1 73, 9 68,8 71 ,4 63, 1 65,6 
8 Baden-Württemberg .......... 157, 2 158,4 150,2 153,6 146,6 147,4 
9 Bayern ..................... 188,3 187,2 179,4 181, 0 171,2 169,7 

10 Saarland ................... 28,2 27,2 25,8 25,3 24,9 23,9 
11 Berlin (west) .............. 75,4 73,3 70,2 68,7 75,0 72,9 

12 Bundesgebiet ... 599,0 616,6 559,6 583,2 486,6 501,0 

Wohngeldanspruch 

13 Schleswig-Holstein ......... 15 946,3 16 025,0 15 556,3 15 843,6 13 936,4 13 983,5 
14 Hamburg .................... 7 484,3 9 641,9 10 126,2 10 758,6 400,8 9 558,1 
15 Niedersachsen .............. 29 953,1 30 721,2 29 109,0 30 081, 1 26 060,0 26 724,6 
16 Bremen ..................... 6 399,0 6 572,2 6 366,8 6 466, 1 6 232,9 6 402,2 
17 Nordrhein-Westfalen ........ 86 497,8 87 402,5 84 002,0 85 724, 4 81 924,3 82 733,8 
18 Hessen ..................... 17 398,2 17 449,9 16 817,2 16 812,5 16 592, 7 16 627,4 
19 Rheinland-Pfalz ............ 9 786,2 10 251, 5 9 445,7 9 910,4 8 769,2 1%,2 
20 Baden-Württemberg .......... 22 119,2 22 344,6 20 958, 1 21 599,5 20 541, 4 20 724, 6 
21 Bayern ..................... 24 563,9 24 542,4 23 269,6 23 638,5 22 071, 8 22 017, 1 
22 Saarland ................... 4 329,2 4 194,8 3 986,5 3 931, 0 875,-l 3 752,0 
23 Berlin (West) .............. 8 210,4 7 982,3 602,7 430,0 8 155,4 930,2 

24 Bundesgebiet ... 232 687,6 237 128,3 227 240,1 232 195,6 215 560,3 219 649,6 

Durchschnittlicher Wohngeld 

25 Schleswig-Holstein ......... 158 159 158 158 158 159 
26 Hamburg .................... 156 164 1b4 165 156 164 
27 Niedersachsen .............. 150 151 149 151 149 150 
28 Bremen ····················· 160 161 161 162 160 162 
29 Nordrhein-Westfalen ........ 151 152 151 152 151 152 
30 Hessen ..................... 148 149 148 149 148 149 
31 Rheinland-Pfalz ............ 138 139 137 139 139 140 
32 Baden-Württemberg .......... 141 141 140 141 140 141 
33 Bayern ..................... 130 131 130 131 129 130 
34 Saarland ................... 154 154 155 155 156 157 
35 Berlin (West) .............. 109 109 108 108 109 109 

36 Bundesgebiet ... 146 147 146 147 145 146 
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jährlichen Wohn9eldstatist1k 1989 
letzten Monat der Ber1chtsv1ertelJahre 1989 

M1etzuschuß Empfänger von Lastenzuschuß Lfd. 
September Dezember März Juni September Dezember Nr. 

geld in 1 000 

86,3 87,6 12,4 12,7 12,2 12,4 1 
61, 3 64,6 0,5 0,5 0,6 0,6 2 

171, 1 175,3 24,5 25,5 23,7 24,5 3 
38,5 38,8 1, 2 1, 2 1,1 1,1 4 

529,6 537,3 28,8 29,4 27,5 27,9 5 
108,0 107, 5 5,7 5,8 5,5 5,6 6 
61, 1 63,3 7,9 8,2 7,7 8, 1 7 

139,8 142,8 10,7 11,0 10,5 10,7 8 
162,8 164,2 17, 1 17,5 16,5 16,8 9 
22,7 22, 3 3,3 3,2 3, 1 3,0 10 
69,8 68,3 0,4 0,4 0,4 0,4 11 

451, 0 472,0 112, 4 115,6 108,6 111, 2 12 

in 1 000 DM 

13 616,0 13 876,7 2 009,9 2 041,5 940,2 966,8 13 
10 033, 1 10 659,6 83,5 83,8 93, 1 99,0 14 
25 4~2,8 26 313, 6 3 893,1 3 996,6 3 626,2 3 767,5 15 

b 207,2 6 311, 3 166,0 170,0 159,6 154, 7 16 
79 733,3 81 379,5 4 573,5 668,7 268,7 4 344,8 17 
16 057,5 16 049, 5 805,6 822,5 759,8 763,0 18 

8 478,0 8 887,8 017,0 055,4 967,7 022,6 19 
19 451, 4 20 043, 1 577 ,8 620,0 1 506,7 556,4 20 
20 923, 1 21 263,3 2 492, 1 2 525,3 2 346,5 2 375, 1 21 

3 573,4 3 520,0 453,9 442,9 413,0 411, 0 22 
556,2 379,4 55,0 52, 1 46,5 50,6 23 

211 112, 0 215 684,0 17 127,3 17 478,7 16 128, 1 16 511,6 24 

anspruch 1n DM 

158 158 162 161 159 159 25 
164 165 155 155 155 154 26 
149 150 159 156 153 154 27 
161 16 3 144 145 144 145 28 
151 151 159 159 155 156 29 
149 14 9 142 141 138 137 30 
13 9 140 129 128 126 126 31 
139 140 148 147 144 145 32 
128 130 146 144 142 141 33 
15 7 158 139 137 135 136 34 
108 108 132 130 125 126 35 

145 14 7 152 151 148 149 36 
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2 

4 
5 
6 

8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 

24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 

Ausgewählte Ergebnisse der viertel 
3.2 Empfänger von Wohngeld und Wohngeldanspruch im Jeweils letzten Monat der BerichtsviertelJahre 1988 

Empfänger von Wohn 

Schleswig-Holstein ......... 116,7 114, 9 112, 1 113, 4 101, 3 99,8 
Hamburg .................... 89,7 91, 1 87,9 79,2 88, 8 90, 1 
Niedersachsen .............. 258,7 256, 1 251,7 252,9 224,7 222,7 
Bremen ····················· 48, 1 48,2 47,5 47,5 46,5 46,6 
Nordrhein-Westfalen ........ 650, 1 648,0 641, 9 648,2 615,0 613,2 
Hessen ····················· 137,5 136,2 134 ,3 134,7 130, 1 128,8 
Rheinland-Pfalz ............ 92,8 92,4 90,5 92,2 81, 8, 81, 4 
Baden-Württemberg .......... 189,7 187,5 184,6 187,0 176,4 174,2 
Bayern ····················· 233,3 228,6 224, 1 225,2 211, 1 206,7 
Saarland ··················· 31, 1 31, 2 32, 1 33,5 27,3 27,4 
Berlin (West) .............. 92,9 92, 1 90,8 90,3 92,4 91, 6 

Bundesgebiet ... 940,5 926,3 897,4 904,0 795,4 782,5 

Wohngeldanspruch 

Schlesw19-Holste1n ......... 18 680,0 18 361, 2 17 921,0 18 253,5 16 065,0 15 853,7 
Hamburg ···················· 14 729,3 15 072,3 14 643,1 13 151, 8 14 572, 9 14 917, 5 
Niedersachsen .............. 39 455,6 39 040,7 38 421, 3 38 878,5 33 887,9 33 636,6 
Bremen ····················· 7 606,9 656,0 7 611,4 7 685,0 7 379,3 7 4 31, 8 
Nordrhein-Westfalen ........ 99 382,4 99 295,2 98 528,5 100 269,8 93 629,9 93 605,3 
Hessen ····················· 20 446,5 20 283,1 20 089, 1 20 294,3 19 355,0 19 217, 1 
Rheinland-Pfalz ............ 13 051, 1 12 986,0 12 717,0 13 039,6 11 568,0 11 543,5 
Baden-Württemberg ·········· 26 756,2 26 513,6 26 146,0 26 607,3 24 777,3 24 533,5 
Bayern ····················· 31 142,8 30 506,9 29 863,6 30 194,3 27 822,6 27 271, 9 
Saarland ................... 4 856,1 4 896,1 5 046,5 5 239,8 4 319,5 366,3 
Berl1n (West) .............. 10 337,5 10 262,8 10 115, 3 10 091, 6 10 268, 9 10 192,4 

Bundesgebiet ... 286 444,4 284 873,8 281 102,9 283 705,5 263 646,4 262 569,4 

Durchschnittlicher Wohngeld 

Schlesw1g-Holste1n ......... 160 160 160 161 159 159 
Hamburg ···················· 164 165 167 166 164 166 
Niedersachsen .............. 153 152 153 154 151 151 
Bremen ····················· 158 159 160 162 159 159 
Nordrhein-Westfalen ........ 153 153 154 155 152 153 
Hessen ····················· 149 149 150 151 149 149 
Rheinland-Pfalz ............ 141 141 141 141 141 142 
Baden-Württemberg ·········· 141 141 142 142 140 141 
Bayern ····················· 133 133 133 134 132 132 
Saarland ··················· 156 157 157 156 158 159 
Berlin (West) .............. 111 111 111 11 2 111 111 

Bunoesgeb1et ... 148 148 148 149 14 7 14 7 
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Jährlichen Wohngeldstatistik 1989 

einschl. der rückwirkenden Bew1ll1gungen und Aufhebungen bis Ende des Jewe1l1gen Berichtsv1erteljahres 1989 

M1etzuschuß Empfänger von Lastenzuschuß Lfd. 

September Dezember März Jun1 September Dezember Nr. 

geld rn 1 000 

97, 7 98,9 15,4 15, 1 14,4 14,5 

87,0 78,4 0,9 0,9 0,9 0,8 2 

219,4 220,7 34,0 33,5 32,3 32,2 3 

46,0 46,1 1, 5 1, 5 1, 4 1,4 4 

608, 3 614, 4 35, 1 34, 9 33,6 33,8 5 

127, 1 12 7, 5 7,4 7,4 7,2 7,2 6 

B,8 81, 4 11, 0 10,9 10,6 10,7 7 

171, 6 173,6 13,2 13,3 13, 1 13,3 8 

202,7 203,5 22,2 22,0 21, 4 21, 7 9 

28,5 29,9 3,8 3,8 3,6 3,7 10 

90,3 89,7 0,5 0,5 0,5 0,5 11 

7 58, 3 764,1 145, 1 143,8 139, 1 139,9 12 

rn 1 C/00 llM 

15 553,9 15 876,0 2 615,0 507,4 2 367,1 2 377,4 13 
14 501, 3 13 017, 9 156,5 154,8 141,9 133,9 14 

33 2b 1, b 33 729,3 567,6 5 404, 1 5 159,7 5 149,2 15 
402,2 480,6 227,5 224,3 209,2 204,3 16 

93 098,2 94 781, 2 5 752, 5 5 689,9 430,3 5 488,6 17 
19 057,2 19 258,3 091, 5 066,1 031, 9 036,0 18 
11 327,0 11 636,8 483,1 442,6 390,1 402,8 19 

24 20b,2 24 629,9 978,9 980, 1 939,7 977 ,4 20 
26 7 31, 6 27 012, 7 320, 1 235,0 3 132,0 3 181 ,6 21 

536,1 4 728, 2 536,5 529,8 510,5 511, 7 22 
1 U 043,5 10 020, 1 68,6 70,4 71, 8 71, 5 23 

.159 718,8 262 171, 0 22 797,9 22 304,5 21 384,1 21 534,4 24 

anspruch 1n DM 

159 lbO 170 166 164 164 25 
167 166 166 163 162 160 26 
152 153 164 161 160 160 27 
1 ~1 162 147 146 145 145 28 
153 154 164 163 162 162 29 
150 151 147 145 144 144 30 
142 14 3 135 132 131 131 31 
141 142 150 149 148 148 32 
132 133 149 147 146 147 33 

159 158 141 139 140 140 34 
111 112 135 138 139 140 35 

148 149 157 155 154 154 36 
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Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 

5 
6 

1 
8 

9 

10 
11 

12 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 

25 

26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 

Land 

Art des Zuschusses 

Schleswig-Holstein •••• 
Hamburg ••••••••••••••• 
Niedersachsen •..••.•.• 
Bremen ••••............ 
Nordrhein-Westfalen ••• 
Hessen .•••••.......... 
Rheinland-Pfalz ••••••• 
Baden-Württemberg ..•.• 
Bayern .......•.••••••. 
Saarland ......•.....•• 
Berlin (West) .•..•..•• 

Bundesgebiet ... 

Schleswig-Holstein .... 
Hamburg ••••••••••••••• 
Niedersachsen ........ . 
Bremen ....•...•.•.•... 
Nordrhein-Westfalen ... 
Hessen ...••........... 
Rheinland-Pfalz .•••••• 
Baden-Württemberg ..... 
Bayern ...•••.......... 
Saarland .•••.••...•... 
Berlin (West) .•.•...•. 

Bundesgebiet ... 

Schleswig-Holstein .... 
Hamburg .•.•••••.•••••• 
?,iiedersachsen ........• 
Bremen ..••••.•........ 
Nordrhein-Westfalen ... 
Hessen .......•..••.... 
Rheinland-Pfalz ...... . 
Baden-Württemberg .... . 
Bayern ............... . 
Saarland ••.•.......... 
Berlin (West) •••.••••• 

Bundesgebiet ... 

Bear-
bei tungs-

fälle 
ins-

gesamt 

211 761 
177 167 
552 409 

88 349 
241 302 
276 828 
181 949 
409 644 
473 741 

61 093 
246 533 

3 920 776 

187 139 

175 768 
491 575 

86 229 
181 591 
263 000 
162 044 
384 318 
433 535 

53 995 
245 131 

3 664 325 

24 622 

399 
60 834 

2 120 
59 711 
13 828 
19 905 
25 326 
40 206 

098 
402 

256 451 

zu-
sammen 

200 282 
171 143 
496 666 

86 426 
104 509 
231 952 
158 481 
356 146 
401 055 

54 247 
221 709 

482 616 

177 201 
169 802 

440 173 
84 355 

051 230 
220 471 
141 028 
333 901 
366 960 

47 738 
220 532 

3 253 391 

23 081 

341 
56 493 

2 071 
53 279 
11 481 
17 453 
22 245 
34 095 

6 509 
177 

229 225 

Erst-
anträge 

34 829 
28 947 
69 323 
13 448 

149 141 
26 891 
32 412 
56 406 
71 122 
10 953 
27 783 

521 255 

31 824 

28 654 
63 556 
13 186 

142 941 
25 640 
29 598 
53 149 
65 284 
10 068 
27 609 

491 509 

3 005 
293 

5 767 
262 

6 200 
251 

2 814 
3 257 
5 838 

885 
174 

29 746 

Ausgewählte Ergebnisse der viertel 
3.3 Bearbeitungsfälle der Bewilligungsstellen für 

Davon 
erlediqte Bearbeitungsfälle 

ewilliate 

Wie-
derho-
lungs-

anträge 

128 060 
106 165 
306 486 

42 330 
636 561 
137 965 

91 646 
192 033 
219 262 

32 14 7 

126 728 

019 383 

113 655 
105 499 
269 724 

41 111 
606 102 
131 390 

82 321 
181 123 
201 055 

28 454 
126 236 

886 670 

14 405 
666 

36 762 
1 219 

30 459 
6 575 
9 325 

10 910 
18 207 

3 693 
492 

132 713 

- 30 -

Erhö-
hungen 

nach 
s 29 

des 
Anzahl 

5 071 

688 
17 513 

255 
21 093 

2 791 
2 747 
5 511 
4 864 

296 
990 

64 819 

4 420 

676 
15 838 

220 
19 991 

2 661 
2 490 

171 

353 
161 
982 

59 963 

651 

12 
675 

35 
102 
130 
257 
340 
511 
135 

8 

4 856 

davon 

Be-
richti-
gungen 

Wohnqelds 

4 003 
8 539 

11 661 
8 147 

40 238 

7 333 
11 865 

5 002 
2 765 

17 411 

116 964 

3 246 
8 473 

10 247 
8 049 

37 595 

6 640 
10 931 

4 683 
2 347 

17 294 

109 505 

757 

66 
414 

98 
2 643 

693 
934 
319 
418 
117 

459 

Wegfälle 
nach 
~ 30 

861 

975 
23 448 

5 327 
73 365 
21 713 

2 088 
21 515 
14 660 

747 
11 482 

184 181 

7 562 

974 
22 755 

5 295 
72 277 
20 933 

2 037 
21 254 
14 488 

712 
11 452 

180 739 

299 

693 
32 

088 
780 

51 
261 
172 

35 
30 

442 

Ableh-
nungen 

von 
Anträgen 

auf 
Wohngeld 

20 458 
15 131 
55 882 

8 326 
133 711 

42 592 
22 255 
56 829 
67 354 

5 292 
25 680 

453 510 

16 494 
14 871 
45 954 

986 
123 417 

39 847 
17 942 
50 732 
58 921 

3 949 
25 366 

405 479 

964 
260 
928 

340 
10 294 

2 745 
313 

6 097 
433 
343 
314 

48 031 

Sonstige 
negative 

Ent-
scheide 

9 698 
12 353 

7 593 
50 400 

11 987 
18 791 

47 
11 635 

122 504 

9 655 
12 099 

508 
48 907 

11 541 
18 176 

47 
11 593 

119 526 

43 
254 

85 
493 

446 
615 

42 

978 

Uner-
ledigte 
Bearbei-

tungs-
fälle 

Wohngeld 

11 479 

6 024 
55 743 

923 
136 793 

44 876 
23 468 
53 498 
72 686 

6 846 
24 824 

438 160 

Miet 

9 938 
966 

51 402 
874 

130 361 
42 529 
21 016 
so 417 
66 575 

6 257 
24 599 

410 934 

Lasten 

541 

58 
341 

49 
6 432 

347 

452 
081 
111 

589 
225 
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Jährlichen Wohngeldstatistik 1989 
Wohngeld nach Art der Erledigung im Jahr 1989 

Davon 
erledigte Bearbeitungsfalle 

Bear- davon 
bewilligte beitungs- Ableh- Uner-

fälle Erhö- Be- Wegfälle Sonstige ledigte Lfd. 
ins- nungen Bearbei- Nr. zu- Wieder- hungen richti- nach von negative gesamt sanunen Erst- holungs- nach gungen s 30 Anträgen Ent- tungs-

anträge anträge S 29 auf scheide fälle 
Wohngeld 

des Wohnaelds 
'I 'I von Soalte 2 ' 

insgesamt 

5,4 5,8 17,4 63,9 2,5 2,0 3,9 10,2 2,6 
4,5 4, 9 16,9 62,0 1,0 5,0 0,6 8,8 5,7 1,4 2 

14, 1 14, 3 14,0 61,7 3,5 2,3 4,7 11, 3 2,5 12,7 3 
2,3 2, 5 15,6 49,0 1,5 9,4 6,2 9,6 8,8 0,4 4 

31, 7 31, 7 13,5 57,b 1,9 3,6 6,6 12, 1 4,6 31,2 5 
7, 1 6, 7 11,6 59,5 1, 2 9,4 18,4 10,2 6 
4,b 4,6 20,5 57,8 1, 7 4,6 1 ,3 14,0 5,4 7 

10,4 10,2 15,8 53,9 1, 5 3,3 6,0 16,0 3,4 12,2 8 
12, 1 11, 5 17, 7 54,7 1,2 1, 2 3,7 16,8 4,7 16,6 9 
1,6 1, 6 20,2 59,3 2,4 5, 1 3,2 9,8 0, 1 1,6 10 
6,3 6,4 12,5 57,2 0,4 7,9 5,2 11,6 5,2 5,7 11 

100 100 15, 0 58,0 1, 9 3,4 5,3 13,0 3,5 100 12 

zuschuß 

5, 1 5,4 18,U 64, 1 2,5 1 ,8 4,3 9,3 2,4 13 
4,8 5,2 16, 9 62, 1 1,0 5,0 0,6 8,8 5,7 1 ,5 14 

13,4 13, 5 14,4 61, 3 3,6 2,3 5,2 10,4 2,7 12,5 15 
2,4 2,6 15,6 48,7 1,4 9,5 6,3 9,5 8,9 0,5 16 

32,2 32,3 13, 6 57,7 1, 9 3,6 6,9 11, 7 4,7 31, 7 17 
7,2 6,8 11, 6 59,6 1, 2 9,5 18, 1 10,3 18 
4, 4 4, 3 .i.1, 0 58,4 1 ,8 4,7 1,4 12,7 5, 1 19 

10,5 10, 3 15, 9 54,2 1 ,5 3,3 6,4 15,2 3,5 12,3 20 
11, 8 11, 3 17, 8 54,8 1 ,2 1,3 3,9 16, 1 5,0 16,2 21 

1 ,5 1 , 5 21, 1 59,6 2,4 4, 9 3,6 8, 3 0, 1 1,5 22 
6,7 6,8 12, 5 57,2 0,4 7,8 5,2 11, 5 5,3 6,0 23 

100 100 15, 1 58,0 1,8 3,4 5,6 12,5 3,7 100 24 

zuschuß 

9,b 10, 1 13,0 62,4 2,8 3,3 1,3 17,2 5,7 25 
0,5 O,b 21, 8 49,7 0,9 4,9 0, 1 19,4 3,2 0,2 26 

23,7 24,6 10,2 65, 1 3,0 2,5 1 ,2 17,6 0,4 15,9 27 
0,8 0,9 12, 7 58,9 1, 7 4,7 1 ,5 16,4 4, 1 0,2 28 

23,3 23,2 11, 6 57,2 2, 1 5,0 2,0 19,3 2,8 23,6 29 
5,4 5, 0 10,9 57,3 1,1 6,8 23,9 8,6 30 
7,8 7,6 16, 1 53,4 1, 5 4,0 0,3 24,7 9,0 31 
9,9 9, 7 14,6 49,0 1, 5 4,2 1, 2 27,4 2,0 11, 3 32 

15,7 14,9 17, 1 53,4 1, 5 0,9 0,5 24,7 1,8 22,4 33 
2,8 2,8 13,6 56,7 2, 1 6,4 0,5 20,6 2,2 34 
0,5 0,5 14,8 41, 8 0,7 9,9 2,5 26,7 3,6 0,8 35 

100 100 13, 0 57,9 2, 1 3,3 1, 5 21, 0 1 ,3 100 36 
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4 Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 

4.1 Empfanger von Wohngeld nach Besitz-/Wohnverhaltnis, Haushaltsgroße, 

Lfd. l 
Nr. 

Gegenstand der Nachweisung Empfangergruppe 

01 Insgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wohngeld insgesamt 1 

02 Mietzuschuß zusammen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mietzuschuß 
03 davon: Hauptmieter 1) 
04 Untermieter 
05 Eigentumer im eigenen Haus 
06 Heimbewohner 
07 Mietahnliche Nutzungsberechtigte 

in Beheroergungsbetrieben 

08 Lastenzuschuß zusammen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lastenzuschuß 
09 davon: Eigentumer im eigenen Haus 
10 Wohnungseigentumer 21 

11 Einpersonenhausnalte ..................... . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

12 
13 

14 Mehrpersonenhaushal te .................... . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 15 

16 Las tenzuschuß 

17 davon mit: 2 Familienmitgliedern ......... . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

18 
19 

20 
21 
22 

23 
24 
25 

26 
27 
28 

29 
30 
31 

3 Familienmitgliedern .......... Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuscnuß 

4 Familienmitgliedern .......... Wohngeld insgesamt 
Mietzuscnuß 
Lastenzuschuß 

5 Familienmi tglleoern . . . . . . . . . . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

6 und mehr Familienmitgliedern . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

32 Erwerbstatige ............................ . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

33 
34 

35 davon: Selbstandige ...................... . 
36 
37 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

38 
39 
40 

Beamte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

41 
42 
43 

Angestellte ........................ Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

44 
45 
46 

Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

47 Arbeitslose .............................. . 
48 
49 

50 Nichterwerbstätige ....................... . 
51 
52 

53 darunter: Rentner, Pens ionare ............ . 
54 
55 

56 nachrichtlich: Empfanger von Sozialhilfe .. 
57 
58 

59 nachrichtlich: Empfanger von Kriegsopfer-
so fursorge ................. . 
61 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lestenzuschuß 

62 Nicht offentlich gefordert ................ Hauptmieter 
63 Lastenzuschuß 

64 offentlich gefordert 
65 

Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Bundes-
gebiet 

1 792 546 

668 128 
589 760 

38 936 
2 873 

30 524 

6 035 

124 418 
113 612 

10 806 

901 207 
884 009 

17 198 

891 339 
784 119 
107 220 

313 294 
301 338 
ll 956 

190 814 
181 178 

9 636 

216 025 
174 097 

41 928 

103 906 
75 378 
28 528 

67 300 
52 128 
15 172 

390 503 
306 976 

83 527 

17 634 
12 483 
5 151 

32 202 
16 797 
15 405 

80 017 
65 567 
14 450 

260 650 
212 129 

48 521 

307 841 
299 525 

8 316 

094 202 
061 627 

32 575 

612 397 
585 967 

26 430 

581 005 
575 893 

5 112 

15 315 
14 452 

863 

972 815 
89 743 

616 945 
34 675 

Schleswig-
Holstein 

109 977 

96 482 
92 425 

2 702 
218 
122 

15 

13 495 
12 953 

542 

52 845 
50 765 

2 080 

57 132 
45 717 
ll 415 

18 222 
16 749 

l 473 

ll 948 
10 810 
l 138 

16 202 
ll 375 

4 827 

7 336 
4 569 
2 767 

3 424 
2 214 
l 210 

27 649 
19 196 
8 453 

584 
100 
48• 

4 237 
2 192 
2 045 

6 839 
5 014 
l 825 

14 989 
10 890 

4 099 

17 046 
15 872 

l 174 

65 282 
61 414 

3 868 

34 205 
31 276 

2 929 

31 509 
30 989 

520 

809 
776 

33 

56 350 
7 841 

36 075 
5 654 

Hamburg 

84 357 

83 582 
77 847 

4 547 
9 

829 

350 

775 
626 
149 

49 025 
48 826 

199 

35 332 
34 756 

576 

14 308 
14 209 

99 

8 775 
8 705 

70 

7 47, 
7 259 

215 

2 981 
2 863 

118 

794 
720 

74 

ll 572 
ll 168 

404 

636 
603 

33 
678 
551 
127 

3 806 
3 660 

146 

6 452 
6 354 

98 

21 481 
21 405 

76 

51 304 
51 009 

295 

24 136 
23 918 

218 

39 304 
39 226 

78 

4 145 
4 123 

22 

Nieder-
sachsen 

Empfanger von 

230 364 

nach dem Besitz-/ 

202 535 
193 704 

5 374 
438 

2 757 

262 

27 829 
26 704 

l 125 

nach der Haus 

109 364 
105 684 

3 680 

121 000 
96 851 
24 149 

37 595 
34 698 

2 897 

24 589 
22 313 

2 276 

32 218 
22 995 

9 223 

lE 246 
9 992 
6 25, 

10 352 
6 853 
3 499 

nach der sozialen 

54 515 
36 687 
17 828 

2 545 
1 489 
1 056 

5 662 
2 738 
2 924 

12 143 
9 146 
2 957 

34 165 
23 314 
10 851 

45 483 
42 842 

2 641 

130 366 
123 006 

7 360 

76 143 
69 993 

6 150 

68 818 
67 611 

l 207 

2 726 
2 542 

184 

nach der offentlichen 

33 4,9 
',71 

44 428 
304 

149 873 
22 363 

43 831 
5 466 

1) Einschl. mietähnliche Nutzungsverhältnisse. 2) Einschl. Inhaber eines eigentumsähnlichen Dauen,iohnrechts. 
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am 31.12.1989 fur Bund und Länder --------~---------------sozialer Stellung so~ie ciffentlicher Forderung der Wohnung 

-------------------------------------------------------------------------
Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin ILfd. Westfalen Pfalz Wurttemberg (West) Nr. -----~------------------------------------~-------------------------------

Wohngeld 

44 434 625 982 126 766 83 376 175 690 204 707 27 565 79 328 1 01 

Wohnverhältnis 

43 256 595 432 120 443 73 970 163 522 185 SS4 24 368 78 874 02 
42 214 581 972 115 020 71 095 146 832 171 003 23 503 74 145 03 

998 S 872 2 938 1 206 7 495 2 028 726 4 050 04 
12 952 108 121 452 458 93 12 05 
30 5 256 2 377 387 5 475 10 593 34 SS4 06 

2 380 161 3 268 1 582 12 3 07 

178 30 550 6 323 9 406 12 168 19 043 3 197 454 OB 
868 27 187 5 836 9 104 9 811 17 177 3 072 274 09 
310 3 363 487 302 2 357 1 866 125 180 10 

haltsgroße 

23 297 305 733 65 897 38 422 84 576 107 785 12 443 51 820 11 
23 017 302 078 S4 868 36 543 83 165 105 516 11 886 51 SS1 12 

280 3 655 l 029 l 879 1 411 2 269 557 159 13 

21 137 320 249 so 869 44 954 91 114 9S 922 15 122 27 508 14 
20 239 293 354 55 575 37 427 80 357 80 148 12 482 27 213 15 

898 26 895 5 294 7 527 10 757 16 774 2 640 295 1S 

8 754 115 459 22 881 15 413 30 124 32 712 5 477 12 349 17 
B 601 112 539 22 099 14 359 29 337 31 427 5 030 12 290 18 

153 2 920 782 l 054 787 l 285 447 59 19 

5 291 69 170 13 630 9 024 18 737 19 559 3 525 6 566 20 
5 181 S6 811 13 082 8 383 17 912 18 282 3 164 6 535 21 

110 2 359 548 641 825 l 277 3Sl 31 22 

4 200 74 959 13 275 11 261 22 204 25 938 3 580 4 714 23 
3 831 65 124 11 225 8 129 18 249 18 781 2 502 4 627 24 

369 9 835 2 050 3 132 3 955 7 157 l 078 87 25 
7S! 35 496 S 298 5 S4S 12 106 12 351 685 2 000 2S 
572 28 053 5 047 3 798 8 819 7 618 110 l 937 27 
189 7 443 1 251 1 848 3 287 4 733 575 63 28 

1 131 25 165 4 785 3 610 7 943 S 362 855 l 879 29 
1 054 20 827 4 122 2 758 S 040 4 040 676 l 824 30 

77 4 338 663 852 1 903 2 322 179 55 31 

Stellung 

4 981 119 686 2S 284 18 999 42 900 66 876 5 753 11 288 32 
4 3SS 98 947 22 547 13 361 33 771 51 871 3 989 11 073 33 

615 20 739 3 737 5 638 9 129 15 005 1 764 215 34 

169 5 415 oso 642 2 375 2 418 195 595 35 
148 3 859 785 413 l 773 l 597 140 576 36 

21 1 556 275 229 602 821 55 19 37 

405 9 455 865 2 088 4 543 2 275 513 481 38 
236 5 415 083 790 2 285 958 132 417 39 
169 4 040 782 l 298 2 258 1 317 381 64 40 

474 2S 496 6 428 3 458 10 708 4 444 109 3 112 41 
318 22 067 5 674 2 514 8 832 3 452 851 3 039 42 
156 4 429 754 944 1 876 992 258 73 43 

2 933 78 320 1S 931 12 811 25 274 57 739 3 936 7 100 44 
2 664 67 SOS 15 005 9 644 20 881 45 864 2 866 7 041 45 

269 10 714 1 926 3 167 4 393 11 875 1 070 59 46 

S 159 122 917 20 603 12 837 21 686 19 801 6 854 12 974 47 
S 040 120 985 20 200 12 333 21 304 19 122 6 480 12 942 48 

119 l 932 403 504 382 679 374 32 49 

33 294 383 379 79 879 51 540 111 104 118 030 14 958 55 066 50 
32 850 375 500 77 696 48 276 108 447 114 671 13 899 54 859 51 

444 7 879 2 183 3 264 2 657 3 359 1 059 207 52 

9 010 223 948 47 557 30 656 62 745 64 856 6 926 32 215 53 
8 735 217 331 45 789 27 813 60 692 62 285 6 073 32 062 54 

275 6 617 1 768 2 843 2 053 2 571 853 153 55 

22 486 201 110 50 705 26 869 58 525 38 182 10 636 32 861 56 
22 362 200 052 50 307 26 477 58 103 37 904 10 041 32 821 57 

124 1 058 398 392 422 278 595 40 58 

81 2 446 024 724 863 80 2 327 90 59 
79 2 397 000 710 843 80 1 813 89 60 

2 49 24 14 20 514 1 61 

Forderung der Wohnung 

15 930 292 827 67 331 55 815 110 or o 131 527 21 781 37 962 62 
714 17 637 5 271 7 166 8 5tl 16 570 2 985 174 63 

26 284 289 145 47 689 15 280 36 832 39 476 1 722 36 183 64 
464 12 913 1 052 2 240 3 617 2 473 212 280 65 

- 33 -



Lfd, 1 
Nr. 

Gegenstand der Nachweisung Emp!angergruppe 

01 Insgesamt ......... , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . WOhngeld insgesamt 1 

In Gemeinden mit Mieten der Stufe .. . 

02 I .............. , , , , , , , , .................. . 
03 
04 
05 

06 II .................. , .................... . 
07 
08 
09 

10 III , ..................... , ... , .. , ... , .... . 
11 
12 
13 

14 IV ................................ , , ••.••. 
15 
16 
17 

18 V ••••• , • , •• , , , , , , •••••••••••••••• , •••••••• 
19 
20 
21 

22 Mit Sammelheizung und Bad/Duschraum ...... . 
23 
24 
25 

26 Mit sonstiger Ausstattung ................ . 
27 
28 
29 

30 bis 20.6.1948 1 l •••••••••••••••••••••••••• 
31 
32 
33 

34 nach 20.6.1948 1) - 1965 ................. . 
35 
36 
37 

38 1966 - 1971 .............................. . 
39 
40 
41 

42 1972 - 1977 ....... , ...................... . 
43 
44 
45 

46 1978 und spater .......................... . 
47 
48 
49 

von ... bis unter .•. qm 

50 unter 40 ...... , .....................•.... 
51 
52 

53 40 - 60 ......••........•............•... 
54 
55 

56 60 - 80 .. , , •.••. , .•......... , .... , ..... . 
57 
58 

59 80 - 100 , . , . , . , , , , ... , ...... , , .......... . 
60 
61 

62 100 - 120 ....................... , , ....... . 
63 
64 

65 120 und mehr ...... , ... , •.......... , ..•.... 
66 
67 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuscnuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
lhetzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuscnuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

1) Im Land Berlin 24.6.1948, im Saarland 1,4,1948. 

4 Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 

4.2 Empfänger von Wohngeld nach Mietenstufe der Gemeinde, 

Bundes-
gebiet 

1 792 546 

206 041 
162 625 
147 588 

43 416 

363 828 
327 587 
308 040 

36 241 

535 966 
509 718 
493 532 
26 248 

437 376 
423 240 
408 387 

14 136 

249 335 
244 958 
232 213 

4 377 

445 807 
332 793 
280 624 
113 014 

346 739 
335 335 
309 136 

11 404 

390 211 
372 418 
345 732 

17 793 

634 562 
612 400 
590 464 

22 162 

236 818 
226 854 
217 479 

9 964 

242 924 
229 270 
220 637 

13 654 

288 031 
227 186 
214 448 

60 845 

311 883 
248 830 

537 

582 565 
569 768 

3 724 

484 218 
467 958 

12 846 

239 823 
211 285 

27 117 

96 019 
60 966 
34 201 

78 038 
30 953 
45 993 

Schleswig-
Holstein 

109 977 

9 968 
7 082 
6 742 
2 880 

16 522 
12 515 
11 843 

4 007 

45 353 
40 524 
39 022 

4 829 

38 134 
36 361 
34 818 

1 773 

98 395 
85 750 
82 804 
12 645 

11 582 
10 732 

9 621 
850 

29 718 
27 300 
25 675 

2 418 

34 228 
31 847 
31 019 
2 381 

14 791 
13 735 
13 270 
1 056 

13 765 
12 381 
11 917 

1 384 

17 475 
11 219 
10 544 
6 256 

20 687 
17 525 

49 

35 196 
34 243 

473 

27 493 
25 429 

l 849 

14 391 
10 247 

4 050 

6 935 
3 156 
3 717 

5 275 
1 825 
3 357 

Hamburg 

84 357 

84 357 
83 582 
77 847 

775 

Nieder-
sachsen 

Empfanger von 

230 364 

nach der Mieten 

43 058 
30 693 
29 089 
12 365 

56 596 
47 610 
45 034 
8 986 

67 357 
63 219 
60 639 

4 138 

61 262 
59 134 
57 163 
2 128 

2 091 
l 879 
l 779 

212 

nach cer Ausstattung 

70 699 
69 955 
65 723 

744 

13 658 
13 627 
12 124 

31 

203 465 
177 402 
170 733 

26 063 

26 899 
25 133 
22 971 

1 766 

nach der Bezugsfertigkeit 

23 392 
23 270 
19 993 

122 

33 327 
33 137 
31 635 

190 

10 401 
10 337 
10 067 

64 

9 795 
9 728 
9 376 

67 

7 442 
7 110 
6 776 

332 

21 196 
16 343 

9 

32 928 
32 181 

77 

20 882 
20 595 

135 

7 802 
7 539 

217 

152 
936 
198 

397 
253 
139 

55 674 
51 613 
48 979 

4 061 

70 462 es 318 
63 061 

5 144 

33 603 
30 844 
29 607 

2 759 

31 358 
28 123 
27 032 

3 235 

39 267 
26 637 
25 025 
12 630 

nach der 

32 808 
26 349 

72 

69 193 
67 346 

641 

60 630 
57 366 

2 683 

32 126 
25 924 

5 911 

17 848 
10 039 

7 634 

17 759 
6 680 

10 888 

- 34 -



am 31.12.1989 fur Bund und Lancier -----~----~-------------------
Ausstattung, Bezugsfertigkeit und Fläche der Wohnung 

---------~------------------------------------------- ------~~--------~---------------Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin llfd, Westfalen Pfalz Wurttemberg (West) Nr. -----------~-----~------------------~~-----~-------~--~----------~--~~---------~------~-----------
Wohngeld 

44 434 625 982 126 766 83 376 175 690 204 707 27 565 79 328 1 01 
stufe der Gemeinde 

22 537 21 159 20 676 31 924 65 864 823 02 
18 257 17 653 15 538 26 818 53 201 465 03 
17 481 16 444 14 783 22 604 46 734 453 04 

4 280 3 506 5 138 5 106 12 663 358 05 
71 015 20 348 29 679 50 514 37 091 9 289 79 328 06 
61 213 18 756 26 259 46 343 34 196 7 254 78 874 07 
58 739 17 729 25 048 41 995 31 579 7 029 74 145 08 

9 802 1 592 3 420 4 171 2 895 2 035 454 09 

308 374 29 601 28 089 41 379 38 308 6 336 10 
295 846 28 972 27 314 39 421 36 547 5 884 11 
290 347 27 965 26 593 35 796 34 673 5 676 12 

12 528 629 775 l 958 l 761 452 13 
44 434 185 647 14 296 48 660 26 607 11 117 14 
43 256 182 084 13 935 47 791 25 751 10 765 15 
42 214 178 487 13 211 43 844 24 101 10 345 16 

l 178 3 563 361 869 856 352 17 
38 409 41 362 4 932 3 213 36 837 18 
38 032 41 127 4 859 3 149 35 969 19 
36 918 39 671 4 671 2 593 33 916 20 

377 235 73 64 868 21 
der Wohnung 

42 740 524 794 97 712 56 678 127 950 144 108 17 867 61 399 22 
41 601 495 720 92 368 49 417 116 820 127 261 15 527 60 972 23 
40 651 485 760 88 742 47 931 106 374 119 128 14 962 57 816 24 

l 139 29 074 5 344 7 261 11 130 16 847 2 340 427 25 
694 101 188 29 054 26 698 47 740 60 599 9 698 17 929 26 
655 99 712 28 075 24 553 46 702 58 403 8 841 17 902 27 
563 96 212 26 278 23 164 40 458 51 875 8 541 16 329 28 

39 1 476 979 2 145 1 038 2 196 857 27 29 
der Wohnung 

9 038 115 813 27 192 21 006 36 945 31 692 2 845 36 896 30 
8 740 111 967 25 633 18 511 35 397 30 660 2 529 36 798 31 
8 224 108 130 2„ 144 17 544 30 367 27 854 2 433 33 389 32 

298 3 846 1 559 2 495 1 548 1 032 316 98 33 
23 088 230 231 46 274 26 598 58 800 77 023 15 967 18 564 34 
22 782 225 284 45 192 24 910 57 036 73 785 14 644 18 465 35 
22 346 221 009 43 670 24 179 52 040 69 309 14 160 18 036 36 

306 4 947 1 082 l 688 1 764 3 238 l 323 99 37 
5 868 85 928 17 898 9 045 22 121 27 303 2 122 7 740 38 
5 763 83 333 17 330 8 558 21 350 26 Oll 1 900 7 693 39 
5 734 81 925 16 666 8 194 19 603 23 199 1 836 7 378 40 

105 2 595 566 487 771 1 292 222 47 41 
4 543 95 142 17 983 10 835 22 426 26 600 2 537 7 940 42 
4 434 91 444 17 227 10 159 21 027 24 600 2 231 7 916 43 
4 396 89 923 16 492 9 803 19 219 22 761 2 092 7 626 44 

109 3 698 756 676 1 399 2 000 306 24 45 
897 98 868 17 421 15 892 35 398 42 089 4 094 8 188 46 
537 83 404 15 061 11 832 28 712 30 608 3 064 8 002 47 
514 80 985 14 048 11 375 25 603 27 880 2 982 7 716 48 
360 15 464 2 360 4 060 6 686 11 481 l 030 186 49 

Wohnflache 

7 330 93 053 21 786 11 475 39 030 42 928 4 465 17 125 50 
6 471 82 937 17 248 9 232 25 059 30 154 3 881 13 631 51 

16 99 28 40 67 123 15 19 52 
17 267 221 240 42 087 22 738 46 769 58 891 6 228 30 028 53 
16 980 218 660 41 351 22 101 44 777 56 959 6 046 29 124 54 

130 792 175 349 400 545 82 60 55 
14 135 181 268 36 010 23 112 43 958 49 508 7 180 20 042 56 
13 831 177 540 35 141 21 871 42 019 47 704 6 813 19 649 57 

272 2 999 646 1 042 l 312 1 533 285 90 58 
4 213 84 167 15 937 13 661 26 313 27 892 5 029 8 292 59 
3 929 77 317 14 605 11 567 23 472 24 196 4 369 8 120 60 

278 e 515 l 267 1 996 2 607 3 570 603 103 61 
968 27 109 5 860 6 480 11 279 13 413 2 283 2 692 62 
666 17 807 4 308 3 996 7 913 8 061 l 524 2 560 63 
301 9 090 l 521 2 435 3 210 5 258 729 108 64 
521 19 145 5 086 5 910 8 341 12 075 2 380 149 65 
337 7 711 2 367 2 328 3 592 3 929 870 061 66 
181 11 055 2 686 3 544 4 572 8 014 1 483 74 67 
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Lfd, 1 
Nr. 

Gegenstand der Nach"eisung 

4 Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 

4,3 Empfanger von Wohngeld nach monatlichen Bruttoeinnahmen, monatlichem Wohngeld, 

Empfangergruppe Bundes-
gebiet 

Schles"ig-
Holstein 

Hamburg Nieder-
sachsen ·~~~---~~----~~~-~---------~----~--~-~~~~-~-~~-

01 Insgesamt ......... , .. , ..... , ......•....•.. 
02 
03 
04 

von mehr als ... bis .•. DM 
05 bis 500 , .........•...........•...... 
06 
07 

Wohngeld insgesamt! 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

08 
09 
10 

500 - 750 .........•..•.....•..•..... , . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

11 
12 
13 

750 - 1 000 • . . . . • . . . . . . . • . . . . . . . . . • . . . . . Wohngeld insgesamt 

14 1 000 - 1 500 ......•..•................... 
15 
16 

Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

17 1 500 - 3 000 .............................. Wohngeld insgesamt 
18 M1etzuschuß 
19 Lastenzuschuß 

20 
21 
22 

über 3 000 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

von,,, bis unter,,, DM 
23 unter 25 .......... , • , ..• , .........•...... 
24 
25 
26 25 - 50 , , , , . , . , , , , , , , , , , , , , , . , .. , , , , .. , . 
27 
28 
29 50 - 75 •............••.•................ 
30 
31 
32 75 - 100 • , ....... , . , ... , ...........•.••.. 
33 
34 

35 100 - 150 ....••.....••......... , .... , .... , 
36 
37 
38 150 - 250 ....... , , , .. , , .. , , , , , , , , , , , , , , , , . 
39 
40 

41 250 und mehr .......•.•••.•........•....... 
42 
43 

von ... bis unter .•. DM 
44 unter 200 •....••...... , , ...........•...... 
45 
46 
47 200 - 300 .... , .....•••........ , ... , ... , ... 
48 
49 
50 300 - 400 ......•..•... , •.........•..•....• 
51 
52 
53 400 - 500 .•..•• , , , •• , , , , . , .•......•....... 
54 
55 

56 500 - 600 •....... , , , , , , . , ...•.......•••••. 
57 
58 

59 600 und mehr .••..• , , , •.. , .........••...... 
60 
61 

62 Ohne Überschreitung ...................... . 
63 
64 
65 
66 Mit Uberschre i tung . , • , • , • , , , , .•..•.•••••.• 
67 
68 
69 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
M1etzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 
Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

1 792 546 
1 668 128 
1 589 760 

124 418 

59 095 
57 303 

1 792 

185 753 
180 817 

4 936 

342 599 
336 026 

6 573 

528 392 
515 422 

12 970 

457 362 
430 802 
26 560 

219 345 
147 758 

71 587 

22 541 
21 875 

666 

184 894 
172 518 
12 376 

212 055 
195 991 

16 064 

216 922 
200 141 

16 781 

407 764 
379 224 

28 540 

499 153 
466 256 
32 897 

249 217 
232 123 

17 094 

122 160 
114 760 

7 400 

327 832 
320 329 

7 503 

446 671 
439 954 

6 717 

341 334 
333 818 

7 516 

227 713 
218 667 

9 046 

326 836 
240 600 

86 236 

996 899 
960 761 
900 227 

36 138 

795 647 
707 367 
689 533 
88 280 

109 977 
96 482 
92 425 
13 495 

418 
265 
153 

9 205 
8 715 

490 

20 191 
19 358 

833 

30 980 
29 279 

1 701 

30 071 
27 342 

2 729 

18 112 
10 523 
7 589 

089 
022 
67 

9 756 
8 523 
l 233 

11 417 
9 838 
1 579 

12 289 
10 730 

l 559 

24 572 
21 619 

2 953 

32 067 
28 143 

3 924 
18 787 
16 607 
2 180 

5 148 
4 379 

769 

17 289 
16 437 

852 
24 747 
23 943 

804 

21 043 
20 254 

789 

15 007 
14 129 

878 

26 743 
17 340 
9 403 

62 445 
58 209 
54 843 

4 236 

47 532 
38 273 
37 582 

9 259 

84 357 
83 582 
77 847 

775 

Empfänger von 

230 364 
202 535 
193 704 

27 829 

nach den monatlichen 

642 
632 

10 

10 479 
10 440 

39 

19 101 
19 033 

68 

26 335 
26 204 

131 

22 299 
22 128 

171 

5 501 
5 145 

356 

738 
731 

7 

6 004 
5 927 

77 

7 614 
7 503 

111 

8 463 
8 371 

92 

18 665 
18 498 

167 

26 883 
26 681 

202 
15 990 
15 871 

119 

6 149 
5 869 

280 

21 337 
20 353 

984 

42 806 
41 352 

1 454 

64 717 
61 581 

3 136 

61 840 
54 870 

6 970 

33 515 
18 510 
15 005 

nach dem monat 

2 379 
2 248 

131 

22 687 
20 092 

2 595 
26 781 
23 422 

3 359 

27 311 
23 704 

3 607 

52 124 
45 766 

6 358 

64 922 
57 380 

7 542 

34 160 
29 923 

4 237 

nach der monatlichen 

4 115 
4 046 

69 

13 424 
13 355 

69 

21 131 
21 076 

55 

18 151 
18 092 

59 

12 643 
12 615 

28 

14 893 
14 398 

495 

13 242 
11 968 

1 274 

37 965 
36 249 

1 716 

56 187 
54 464 

l 723 

44 568 
42 533 

2 035 

30 228 
27 761 

2 467 

48 174 
29 560 
18 614 

nach der uberschreitung der 

48 866 
48 575 
43 758 

291 

35 491 
35 007 
34 089 

484 

121 619 
113 183 
106 247 

8 436 

108 745 
89 352 
87 457 
19 393 

1) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder, jedoch ohne die Auf"endungen zur E~erbung, Sicherung und Erhal-
tung der Einnahmen (Par.12 Wohngeldgesetz) so"ie die Einnahmen zur Verringerung der Miete oder Belastung (Par.13 Wohngeldgesetz), 
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am 31.12.1989 !ur Bund und Lander 
---------------------------------monatlicher Miete/Belastung und uberschreitung der Hochstbetrage !ur Miete/Belastung 

--------------~---------------------------------------~---~------------------~-------------------------Bremen Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin IL!d. Westfalen Pfalz Wurttemberg (West) Nr. ~--~-------------~--------------------------------~-~~~--------------------------------------
Wohngeld 

44 434 625 982 126 766 83 376 175 690 204 707 27 565 79 328 01 
43 256 595 432 120 443 73 970 163 522 185 664 24 368 78 874 02 
42 214 581 972 115 020 71 095 146 832 171 003 23 503 74 145 03 

1 178 30 550 6 323 9 406 12 168 19 043 3 197 454 04 
Bruttoeinnahmen 1) 

3 603 20 516 060 4 114 7 694 11 232 1 936 731 05 
3 581 20 246 982 3 820 7 458 10 871 1 860 719 06 

22 270 78 294 236 361 76 12 07 

6 717 56 250 11 402 10 955 20 230 26 373 3 519 9 286 08 
6 670 55 392 11 063 10 095 19 826 25 660 3 351 9 252 09 

47 858 339 860 404 713 168 34 10 
9 677 112 434 26 483 15 840 31 586 35 918 5 994 22 569 11 
9 580 111 111 26 050 15 116 31 061 35 138 5 733 22 494 12 

97 1 323 433 724 525 780 261 75 13 
13 275 192 905 38 704 22 539 47 537 58 871 7 366 25 163 14 
13 074 189 845 37 886 21 534 46 634 57 415 6 879 25 091 15 

201 3 060 818 1 005 903 1 456 487 72 16 
8 545 169 990 35 024 18 724 43 208 43 715 6 094 17 852 17 
8 260 163 460 33 564 16 985 41 170 39 980 5 265 17 778 18 

285 6 530 1 460 1 739 2 038 3 735 829 74 19 
2 617 73 887 14 093 11 204 25 435 28 598 2 656 3 727 20 
2 091 55 378 10 898 6 420 17 373 16 600 1 280 3 540 21 

526 18 509 3 195 4 784 8 062 11 998 1 376 187 22 
liehen Wohngeld 

495 7 001 508 993 2 682 3 736 215 1 705 23 
483 6 844 474 918 2 621 3 643 192 1 699 24 
12 157 34 75 61 93 23 6 25 

3 349 60 590 12 352 9 013 19 749 26 883 2 147 12 364 26 
3 217 57 889 11 664 7 776 18 470 24 870 1 789 12 301 27 

132 2 701 688 1 237 1 279 2 013 358 63 28 
4 148 70 982 14 361 10 402 22 027 28 547 2 807 12 969 29 
4 015 67 220 13 399 8 884 20 434 26 010 2 381 12 885 30 

133 3 762 962 1 518 1 593 2 537 426 84 31 
4 501 72 293 14 759 11 061 22 354 28 082 3 277 12 532 32 
4 330 68 346 13 819 9 595 20 642 25 351 2 794 12 459 33 

171 3 947 940 1 466 1 712 2 731 483 73 34 
9 567 138 754 28 671 19 740 41 260 47 334 6 365 20 712 35 
9 307 131 861 27 245 17 494 38 386 42 831 5 606 20 611 36 

260 6 893 1 426 2 246 2 874 4 503 759 101 37 
14 722 180 256 37 455 22 742 46 400 49 019 8 610 16 077 38 
14 412 171 959 35 877 20 654 43 278 44 090 7 782 16 000 39 

310 8 297 1 578 2 088 3 122 4 929 828 77 40 
7 652 96 106 17 660 9 425 21 218 21 106 4 144 2 969 41 
7 492 91 313 16 965 8 649 19 691 18 869 3 824 2 919 42 

160 4 793 695 776 1 527 2 237 320 50 43 
Miete/Belastung 2) 

1 279 32 837 7 695 7 586 15 493 20 743 1 692 12 330 44 
1 209 31 534 7 245 6 291 14 832 19 516 1 472 12 268 45 

70 1 303 450 1 295 661 1 227 220 62 46 
6 370 104 997 22 530 16 239 34 074 45 218 4 621 25 105 47 
6 275 103 385 22 024 15 435 33 581 44 177 4 364 25 047 48 

95 l 612 506 804 493 1 041 257 58 49 
12 935 167 142 32 055 18 984 41 153 41 907 6 282 24 148 50 
12 845 165 591 31 631 18 480 40 697 41 078 6 041 24 108 51 

90 1 551 424 504 456 829 241 40 52 
11 517 127 053 25 142 15 093 30 690 31 828 5 573 10 676 53 
11 434 125 312 24 694 14 551 30 190 30 829 5 282 10 647 54 

83 1 741 448 542 500 999 291 29 55 
6 931 84 976 16 605 10 269 20 494 22 729 4 019 3 812 56 
6 848 82 928 16 072 9 573 19 844 21 383 3 731 3 783 57 

83 2 048 533 696 650 1 346 288 29 58 
5 402 108 977 22 739 15 205 33 786 42 282 5 378 3 257 59 
4 645 86 682 18 777 9 640 24 378 28 681 3 478 3 021 60 

757 22 295 3 962 5 565 9 408 13 601 l 900 236 61 
Hochstbetrilge !ur Miete/Belastung 3) 

25 759 361 114 66 782 42 999 95 001 109 383 12 567 50 364 62 
25 392 352 813 64 884 39 721 92 306 103 873 11 624 50 181 63 
24 532 342 218 60 721 37 587 79 502 92 940 11 002 46 877 64 

367 8 301 l 898 3 278 2 695 5 510 943 183 65 
18 675 264 868 59 984 40 377 80 689 95 324 14 998 28 964 66 
17 864 242 619 55 559 34 249 71 216 81 791 12 744 28 693 67 
17 682 239 754 54 299 33 508 67 330 78 063 12 501 27 268 68 

811 22 249 4 425 6 128 9 473 13 533 2 254 271 69 
2) Wohnkostenbelastung vor Ge~ährung des Wohngelds. 
3) Gemäß Per. 8 Wohngeldgasetz. 
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4 Hauptergebnisse der Wohngeldstatistik 

4.4 Empfänger von Wohngeld nach monatlichem Familieneinkommen und bei der Einkommensermittlung abzusetzende 
Bruttoeinnahmen, Abzugsbetrage, Familieneinkommen und 

---------------------------------------------------------------------- ----------
Lfd, 1 Nr, 

Gegenstand der Nachweisung 

--------------------------·-----· 

01 

02 
03 
04 
05 
06 

Monatliches Familieneinkommen 1) von 
mehr als bis DM ................. 

davon: bis 500 
500 - 750 
750 - 000 
000 - 500 

uber 500 

Bei der Ermittlung des Familieneinkommens 
abzusetzende Abzuge 

Empfangergruppe 

Wohngeld insgesamt 

07 Familienfreibetrage nach Par.15 Berechtigte Haus-
Wohngeldgesetz . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . halte zusammen 

08 und zwar mit:Betrag nach Par.15 Abs.1 
ohne Par.15 Abs.2 

09 Betrag nach Par. 15 Abs. 1 u. 2 
10 Betrag nach Par.15 Abs.3 
11 Betrag nach Par.15 Abs.4 

12 Freibetrage fur besondere Personen- Berechtigte Haus-
gruppen nach Par.16 Wohngeldgesetz ...... halte zusammen 

13 und zwar mit:Betrag nach Par.16 Abs.1 
14 Betrag nach Par.16 Abs,2 
15 Betrag nach Par.16 Abs.3 

16 Pauschaler Abzug beim Antragsteller von 
••• % der Einnahmen nach Par. 17 
Wohngeldgesetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wohngeld insgesamt 

17 davon: 
18 
19 
20 

6 % nach Par. 17 Abs. l 
12,5 % nach Par. 17 Abs. 2 
20 % nach Par. 17 Abs. 3 
30 % nach Par. 17 Abs. 4 

21 Miete/Belastung je qm Wohnflache 2) ..... 
22 
23 
24 

25 Wohnkosten vor Gewahrung des Wohngelds .. 
26 
27 

28 nach Gewahrung des Wonngelds .. 
29 
30 

31 Wohngeldanspruch ....................... . 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 Bruttoeinnahmen 3) .................... .. 
40 
41 
42 
43 

44 Abzugsbetrage 4) . , ..................... . 
45 
46 
47 
48 

49 Familieneinkommen 1) .................. .. 
50 
51 
52 
53 

54 Im Kalenderjahr gezahltes Wohngeld 5) .•. 
55 
56 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Hauptmieter 
Lastenzuschuß 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstatige 
Arbeitslose 
tJichterwerbstatige 

Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstatige 
Arbeitslose 
Nichterwerbstatige 

Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstatige 
Arbeitslose 
Nichterwerbstetige 

Wohngeld insgesamt 
Einpersonenhaushalte 
Erwerbstatige 
Arbeitslose 
Nichterwerbstatige 

Wohngeld insgesamt 
Mietzuschuß 
Lastenzuschuß 

Bundes-
gebiet 

792 546 

237 081 
405 518 
466 245 
347 324 
336 378 

717 339 

659 400 
38 751 

100 179 
15 024 

352 497 

l 271 
75 285 

276 746 

792 546 

756 393 
661 269 

46 901 
327 983 

7.06 
7.02 
6.95 
7.36 

445 
416 
823 

295 
267 
673 

150 
150 
152 
150 
116 
147 
161 
14.8 
592 
987 

2 817 
1 337 
1 227 

563 
299 
129 
363 
418 

l 052 
694 
770 
981 
816 

3 689 849 
3 418 422 

271 428 

Schleswig-
Holstein 

109 977 

13 556 
22 403 
27 926 
21 271 
24 821 

47 723 

44 247 
2 416 
6 551 

784 

17 698 

608 
5 782 

11 342 

109 977 

43 9-.9 
38 086 

3 689 
24 253 

7.71 
7.67 
7.63 
7.91 

487 
441 
815 

326 
280 
654 

162 
162 
164 
161 
123 
157 
162 
164 

811 
1 034 
3 236 
1 335 
l 333 

725 
334 
479 
326 
511 

1 114 
705 
849 
016 
828 

239 847 
210 797 

29 049 

Hamburg 

84 357 

14 332 
20 287 
22 792 
16 899 
10 047 

28 931 

26 125 
2 098 
3 894 

360 

12 290 

56 
3 014 
9 250 

84 357 

46 736 
26 130 

1 708 
9 783 

Nieder-
sachsen 

Empfanger von 

230 364 

28 915 
46 647 
58 554 
44 822 
51 426 

101 727 

96 095 
4 159 

14 105 
1 897 

31 794 

71 
6 813 

24 974 

230 364 

96 218 
80 793 
5 671 

47 682 

Durchschnittliche monatliche 

8.26 
8.26 
8.18 
8.37 

442 
439 
802 

271 
268 
645 

171 
171 
174 
156 
134 
160 
172 
172 

437 
985 

2 605 
1 252 
1 251 

514 
306 
033 
374 
455 

936 
684 
628 
881 
802 

192 393 
190 604 

1 789 

.6.79 
6.79 
6.75 
6.80 

463 
421 
771 

310 
268 
616 

154 
153 
155 
155 
116 
150 
167 
151 

675 
992 

2 888 
1 398 
l 264 

593 
299 
146 
389 
433 

1 109 
699 

1 834 
l 017 

839 

Jahrliche Beträge 

511 638 
448 326 
63 312 

1) Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder abzuglich der Beträge, die nach den Par. 12 - 17 Wohngeldgesetz 
abzusetzen sind. 

2) Vor Gewahrung des Wohngelds. 
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am 31.12.1989 !ur Bund und Lancier 

Abzuge sowie durchschnittliche(r,sl monatliche(r,s) Miete/Belastung je qm Wohnflache, Wohnkosten, Wohngeldanspruch, 
jahrlich gezahltes Wohngeld der Bewilligungsstellen 

---~--------------------------------------------------------~-----~---~-~--------------------~~--~~--·~~~~-Bremen 

Wohngeld 

44 434 

6 133 
9 866 

13 143 
9 893 
5 399 

16 552 

15 161 
798 

3 169 
295 

6 431 

13 
1 667 
4 760 

44 434 

24 852 
13 400 

697 
5 485 

Betrage in DM 

7.54 
7.52 
7. 49 
8.03 

434 
426 
736 

270 
261 
588 

164 
165 
166 
148 
127 
133 
120 
177 

281 
864 

2 582 
1 252 
1 092 

323 
166 
940 
218 
250 

971 
704 
702 
040 
849 

in 000 DM 

93 066 
90 731 
2 335 

-----------

Nordrhein-
Westfalen 

625 982 

77 282 
136 298 
166 959 
130 579 
114 864 

251 516 

233 275 
9 525 

43 060 
6 430 

152 523 

113 
31 897 

120 790 

625 982 

273 748 
232 258 

14 889 
105 087 

7.14 
7.08 
7.06 
7.72 

445 
423 
865 

290 
269 
708 

155 
155 
156 
158 
118 
151 
169 
151 

604 
1 012 
2 912 
1 368 
1 272 

sss 
311 
156 
382 
440 

060 
707 
835 
992 
839 

354 504 
277 070 

77 434 

Hessen 

126 766 

16 899 
31 238 
33 603 
24 146 
20 880 

48 869 

44 423 
3 227 
6 111 

900 

19 065 

116 
3 458 

15 543 

126 766 

54 698 
47 412 
2 955 

21 701 

7 .14 
7 .19 
7 .14 
S.62 

444 
427 
769 

292 
275 
628 

152 
153 
155 
141 
119 
148 
162 
151 

1 599 
1 032 
2 772 
1 319 
1 285 

606 
347 

1 135 
392 
487 

1 014 
691 
716 
933 
804 

264 452 
251 449 

13 004 

Rheinland-
Pfalz 

83 376 

11 178 
19 194 
20 118 
15 572 
17 314 

34 597 

31 898 
1 614 
4 402 

738 

15 718 

25 
3 072 

12 665 

83 376 

33 408 
31 502 

1 730 
16 736 

S.37 
6.36 
S.31 
S.43 

437 
403 
707 

295 
259 
579 

142 
144 
146 
127 
109 
139 
162 
138 

562 
900 

2 879 
1 355 
1 128 

513 
237 
131 
354 
324 

077 
668 
850 
009 
810 

161 219 
145 016 

16 203 

Baden-
Wurttemberg 

175 690 

25 434 
40 633 
41 608 
30 825 
37 190 

74 518 

67 523 
5 314 
7 448 
1 413 

35 120 

68 
9 647 

25 525 

175 690 

69 390 
63 584 

5 396 
37 320 

7 .15 
S.96 s. 75 
8. 45 

446 
408 
954 

304 
266 
808 

143 
142 
145 
147 
110 
141 
149 
142 

634 
966 

2 962 
1 340 
1 179 

584 
304 

1 185 
340 
399 

1 075 
669 
857 
005 
787 

329 281 
305 745 
23 536 

Bayern 

204 707 

27 325 
47 960 
51 352 
34 689 
43 381 

78 930 

69 995 
7 006 
8 164 
1 876 

46 084 

148 
6 531 

39 526 

204 707 

64 568 
86 756 

7 168 
46 215 

7.03 
S.96 
S.78 
7.36 

449 
407 
854 

315 
274 
710 

134 
133 
137 
144 
106 
142 
136 
129 

572 
953 

2 489 
1 284 
1 100 

533 
270 
956 
309 
330 

072 
690 
616 
986 
778 

362 591 
325 867 
36 724 

Saarland 

27 565 

4 184 
S 175 
7 017 
5 415 
4 774 

12 277 

11 387 
516 
711 
193 

2 927 

9 
374 

2 552 

27 565 

14 655 
7 sss 

486 
4 858 

6.55 s.so 
6.57 
S.36 

457 
421 
733 

300 
261 
596 

157 
160 
161 
137 
121 
142 
162 
161 

428 
833 

2 610 
1 212 
1 073 

441 
188 
004 
272 
302 

1 020 
658 
701 
952 
789 

61 807 
54 956 

S 851 

Berlin 
(West 1 

79 328 

11 843 
24 817 
23 173 
13 213 
6 282 

21 699 

19 271 
2 078 
1 564 

138 

12 847 

44 
3 030 
9 819 

79 328 

34 171 
33 782 

2 512 
8 863 

5.70 
5.68 
5.58 
7.97 

326 
324 
723 

215 
213 
593 

111 
111 
111 
130 
94 

118 
110 
110 

332 
980 

2 264 
1 182 
1 177 

481 
308 
948 
320 
424 

863 
679 
369 
866 
758 

119 050 
117 860 

1 191 

1 
Lfd. 
Nr. 

01 

02 
03 
04 
OS 
OS 

07 

08 
09 
10 
11 

12 

13 
14 
15 

16 

17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 
43 

44 
45 
46 
47 
48 

49 
50 
51 
52 
53 

54 
55 
56 

31 Alle Einnahmen der zum Haushalt rechnenden Familienmitglieder, jedoch ohne die Aufwendungen zur ErHerbung, Sicherung und Erhal-
tung der Einnahmen (Par.12 Wohngeldgesetz) sowie die Einnahmen zur Verringerung der Miete oder Belastung (Par.13 Wohngeldgesetz). 

4) Bei der Einkommensermittlung nach Par. 12 - 17 Wohngeldgesetz abzusetzende Abzuge. 
5) Kassenbuchungen der Bewilligungsstellen. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 

5.1 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGRDESSE, MONATLICHEM FAMILIENEINKOMMEN, BESITZ-/WOHNVERHAELTNIS, 
HOEHE DES MONATLICHEN WOHNGELDS UND DURCHSCHNITTLICHEM MONATLICHEM WDHNGELDANSPRUCH 

-----------------------------------~-~~---------------------------------------------------~-----~---~------------------
MONATLICHES DAVON MIT MONATLICHEM WOHNGELD VON ... BIS UNTER ... DM 

FAMILIEN- ---------------------------------------------------~-~-----------~--- DURCHSCHNITI-
HAUSHALTE EINKOMMEN 1) LICHER 

MIT ... VON MEHR ALS ... INS- MONATLICHER 
FAMILIEN- BIS ... DM GESAMT UNTER 25 so 75 100 150 200 250 300 400 500 WOHNGELD-

MITGLIEDERN ------------- UND ANSPRUCH 
BESITZ-/WOHN- 25 so 75 100 150 200 250 300 400 500 MEHR 

VERHAEL TNI S DM -------------------------------~----~---~------------~---------~------~-----------~----------~~-
EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

BIS 250 14638 45 228 403 427 1968 2852 3152 4001 1539 23 215 
250 - 500 203442 1262 9372 11130 16458 48525 52697 48752 12931 2262 53 161 
500 - 750 298297 2065 15408 27696 41902 105355 81168 20675 3510 507 11 130 
750 - 000 302989 6689 53660 76349 70509 82594 10587 1941 594 66 83 
LIEBER 000 81841 7492 44051 18363 5373 4104 1986 454 16 2 52 

ZUSAMMEN 901207 17553 122719 133941 134669 242546 149290 74974 21052 4376 87 116 

2 BIS 500 11714 10 82 142 233 796 1357 2111 2289 3873 793 28 270 
500 - 000 165814 429 2807 4648 7193 24944 39009 43038 30679 12876 190 1 201 
000 - 500 121893 1848 15956 21462 21259 37057 18989 4848 422 51 1 105 
LIEBER 500 13873 1764 7088 3636 901 367 109 7 1 47 

ZUSAMMEN 313294 4051 25933 29888 29586 63164 59464 50004 33390 16801 984 29 159 

3 BIS 1 000 73611 79 712 1096 1613 5328 9517 13106 16008 21530 4137 485 263 
000 - 1 500 67977 199 1651 2819 4296 13388 17235 15379 9200 3749 58 3 184 
500 - 2 000 45579 411 8601 9506 9369 12246 4679 628 107 32 92 
LIEBER 2 000 3647 1 2562 731 108 165 66 13 1 48 

ZUSAMMEN 190814 690 13526 14152 15386 31127 31497 29126 25316 25311 4195 488 190 

4 BIS 1 000 25332 15 157 279 404 1164 1784 2432 3214 7869 6078 1936 334 
1 000 - 1 500 47469 79 678 880 1255 3707 5938 7665 9004 14711 3427 125 264 
1 500 - 2 000 51259 83 1322 2507 3523 10325 13970 11229 6038 2250 12 178 
2 000 - 2 500 76207 7256 12875 15759 26809 11239 2171 96 2 107 

LIEBER 2 500 15758 2 6211 5913 2976 616 36 3 1 60 

ZUSAMMEN 216025 179 15624 22454 23917 42621 32967 23500 18353 24832 9517 2061 182 

5 BIS 1 000 8140 4 28 79 88 357 459 600 757 2090 2085 1593 376 
1 000 - 1 SOG 18564 25 203 283 439 1237 1627 2083 2676 5641 3465 885 307 
1 500 - 2 000 20223 25 409 656 810 2451 3359 3939 3819 4195 551 9 228 
2 000 - 2 500 32752 l 1252 2173 2951 7986 9000 6435 2502 452 160 

LIEBER 2 500 24227 3509 5259 5225 7205 2744 278 6 1 96 

ZUSAMMEN 103906 55 5401 8450 9513 19236 17189 13335 9760 12379 6101 2487 202 

6 UND MEHR BIS 1 000 4867 1 20 21 131 206 281 329 839 1043 1996 463 
1 000 - 2 000 22358 13 162 280 418 1364 1881 2318 2581 5455 4234 3652 349 
2 000 - 3 000 32095 715 1447 2074 5507 6122 5471 4264 4356 1400 739 218 
3 000 - 4 000 7733 784 1377 1299 2029 944 539 257 271 130 103 135 

LIEBER 4 000 247 29 46 39 39 27 18 15 18 4 12 173 

ZUSAMMEN 67300 13 1691 3170 3851 , 9070 9180 8627 7446 10939 6811 6502 270 

DAVON 
6 ZUSAMMEN 40134 12 1292 2338 2770 6247 6137 5409 4389 5970 3382 2188 237 
7 ZUSAMMEN 15513 1 257 633 794 2000 2015 2035 1836 2719 1629 1554 276 
8 ZUSAMMEN 6640 71 141 214 608 713 788 774 1287 941 1103 327 
9 ZUSAMMEN 2826 28 42 44 148 222 252 285 582 514 709 386 

10 UIID MEHR ZUSAMMEN 2187 3 16 29 67 93 143 162 381 345 948 492 

INSGESAMT BIS 250 20659 45 243 430 468 2197 3287 3788 4798 3206 1348 849 255 
250 - 500 216422 1272 9450 11282 16705 49284 53972 50724 15209 6303 1538 683 169 
500 - 750 405518 2208 16479 29438 44413 115492 99436 45073 28790 19036 3798 1355 160 
750 - 1 000 466245 7073 56283 80692 77262 104189 42941 36503 25515 24906 7729 3152 135 

1 000 - 1 500 347324 9607 62403 43744 32685 59862 46391 31119 22187 26283 9388 3655 149 
1 500 - 2 000 143677 2332 17692 16643 14958 26382 23380 17431 11676 9804 2360 1019 156 
2 000 - 3 000 182981 4 20678 27730 28920 48259 29201 14369 6870 4811 1400 739 130 
3 000 - 4 000 9473 1637 2050 1472 2060 952 541 257 271 130 103 120 

LIEBER 4 000 247 29 46 39 39 27 18 15 18 4 12 173 

INSGESAMT 1792546 22541 184894 212055 216922 407764 299587 199566 115317 94638 27695 11567 150 

--------
l) LLLE EitJrJLHMEIJ DEP ZUM H:.usH:.L T RECHIJ:]JDEIJ F !III LIEfJIHTGLIEDEP ~SZUEGLIC~ DEF BETRtEGE, 

DIE N6C~ DE~ PAR.12 BIS 17 WDGG ABZUSETZEIJ SIND. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.1 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEM FAMILIENEINKOMMEN, BESITZ-/WOHNVERHAELTNIS, 

HOEHE DES MONATLICHEN WOHNGELDS UND DURCHSCHNITTLICHEM MONATLICHEM WOHNGELDANSPRUCH 

------------------------------------------------------ -------------------
MONATLICHES DAVON MIT MONATLICHEM WOHNGELD VON ... BIS UNTER ... DM 

FAMILIEN- --------------------------------------------- DURCHSCHNITI-
HAUSHALTE EINKOMMEN ll LICHER 

MIT ... VON MEHR ALS ... INS- MONATLICHER 
FAMILIEN- BIS ... DM GESAMT UNTER 25 50 75 100 150 200 250 300 400 500 WOHNGELD-

MITGLIEDERN --------- UND ANSPRUCH 
BESITZ-/WOHN- 25 50 75 100 150 200 250 300 400 500 MEHR 

VERHAEL TNIS DM ------------------------------------------------------
EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

ZUSAMMEN 884009 17185 119637 130412 131498 238308 147557 74255 20784 4288 85 116 
2 ZUSAMMEN 301338 3819 24228 28054 27948 60244 57655 48997 32906 16519 940 28 161 
3 ZUSAMMEN 181178 654 12093 12890 14218 29203 30040 28114 24691 24775 4053 447 192 
4 ZUSAMMEN 174097 154 11573 16567 17298 31704 25799 20038 16607 23429 9062 1866 192 
5 ZUSAMMEN 75378 50 3750 5724 6294 12903 11420 9122 7513 10748 5616 2238 215 
6 ZUSAMMEN 29947 12 932 1719 2027 4543 4368 3783 3109 4622 2925 1907 245 
7 ZUSAMMEN 12341 219 471 622 1623 1599 1606 1418 2093 1328 1361 280 

B ZUSAMMEN 5574 SB 107 176 517 617 672 662 1068 760 937 327 
9 ZUSAMMEN 2407 26 33 36 127 198 219 253 501 432 582 382 

10 UND MEHR ZUSAMMEN 1859 2 14 24 52 79 118 146 341 313 770 484 

INSGESAMT HAUPTMIETER 2) 1589760 18457 155949 183216 189972 363276 269393 181508 105903 86955 25182 9949 152 
UNTERMIETER 38936 542 4008 5232 5938 10782 6855 3397 1207 750 138 87 127 
EIGENTUEMER IM 
EIGENEN HAUS 3) 2873 22 286 359 336 575 465 302 213 190 76 49 162 
HEIMBEWOHNER 30524 2759 11795 6714 3329 3155 1496 756 330 144 31 15 70 
MIETAEHNLICHE 
NUTZUNGSBE-
RECHTIGTE IN 
BEHERBERGUNGS-
BETRIEBEN 6035 95 480 470 566 1436 1123 961 436 345 87 36 163 

INSGESAMT 1668128 21875 172518 195991 200141 379224 279332 186924 108089 88384 25514 10136 150 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

ZUSAMMEN 17198 368 3082 3529 3171 4238 1733 719 268 88 2 98 

2 ZUSAMMEN 11956 232 1705 1834 1638 2920 1809 1007 484 282 44 122 
3 ZUSAMMEN 9636 36 1433 1262 1168 1924 1457 1012 625 536 142 41 143 
4 ZUSAMMEN 41928 25 4051 5887 6619 10917 7168 3462 1746 1403 455 195 136 
5 ZUSAMMEN 28528 5 1651 2726 3219 6333 5769 4213 2247 1631 485 249 167 
6 ZUSAMMEN 10187 360 619 743 1704 1769 1626 1280 1348 457 281 214 
7 ZUSAMMEN 3172 78 162 172 377 416 429 418 626 301 193 262 
B ZUSAMMEN 1066 13 34 38 91 96 116 112 219 181 166 330 
9 ZUSAMMEN 419 2 9 B 21 24 33 32 81 82 127 408 

10 LJllD MEHR ZUSAMMEN 328 2 5 15 14 25 16 40 32 178 538 

INSGESAMT EIGENTUEMER IM 
EIGENEN HAUS 4) 113612 555 10956 14549 15272 26018 18710 11665 6664 5828 2041 1354 152 
WOHNUNG SEIGEN-
TUEMER 5) 10806 111 1420 1515 1509 2522 1545 977 564 426 140 77 137 

INSGESAMT 124418 666 12376 16064 16781 28540 20255 12642 7228 6254 2181 1431 150 

-----
ll ALLE EINNAHMEN DER ZUM HAUSHALT RECHNENDEN FAMILIENMITGLIEDER ABZUEGLICH DER BETRAEGE, DIE NACH DEN PAR.12 BIS 17 WOGG AB-
ZUSETZEN SIND. - 2) EINSCHL. MIETAEHNLICHE NUT2UNGSVERHAELTNISSE. - 3) NACH PAR,3 ABS.l NR.4 WOGG, Z.B. EIGENTUEMER IN WOHNGE-
BAEUDEIJ MIT MEHR ALS ZWEI WOHNUNGEN, GEMISCHTGENlJT2TEN GEBAEUDEN, GESCHAEFTSHAEUSERN. - 4) NACH PAR.3 ABS,2 NR.1 U. ABS,3 NR.1 
WOGG, IIJSBESOtJDERE EIGEtJTUEMEP. IN WDHIJGEB~EUDEIJ MIT NICHT MEHR t-LS ZWEI WOHIJUIJGEIJ (EIGENHEIME). - 5) EINSCHL. INHABER EINES 
E IGEIJTUIIS~EHIJL!CHEIJ D4UERt,OHIJP.ECHTS. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 

5.2 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHAL TSGROESSE UND ANZAHL DER KINDER IM HAUSHALT 

~------------~-------------------~-~---------------------------------------------------------~-------------------------~---
DAVON MIT ... KINDERN 1) IM HAUSHALT 

HAUSHALTE ----------------------------------------------------------~---------------~---------------~---
MIT ... INSGESAMT 

FAMILIEN- 0 2 3 4 5 6 7 8 9 UND 
MITGLIEDERN MEHR 

--------~-----------------------------------------------------~----~------------------------~-------------------------------
EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

ANZAHL 

1 901207 900124 1083 X X X X X X X X 
2 313294 159399 153511 384 X X X X X X X 
3 190814 17846 94306 78463 199 X X X X X X 
4 216025 9265 7099 176789 22798 74 X X X X X 
5 103906 3596 919 5299 88283 5782 27 X X X X 
6 40134 1713 155 875 3193 32772 1413 13 X X X 
7 15513 1056 36 183 678 1587 11502 466 5 X X 
B 6640 641 12 35 104 343 790 4561 152 2 X 
9 2826 344 5 8 29 64 178 386 1764 47 1 

10 UND MEHR 2187 411 9 2 7 20 59 105 217 820 537 
INSGESAMT 1792546 1094395 257135 262038 115291 40642 13969 5531 2138 869 538 

DURCHSCHNITTLICHER MONATLICHER WOHNGELOANSPRUCH IN DM 

1 116 115 158 X X X X X X X X 
2 159 132 187 204 X X X X X X X 
3 190 170 164 225 239 X X X X X X 
4 182 211 181 165 295 284 X X X X X 
5 202 227 190 195 192 338 287 X X X X 
6 237 240 209 212 220 233 384 249 X " X 
7 276 268 202 234 234 254 277 435 378 X X 
8 327 312 308 251 263 272 289 338 457 X X 
9 386 332 232 338 297 343 323 353 411 453 X 

10 UND MEHR 492 426 404 X 272 413 379 400 402 493 617 
INSGESAMT 150 121 178 184 213 250 289 348 414 490 617 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

ANZAHL 

1 884009 882938 1071 X X X X X X y X 
2 301338 150372 150589 377 X X X X X )\ X 
3 181178 16873 88053 76061 191 X X X X X X 
4 174097 8893 6149 137266 21722 67 X X X X X 
5 75378 3474 766 4063 61574 5477 24 X X X X 
6 29947 1668 120 600 2279 23959 1309 12 X X X 
7 12341 1038 33 126 400 1167 9149 423 5 X X 
8 5574 634 11 22 69 246 633 3822 135 2 X 
9 2407 340 5 7 26 44 126 309 1505 44 1 

10 UND MEHR 1859 410 7 2 6 18 47 82 187 691 409 
lr<SGESAMT 1668128 1066640 246804 218524 86267 30978 11288 4648 1832 737 410 

DURCHSCHNITTLICHER MONtTLICHER WOHNGELDANSPRUCH IN DM 

l 116 116 159 X X X X X X X X 
2 161 133 188 205 X X X X X X X 
3 192 171 167 226 243 X X X )\ X X 
4 192 213 184 175 298 298 X X X X X 
5 215 230 193 202 204 343 310 X X X X 
6 245 241 222 210 225 241 387 263 X X X 
7 280 268 212 239 242 259 279 439 378 X X 
8 327 311 324 281 254 274 291 336 457 )( X 
9 382 333 232 312 297 338 331 354 404 460 X 

10 UND MEHR 484 427 442 )( 294 439 392 429 400 486 605 
INSGESAMT 150 121 180 193 228 260 293 348 407 484 605 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

ANZAHL 

1 17198 17186 12 X X X X X X X X 
2 11956 9027 2922 7 X X X X X X X 
3 9636 973 6253 2402 8 X X X X X X 
4 41928 372 950 39523 1076 7 X X X X X 
5 28528 122 153 1236 26709 305 3 X X X X 
6 10187 45 35 275 914 8813 104 l X X X 
7 3172 18 3 57 278 420 2353 43 X X 
8 1066 7 l 13 35 97 157 739 17 X 
9 419 4 1 3 20 52 · 77 259 3 

10 UND MEHR 328 l 2 l 2 12 23 30 129 128 
INSGESAMT 124418 27755 10331 43514 29024 9664 2681 883 306 132 128 

DURCHSCHNITTLICHER MONATLICHER WOHNGELDANSPRUCH IN DM 

1 98 98 65 X X X X X X X X 
2 122 115 146 198 X X X X X X X 
3 143 149 131 173 142 X X X X X X 
4 136 153 161 133 230 147 X X X X X 
5 167 160 174 173 165 262 X X X X t 
E 2H 19.J 164 215 207 213 34'i X l, y X 
7 252 251 X 223 223 241 269 39S X X 
8 330 406 X 199 282 267 283 349 456 X 
s ~08 X X X 353 303 3.r 455 X 

10 UIJD MEHR 538 X X X X 330 296 413 529 656 
IrJSGE s.:.rn 15G 107 139 137 170 217 273 350 451 524 656 

----------1) PERSONEIJ, FUER DIE KIIJDERGELD N~CH DEI! BUNDESKINDERGELDGESETZ ODER EINE LEISTUNG If.l SINIJE DES PAP.8 ABS.1 DES BUNDES-
KINDERGELDGESETZES GEWAEHRT WIRD. 
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5 WOHIJGELO AM 31.12, 1989 
5.3 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE UND SOZIALER STELLUNG 

------~~------------------------------------------------------~---------~-~-~---~---------------------------OAVotJ NACHRICHTLICH -----------------------------------------~---------------------------- -----------------------------~~~ ERWERBSTAETIGE NICHTERWERBSTAETIGE VOM ANTRAGSTELLER VOM ANTRAGSTELLER, ------------------------------- ------------------------------- UNO ALLEN ABER NICHT ALLEN 
HAUSHALTE FAMILIENMITGLIE- FAMILIENMITGLIE-

MIT •.• INS- DERN WIRD DERN WIRD 
FAMILIEN- GE- AR-

MIT- SAMT SELB- BEAM- ANGE- AR- BEITS- RENT- PEN- STU- SON- 1 KRIEGS- 1 KRIEGS-GLIEDERN STAEN- TE STELL- BEI- LOSE NER SIO- DEN- STIGE SOZIAL- OPFER- SOZIAL- OPFER-
DIGE TE TER NAERE TEN HILFE FUERSORGE HILFE FUERSORGE 

BEZOGEN BEZOGEN ----------------------------~------------------------~---------------------~-~-----------~~--~~~~~--------------
EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

ANZAHL 
l 901207 3047 1352 13619 31958 144001 483086 3191 28523 192430 288227 10736 
2 313294 2369 533 15691 28625 56829 95430 519 6992 106306 114176 1517 14445 530 
3 190814 2752 2719 13433 35070 41268 17100 238 6188 72046 70141 721 10028 236 
4 216025 4418 18001 21836 84409 38352 7564 167 2956 38322 41106 703 5695 208 
5 103906 2681 7410 10642 48040 16353 2853 69 591 15267 18303 321 2549 89 
6 UNO MEHR 67300 2367 2187 4796 32548 11038 2133 47 192 11992 14427 200 1908 54 
INSGES~MT 1792546 17634 32202 80017 260650 307841 608166 4231 45442 436363 546380 14198 34625 1117 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE BRUTTOEINNAHMEN 1) IN DM 
l 987 852 1207 1165 1037 843 1120 1204 740 772 853 1351 
2 1392 1311 1761 1765 1581 1267 1604 1806 1182 1174 1223 1568 1304 1713 
3 1816 1738 2714 2327 2261 1665 2003 2311 1565 1534 1563 1829 1671 1916 
4 2733 2226 3493 3291 3176 2055 2456 2977 1901 1935 1919 2548 2123 2561 
5 3246 2625 4068 3906 3651 2357 2765 3266 2229 2305 2296 2872 2539 2940 
6 UND MEHR 3788 3248 4819 4624 4301 2919 3405 4372 2778 2865 2876 3356 3235 3574 
INSGESAMT 1592 1987 3525 2630 2843 1337 1253 1479 1024 1209 1203 1520 1742 2102 

DURCHSCHNITTLICHER MONATLICHER WOHNGELDANSPRUCH IN DM 
1 116 141 82 100 109 111 104 101 135 146 148 132 
2 159 174 119 129 139 154 120 117 199 205 204 194 193 129 
3 190 204 97 147 138 183 155 119 232 235 238 236 224 187 
4 182 247 115 140 134 229 194 168 274 277 281 245 265 187 
5 202 271 144 156 159 270 222 193 307 301 306 275 289 227 
6 UND MEHR 270 319 186 210 218 351 278 260 361 361 370 375 350 293 
INSGESAMT 150 226 124 138 147 161 110 110 170 198 192 156 229 168 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

AIJZAHL 
l 884009 2829 1333 13456 31479 142727 469622 3131 28432 191000 286468 10459 
2 301338 2010 500 15261 27799 55276 87886 483 6930 105193 113352 1413 14198 477 
3 181178 2171 2178 12544 32749 39783 14579 192 6092 70890 69603 676 9854 217 
4 174097 2916 9475 15803 63483 36265 5985 116 2847 37207 40538 516 5512 169 
5 75378 1536 2676 6028 32398 15209 2223 42 551 14715 17963 232 2447 69 
6 UND MEHR 52128 1021 635 2475 24221 10265 1682 26 177 11626 14172 182 1786 42 
INSGESAMT 1668128 12483 16797 65567 212129 299525 581977 3990 45029 430631 542096 13478 33797 974 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE BRUTTOEINNAHMEN 1 l IN DM 
l 988 857 1207 1165 1039 842 1125 1205 740 773 854 1355 
2 1390 1317 1746 1762 1580 1267 1616 1803 1180 1173 1223 1567 1302 1694 
3 1798 1730 2668 2310 2241 1663 2003 2283 1562 1531 1561 1816 1668 1906 
4 2596 2184 3424 3191 3105 2041 2426 2809 1891 1920 1910 2315 2109 2424 
5 3025 2541 3951 3736 3541 2327 2694 3197 2206 2279 2280 2570 2522 2788 
6 UND MEHR 3604 3110 4586 4342 4222 2886 3308 4132 2728 2839 2859 3222 3190 3438 
INSGESAMT 1490 1784 3228 2368 2659 1320 · 1247 1416 1017 1202 1200 1483 1728 2020 

DURCHSCHNITTLICHER MON~ TLICHER WOHNGELDANSPRUCH IN DM 
l 116 141 82 100 109 112 104 101 135 147 148 133 
2 161 174 120 129 140 155 120 117 199 205 204 200 194 132 
3 192 206 100 148 140 184 156 120 233 235 238 242 225 189 
4 192 252 113 146 137 230 196 169 275 279 282 285 266 196 
5 215 277 139 163 159 271 222 191 306 303 307 319 290 236 
6 UND MEHR 277 332 176 219 212 350 273 236 362 361 370 395 352 303 
INSGESAMT 150 216 116 137 145 160 110 108 170 198 192 158 230 171 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

ANZAHL 
l 17198 218 19 163 479 1274 13464 60 91 1430 1759 277 
2 11956 359 33 430 826 1553 7544 36 62 1113 824 104 247 53 
3 9636 581 541 889 2321 1485 2521 46 96 1156 538 45 174 19 
4 41928 1502 8526 6033 20926 2087 1579 51 109 1115 568 187 183 39 
5 28528 1145 4734 4614 15642 1144 630 27 40 552 340 89 102 20 
6 UND MEHR 15172 1346 1552 2321 8327 773 451 21 15 366 255 18 122 12 
INSGESAMT 124418 5151 15405 14450 48521 8316 26189 241 413 5732 4284 720 828 143 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE BRUTTOEINNAHMEN 1) IN DM 
1 916 796 1182 1160 911 900 939 1141 715 712 752 1204 
2 1450 1281 1976 1866 1631 1272 1475 1847 1359 1269 1313 1580 1426 1889 
3 2145 1766 2902 2563 2537 1730 2002 2427 1780 1740 1760 2027 1866 2021 
4 3298 2308 3569 3553 3390 2297 2571 3359 2166 2442 2527 3193 2537 3156 
5 3832 2736 4134 4128 3879 2762 3016 3374 2547 2996 3115 3658 2961 3466 
6 UNO MEHR 4422 3353 4915 4923 4531 3356 3765 4668 3372 3686 3829 4705 3892 4050 
INSGESAMT 2961 2480 3849 3819 3648 1953 1393 2519 1716 1774 1593 2217 2316 2654 

DURCHSCHIJITTLICHER t10N4 TLICHER WOHNGELDANSPRUCH IN DM 
98 145 130 lCO 105 99 9'1 96 173 120 lH 104 

2 122 17!: lO'l 120 122 130 112 111 182 162 157 121 151 107 
3 H3 198 8, 128 110 159 146 lH 215 191 206 157 188 160 
4 136 23e 118 123 124 212 186 166 262 219 216 132 234 150 
5 167 20--l 145 146 160 255 219 197 322 243 255 162 268 197 
6 UtJD MEHR 2 .... 309 190 199 236 367 298 290 350 364 390 175 330 256 
lt JSGE Sl-tlT lSO 250 133 143 154 190 116 145 228 189 175 126 218 151 

----------
11 ALLE EJNNAHt1EIJ DER ZUt\ HAUSHALT RECHNENDEIJ FAMILIENMITGLIEDcP, JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UND 
ERH.:.LTUt,G DER EIIINAHMEN ( PAR .12 WOGG) SOWIE DIE EINNAHMEN ZUR VERRINGERUl,G DER MIETE ODER BELASTUNG ( PAR .13 WOGG J. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.4 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

-----------------------------------------------------------------------------------------------~~-------------~ DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST ----------------------~--------------------------------------~~~~~------------
BIS 20.6.1948 1) NACH 20.6,1948 1)-1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 U.SPAETER 

----------------------- ----------------------- ---------- ---------- ----------
HAUSHALTE WDHNFLAECHE OHNE MIT MIT OHNE MIT MIT MIT MIT MIT 

MIT ... VON ... BIS INS- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- MIT SAMMEL- MIT SAMMEL- MIT SAMMEL-
FAMILIEN- UNTER , , , QM GESAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG SON- HEIZUNG SON- HEIZUNG SON- HEIZUNG 

MITGLIEDERN U, OHNE OD. MIT U. MIT U. OHNE OD. MIT U. MIT STIGER U. MIT STIGER U. MIT STIGER U. MIT 
BAD OD. BAD OD. BAD OD. BAD OD. BAD OD. BAD OD. AUS- BAD OD. AUS- BAD OD, AUS- BAD OD. 

DUSCH- DUSCH- DUSCH- DUSCH- DUSCH- DUSCH- STAT- DUSCH- STAT- DUSCH- STAT- DUSCH-
RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM TUNG RAUM TUNG RAUM TUNG RAUM ~~--~~-------------------------------------------~~~~~~~--------------------------------~~~~-

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

UNTER 40 281258 10797 21189 42605 6682 27430 71411 5867 33907 2957 27626 3231 27556 
40 - 60 419001 11979 24750 56955 4855 46630 124051 2431 43171 838 51124 875 51342 
60 - 80 161558 3605 11258 23254 856 14765 47025 1303 21712 358 19786 325 17311 
80 U. MEHR 39390 892 4751 7759 236 2880 8451 361 4864 129 4776 129 4162 

ZUSAMMEN 901207 27273 61948 130573 12629 91705 250938 9962 103654 4282 103312 4560 100371 

2 UNTER 40 17220 774 1407 2878 662 1929 4174 281 1396 107 1448 205 1959 
40 - 60 110952 2341 6130 15624 1199 14169 37082 793 10253 198 9748 262 13153 
60 - 80 133844 1289 6147 16120 439 10180 39171 1101 21449 211 19283 241 18213 
80 U. MEHR 51278 497 3831 8612 146 2673 10348 411 7096 154 8596 158 8756 

ZUSAMMEN 313294 4901 17515 43234 2446 28951 90775 2586 40194 670 39075 866 42081 

3 UNTER 40 6119 240 568 1036 213 770 1342 137 386 58 511 150 708 
40 - 60 31181 874 2207 4918 510 4685 10149 316 2143 87 2079 101 3112 
60 - 80 88595 744 3291 10025 260 6084 24701 716 15768 135 14605 173 12093 
80 U. MEHR 64919 329 3165 9830 115 2186 11288 314 8982 160 12965 183 15402 

ZUSAMMEN 190814 2187 9231 25809 1098 13725 47480 1483 27279 440 30160 607 31315 

UNTER 40 5065 140 468 828 185 705 997 160 236 81 314 258 693 
40 - 60 14076 519 1245 2196 323 2318 4377 181 791 61 813 84 1168 
60 - 80 68224 554 2329 6891 214 4444 18911 582 12547 148 12004 162 9438 
80 - 100 72358 210 1973 7858 101 1778 12527 311 12003 109 16274 184 19030 

100 - 120 32648 63 995 4393 34 563 4569 75 2623 37 4617 103 14576 
120 U. MEHR 23654 35 641 3051 16 363 2823 48 1255 33 2620 86 12683 

ZUSAMMEN 216025 1521 7651 25217 873 10171 44204 1357 29455 469 36642 877 57588 

5 UNTER 40 1574 41 158 232 68 224 301 62 58 19 101 77 233 
40 - 60 4636 299 505 716 175 863 1164 108 196 14 204 47 345 
60 - 80 21021 348 1154 2256 154 1908 5765 289 3406 57 3263 69 2352 
80 - 100 34144 163 1219 3643 80 1155 5766 206 5921 77 7724 95 8095 

100 - 120 21607 68 823 2784 26 479 2845 52 1625 40 2946 81 9838 
120 U. MEHR 20924 33 670 2793 15 409 2468 43 1076 42 2297 74 11004 

ZUSAMMEN 103906 952 4529 12424 518 5038 18309 760 12282 249 16535 443 31867 

6 UND MEHR UNTER 40 647 20 74 95 28 114 109 25 16 8 40 36 82 
40 - 60 2719 225 380 395 134 465 576 90 96 22 101 38 197 
60 - 80 10976 424 1013 1318 186 1433 2555 228 1354 43 1488 66 868 
80 - 100 20930 365 1318 2151 160 1157 3155 220 3538 66 5155 84 3561 

100 - 120 13753 179 937 2056 57 602 1887 54 1097 38 2041 79 4726 
120 U. MEHR 18275 79 1059 3158 28 547 2509 63 1025 39 2049 83 7636 

ZUSAMMEN 67300 1292 4781 9173 593 4318 10791 680 7126 216 10874 386 17070 

INSGESAMT UNTER 40 311883 12012 23864 47674 7838 31172 78334 6532 35999 3230 30040 3957 31231 
40 - 60 582565 16237 35217 80804 7196 69130 177399 3919 56650 1220 64069 1407 69317 
60 - 80 484218 6964 25192 59864 2109 38814 138128 4219 76236 952 70429 1036 60275 
80 - 100 239823 2016 12308 31183 717 9641 43529 1536 37834 539 49719 673 50128 

100 - 120 96019 604 5328 14765 191 3088 14465 340 8408 197 13470 369 34794 
120 U. MEHR 78038 293 3746 12140 106 2063 10642 282 4863 188 8871 297 34547 

INSGESAl1T 1792546 38126 105655 246430 18157 153908 462497 16828 219990 6326 236598 7738 280292 

------· ---
1) IM I Al~D BERLIN 24.6.1948, IM St.ARLAND 1.4,1948. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGRDESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

---------------~---------------------------------------------~----------~-------------------------------------~---~-~~~ DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST --------------------~--------------------------------------------------BIS 1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 UND SPAETER HAUS- ----------------------------- ------------------- ------------------- ----------~--~-HALTE IN GEMEINDEN INS- OHNE MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT ... MIT GE- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-FAMILIEN- MIETEN DER SAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG MIT- STUFE ... UND DHNE ODER MIT UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT GLIEDERN BAD ODER BAD ODER BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER DUSCH- DUSCH- DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH-RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM ---------------------------------~~----~--------------------------------------------------~--~-~-~~--~------------
EMPFAENGER VDI! WOHNGELD INSGESAMT 

ANZAHL 

I 85830 3983 19125 23131 2833 9890 1069 11587 1039 13173 II 176505 10169 30570 67417 2218 20961 960 21722 1180 21308 III 264290 10080 44583 117040 2169 28924 853 29570 1037 30034 IV 230526 8703 37331 104141 1826 27457 868 26015 936 23249 V 144056 6967 22044 69782 916 16422 532 14418 368 12607 
ZUSAMMEI< 901207 39902 153653 381511 9962 103654 4282 103312 4560 100371 

2 I 31025 595 6358 9521 557 3826 160 4124 228 5656 II 60932 1764 9722 23140 636 7569 166 7875 212 9848 III 99535 2258 14709 44296 706 12562 163 12183 210 12448 IV 79226 1729 10835 35942 522 10915 120 9889 167 9107 V 42576 1001 4842 21110 165 5322 61 5004 49 5022 
ZUSAMMEN 313294 7347 46466 134009 2586 40194 670 39075 866 42081 

3 I 20634 211 3417 6215 304 2474 96 2939 144 4834 II 38058 704 5023 13539 333 5065 109 5659 144 7482 III 59487 1202 7262 23356 412 8510 105 9610 169 8861 IV 48009 761 5144 19609 340 7511 79 7929 111 6525 V 24626 407 2HO 10570 94 3719 51 4023 39 3613 
ZUSAMMEN 190814 3285 22956 73289 1483 27279 440 30160 607 31315 

4 I 34709 161 3156 8446 281 3124 124 4632 259 14526 II 47564 499 4087 14450 318 5635 116 7171 192 15096 III 63607 896 5514 21419 378 9228 118 11550 225 14279 IV 47201 602 3625 16828 303 7816 62 8802 148 9015 V 22944 236 1440 8278 77 3652 49 4487 53 4672 
ZUSAMMEN 216025 2394 17822 69421 1357 29455 469 36642 877 57588 

5 I 20945 100 1956 4757 144 1579 67 2696 144 9502 II 24352 278 2419 7117 201 2498 66 3351 108 8314 III 29358 597 2832 9279 204 3801 69 4794 102 7680 IV 19992 363 1719 6579 176 2971 24 3629 72 4459 V 9259 132 641 3001 35 1433 23 2065 17 1912 
ZUSAMMEN 103906 1470 9567 30733 760 12282 249 16535 443 31867 

6 UND MEHR I 12898 124 1902 3548 113 940 57 1599 147 4468 II 16417 358 2416 4981 165 1453 49 2134 101 4760 III 19689 887 2856 6057 231 2167 58 3124 72 4237 IV 12422 396 1404 3617 136 1695 34 2553 52 2535 V 5874 120 521 1761 35 871 18 1464 14 1070 
ZUSAMMEN 67300 1885 9099 19964 680 7126 216 10874 386 17070 

INSGESAMT I 206041 5174 35914 55618 4232 21833 1573 27577 1961 52159 II 363828 13772 54237 130644 3871 43181 1466 47912 1937 66808 III 535966 15920 77756 221447 4100 65192 1366 70831 1815 77539 IV 437376 12554 60058 186716 3303 58365 1187 58817 1486 54890 
V 249335 8863 31598 114502 1322 31419 734 31461 540 28896 

ZUSAMMEN 1792546 56283 259563 708927 16828 219990 6326 236598 7739 280292 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

HAUS-
HALTE 

MIT ... 
FAMILIEN-

MIT-
GLIEDERN 

2 

3 

5 

6 UND MEHR 

INSGESAMT 

IN GEMEINDEN 
MIT 

MIETEN DER 
STUFE ... 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

INS-
GE-

SAMT 

DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 

OHNE 
SAMMEL-
HEIZUNG 

UND OHNE 
BAD ODER 

DUSCH-
RAUM 

BIS 1965 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 

ODER MIT 
BAD ODER 

DUSCH-
RAUM 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

1966 - 1971 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-
STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

1972 - 1977 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-
STn-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

UEBERSCHREITUNG DER HOECHSTBETRAEGE FUER MIETE / BELASTUNG NACh PAR. 8 WOGG 

35412 
78624 

122958 
103466 
66493 

406953 

15271 
29965 
47747 
38008 
20699 

151690 

9872 
17620 
26224 
20459 
10691 

84866 

19037 
23157 
24827 
17236 
7934 

92191 

11427 
11270 
10138 
6071 
2388 

41294 

5587 
5369 
4378 
2385 
934 

18653 

96606 
166005 
236272 
187625 
109139 

795647 

1008 
4154 
3748 
3322 
3565 

15797 

170 
646 
773 
636 
466 

2691 

65 
229 
315 
233 
171 

1013 

39 
155 
163 
156 
70 

583 

21 
65 
85 
71 
29 

271 

31 
54 
77 
38 
22 

222 

1334 
5303 
5161 
4456 
4323 

20577 

9101 
16780 
23491 
19574 
11068 

80014 

3317 
5259 
7076 
5182 
2395 

23229 

1708 
2424 
2920 
2038 

911 

10001 

1606 
1945 
1803 
1178 

462 

6994 

865 
995 
830 
472 
147 

3309 

637 
649 
519 
253 

80 

2138 

17234 
28052 
36639 
28697 
15063 

125685 

10320 
31717 
57585 
49931 
34504 

184057 

4940 
11724 
20649 
17556 
10211 

65080 

3018 
6502 
9819 
8592 
4620 

32551 

4032 
6939 
8497 
6597 
3140 

29205 

2239 
3135 
3158 
2169 
886 

11587 

1257 
1638 
1419 
781 
341 

5436 

25806 
61655 

101127 
85626 
53702 

327916 
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1239 
957 
884 
619 
239 

3938 

293 
335 
353 
280 

76 

1337 

174 
158 
174 
142 

29 

677 

149 
114 

91 
80 
23 

457 

55 
46 
26 
34 

3 

164 

30 
23 
16 
13 
3 

85 

1940 
1633 
1544 
1168 
373 

6658 

4135 
8337 

13008 
11805 
7227 

1,14512 

1934 
3839 
6757 
5632 
2914 

21076 

1061 
2180 
3546 
3095 
1627 

11509 

1250 
1978 
2687 
2053 
1066 

9034 

545 
655 
683 
494 
206 

2583 

245 
223 
214 
149 

71 

902 

9170 
17212 
26895 
23228 
13111 

89616 

332 
297 
293 
240 
128 

1290 

77 
79 
55 
54 
31 

296 

40 
48 
40 
42 
26 

196 

48 
52 
36 
21 
13 

170 

31 
24 
18 

7 
11 

91 

16 
9 
5 
6 
6 

42 

544 
509 
447 
370 
215 

2085 

4505 
8416 

13045 
10592 
5971 

4252S 

2000 
3853 
6924 
5045 
2706 

20528 

1364 
2611 
5377 
3609 
2001 

14962 

1892 
2841 
4323 
2914 
1520 

13490 

1082 
1130 
1227 

794 
450 

4683 

550 
464 
387 
273 
139 

1813 

11393 
19315 
31283 
23227 
12787 

98005 

1978 UND SPAETER 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-
STAT-
TUNG 

361 
357 
298 
236 

91 

1343 

114 
105 
73 
63 
20 

375 

60 
67 
56 
39 

7 

229 

117 
105 

51 
32 
13 

318 

78 
51 
24 
15 
3 

171 

72 
27 
20 

7 
2 

128 

802 
712 
522 
392 
136 

2564 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

4411 
7609 

10606 
7147 
3700 

33473 

2426 
4125 
5087 
3560 
1880 

17078 

2382 
3401 
3977 
2669 
1299 

13728 

9904 
9028 
7176 
4205 
1627 

31940 

6511 
5169 
4087 
2015 

653 

18435 

2749 
2282 
1721 

865 
270 

7887 

28383 
31614 
32654 
20461 
9429 

122541 



5 WOHNGELD AM 31.12.1989 

5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

----------------------~-------------------------------------------------~--------------------~----------------------~--~~~-DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST ------------~----~-----~--~------~-----~-----~~-------~--~--~~-~~~~~ 
BIS 1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 UND SPAETER 

HAUS- --------~~~---~---------- ------~----------- ------------------- ~---~-~~~-
HALTE IN GEMEINDEN INS- OHNE MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT 

MIT ... MIT GE- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-
FAMILIEN- MIETEN DER SAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 

MIT- STUFE , , . UND OHNE ODER MIT UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
GLIEDERN BAD ODER BAD ODER BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER 

DUSCH- DUSCH- DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH-
RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM ----------------~-----------------~---------------~---------------------------------------~-~--~---~~~~-~-~~~-~-

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 
AfJZAHL 

1 80771 3563 17510 21427 2722 9403 1034 11232 1024 12856 
II 171567 9871 29444 65399 2172 20332 950 21276 1159 20964 
III 260518 9954 44029 115430 2144 28276 845 29088 1027 29725 
IV 228021 8645 37077 103009 1815 27000 855 25649 935 23036 
V 143132 6943 21967 69360 9lll 16245 530 14283 368 12522 

ZUSAMMEN 884009 38976 150027 374625 9767 101256 4214 101528 4513 99103 

2 I 27466 530 5606 8323 475 3313 132 3723 200 5164 
II 57353 1712 9114 21787 573 7032 149 7448 202 9336 
III 96730 2238 14464 43239 692 12069 154 11691 203 11980 
IV 77668 1714 10734 35291 514 10614 119 9627 163 8892 
V 42121 995 4826 20901 164 5250 61 4921 49 4954 

ZUSAMMEN 301338 7189 44744 129541 2418 38278 615 37410 817 40326 

3 1 17730 196 3096 5555 269 2150 77 2552 127 3708 
II 35190 692 4797 12720 313 4726 94 5242 133 6473 
III 57286 1197 7168 22733 406 8214 102 9231 165 8070 
IV 46729 756 5090 19241 338 7358 76 7715 108 6047 
V 24243 406 2102 10441 9, 3670 51 3959 39 3481 

ZUSAMMEN 181178 3247 22253 70690 1420 26118 400 28699 572 27779 

4 I 20109 151 2681 6257 236 2520 90 3291 165 4718 
II 35273 486 3694 11933 300 4999 97 5991 137 7636 
III 54833 884 5364 19471 369 8771 117 10598 206 9053 
IV 42431 595 3570 15716 299 7536 60 8336 138 6181 
V 21451 235 1429 7948 77 3577 49 4373 so 3713 

ZUSAMMEN 174097 2351 16738 61325 1281 27403 413 32589 696 31301 

5 1 9826 92 1553 3159 120 1134 39 1497 76 2156 
II 16169 266 2130 5562 189 2172 49 2527 69 3205 
III 23564 595 2717 8141 198 3564 67 4329 89 3864 
IV 17330 362 1675 6037 173 2863 24 3423 65 2708 
V 8489 132 634 2856 35 1407 23 2019 16 1367 

ZUSAMMEN 75378 1447 8709 25755 715 11140 202 13795 315 13300 

6 UND MEHR 1 6723 110 1524 2409 95 613 40 780 82 1070 
II 12035 353 2175 4082 152 1249 39 1683 79 2223 
III 16787 883 2740 5486 223 2055 56 2869 64 2411 
IV 11061 394 1366 3343 134 1641 32 2448 51 1652 
V 5522 120 519 1697 35 861 18 1440 12 820 

ZUSAMMEN 52128 1860 8324 17017 639 6419 185 9220 288 8176 

INSGESAMT 1 162625 4642 31970 47130 3917 19133 1412 23075 1674 29672 
II 327587 13380 51354 121483 3699 40510 1378 44167 1779 49837 
III 509718 15751 76482 214500 4032 62949 1341 67806 1754 65103 
IV 423240 12466 59512 182637 3273 57012 1166 57198 1460 48516 
V 244958 8831 31477 113203 1319 31010 732 30995 534 26857 

ZUSAMMEN 1668128 55070 250795 678953 16240 210614 6029 223241 7201 219985 

- 47 -



5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
S.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

---~-----------~---------~---~---~------------~-----~~------------------------~-------~-----~---~------------------~~ DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST ---------------------------------------~-----~---~~------------~-----~~-----------BIS 1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 UND SPAETER 
HAUS- ----~----------------------- ----------------~- --------~-------~ ~-----------------HALTE IN GEMEINDEN INS- OHNE MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT 

MIT .. , MIT GE- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-
FAMILIEN- MIETEN DER SAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 

MIT- STUFE ... UND OHNE ODER MIT UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
GLIEDERN BAD ODER BAD ODER BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER 

DUSCH- DUSCH- DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH-
RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM -~--~~----------~~---~-------------------------~-------~~---~~-~----------~-~-----------------~------~---~-~~ 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 
DURCHSCHNITTLICHE MOt,A TUCHE MIETE IN DM 

I 276 153 227 279 238 305 231 318 232 327 
II 300 187 254 307 259 322 239 334 237 349 
III 326 194 265 327 260 359 264 379 260 380 
IV 3111 214 280 345 262 373 268 391 258 393 
V 366 245 294 374 272 403 249 422 289 416 

ZUSAMMEN 327 202 266 334 255 357 249 372 250 374 

2 I 380 209 299 377 334 411 328 429 339 444 u 408 240 328 400 347 439 362 461 398 472 
III 430 24-l 331 416 353 478 350 514 332 508 
IV 457 272 353 447 381 498 401 533 365 535 
V 495 304 384 483 391 544 454 574 418 563 

ZUSAMMEN 437 256 337 430 356 480 368 507 362 504 

3 I 449 241 345 434 397 473 364 498 399 528 
II 481 272 370 469 394 505 409 534 441 555 
III 509 276 374 481 391 544 411 60C 414 609 
IV 541 303 401 521 430 569 480 6H 408 636 
V 591 345 436 571 434 617 542 668 329 670 

ZUSAMM!:N 517 288 381 499 405 549 431 592 410 599 

I 513 256 389 493 432 526 427 549 428 593 
II 546 308 416 530 428 550 455 587 516 621 
III 571 287 406 538 399 592 437 646 409 671 
IV 606 329 438 579 449 621 473 672 394 703 
V 658 362 469 636 473 666 479 718 458 723 

ZUSAMMEN 578 308 418 555 428 596 449 642 435 659 

5 I 553 293 420 537 450 568 464 591 462 659 
II 580 312 451 578 433 587 470 622 475 668 
III 608 313 442 587 406 626 497 686 445 725 
IV 644 356 463 627 458 656 5,2 709 433 753 
V 689 381 481 669 453 694 535 753 4,14 765 

ZUSAMMEN 612 329 447 597 435 629 494 680 453 711 

6 UND MEHR I 595 343 464 601 501 620 531 669 570 737 
II 611 356 483 646 468 622 497 664 538 681 
III 634 355 486 644 431 664 481 726 571 774 
IV 682 381 517 673 493 697 533 753 511 816 
V 733 449 534 718 529 733 609 794 539 838 

ZUSAMMEN 644 366 489 651 468 669 516 728 550 759 

INSGESAMT I 372 174 285 377 285 397 275 418 304 454 
II 390 209 307 386 315 415 295 442 314 476 
III 416 226 312 398 319 463 321 508 321 508 
IV 432 242 323 418 335 478 319 520 310 523 
V 455 265 333 443 321 505 319 558 330 549 

ZUSAMMEN 416 227 313 408 313 458 304 496 314 502 
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5 ~JOHNGELD AM 31.12.1989 
5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

-------------------------------------------------------------------------------------~--------------------------------------~---DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST -----------------------------------------------------------------------------~-~~--BIS 1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 UND SPAETER 
HAUS- ----------------------------- ------------------- ------------------- -----------~~~ HALTE IN GEMEINDEN INS- OHNE MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT 

MIT ... MIT GE- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-
FAMILIEN- MIETEN DER SAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 

MIT- STUFE ... UND OHNE ODER MIT UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
GLIEDERN BAD ODER BAD ODER BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER 

DUSCH- DUSCH- DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH-
RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM ------------------------------------------------------------------------------------~-------~-------~~-----------------~--

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

UEBERSCHREITUNG DER HOECHSTBETRAEGE FUER MIETE NACH PAR.8 WOGG 

I 33551 907 8600 9767 1179 3896 312 4316 349 4225 
II 76719 4089 16403 31026 936 8060 290 8192 340 7383 
III 121433 3727 23298 57022 871 12708 290 12818 292 10407 
IV 102469 3309 19500 49533 611 11614 232 10420 235 7015 
V 66167 3563 11051 34375 237 7161 128 5914 91 3647 

ZUSAMMEN 400339 15595 78852 181723 3834 43439 1252 41660 1307 32677 

2 I 13354 149 3011 4367 244 1615 59 1754 93 2062 
II 27906 637 4962 11056 291 3506 68 3558 97 3731 
III 46133 765 6960 20132 347 6490 52 6589 67 4731 
IV 37101 632 5136 17209 272 5456 53 4876 60 3407 
V 20473 466 2391 10125 76 2874 31 2659 20 1831 

ZUSAMMEN 144967 2649 22460 62889 1230 19941 263 19436 337 15762 

3 I 7777 54 1503 2584 156 873 27 1082 47 1451 
II 15510 223 2272 5964 141 1979 39 2292 58 2542 
III 24591 312 2856 9405 171 3353 37 5099 54 3304 
IV 19517 229 2004 8348 141 2988 40 3458 37 2272 
V 10426 170 907 4539 29 1593 26 1962 7 1193 

ZUSAMMEN 77821 988 9542 30840 638 10786 169 13893 203 10762 

I 7088 33 1244 2315 113 823 24 944 35 1557 
II 12786 144 1618 4883 101 1488 37 1953 55 2507 
III 17455 155 1676 6877 85 2347 36 3590 33 2656 
IV 13232 150 1137 5630 78 1840 19 2565 25 1788 
V 6722 70 455 2872 23 1008 13 1435 12 834 

ZUSAMMEN 57283 552 6130 22577 400 7506 129 10487 160 9342 

5 I 2884 16 555 1027 40 273 10 327 23 613 
II 4620 55 751 1898 38 434 11 548 19 866 
III 5418 83 736 2257 22 521 16 887 14 882 
IV 3956 71 433 1741 33 416- 7 652 8 595 V 1817 29 141 777 3 188 11 420 2 246 

ZUSAMMEN 18695 254 2616 7700 136 1832 55 2834 66 3202 

6 UND MEHR I 1518 19 372 590 20 98 8 131 24 256 
II 2296 50 476 1061 15 128 3 201 10 352 
III 2307 73 424 1034 13 151 5 241 15 351 
IV 1427 36 226 600 12 110 5 205 6 227 
V 714 22 79 296 3 64 6 129 l 114 

ZUSAMMEN 8262 200 1577 3581 63 551 27 907 56 1300 

INSGESAMT I 66172 1178 15285 20650 1752 7578 440 8554 571 10164 
II 139837 5198 26482 55888 1522 15595 448 16744 579 17381 
III 217337 5115 35950 96727 1509 25570 436 29224 475 22331 
IV 177702 4427 28436 83061 1147 22424 356 22176 371 15304 
V 106319 4320 15024 52984 371 12888 215 12519 133 7865 

ZUSAMMEN 707367 20238 121177 309310 6301 84055 1895 89217 2129 73045 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 

5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

----~------------~---~~~--~---------------~------------------------------~---------------------------~~--~----~---~~ 
DAVON IN WOHNRAUM, OER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 

---~---------------------------------~-------------~---------------------------~-----
BIS 1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 UND SPAETER 

HAUS- ---~------------------------ ------------------- ------------------- ---~-------~-----
HALTE IN GEMEINDEN INS- OHNE MIT MIT 

MIT 1 
MIT MIT MIT MIT MIT 

MIT ... MIT GE- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-
FAMILIEN- MIETEN DER SAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 

MIT- STUFE , , . UND OHNE ODER MIT UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
GLIEDERtJ BAD ODER BAD ODER BAD ODER STAT- BAD ODER STt.T- BAD ODER STAT- BAD ODER 

DUSCH- DUSCH- DUSCH- TUNG 1 DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH-
RAUM RAUM RAUM Rt.UM RAUM RAUM -----~---~--~----~--~---~~------~-----------~-----~-----~------~----~-----~-----~------~--------------------~---~ 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

ANZAHL 

I 5055 420 1615 1704 111 487 35 355 15 317 
II 4938 298 1126 2018 46 629 10 446 21 344 
III 3772 126 554 1610 25 648 8 482 10 309 
IV 2505 58 254 1132 ll 457 13 366 1 213 
V 924 24 77 422 2 177 2 135 85 

ZUSAMMEN 17198 926 3626 6886 195 2398 68 1784 47 1268 

2 I 3555 65 752 1198 82 513 28 401 28 492 
II 3579 52 608 1353 63 537 17 427 10 512 
III 2805 20 245 1057 H 493 9 492 7 468 
IV 1558 15 101 651 8 301 1 262 4 215 
V 455 6 16 209 1 72 83 68 

ZUSAMMEN 11956 158 1722 4468 168 1916 55 1665 49 1755 

3 I 2904 15 321 660 35 324 19 387 17 1126 
II 2868 12 226 819 20 339 15 417 11 1009 
III 2201 5 94 623 6 296 3 379 4 791 
IV 1280 5 54 368 2 153 3 214 3 478 
V 383 1 8 129 49 64 132 

ZUSAMMEN 9636 38 703 2599 63 1161 40 1461 35 3536 

I 14600 10 475 2189 45 604 34 1341 94 9808 
II 12291 13 393 2517 18 636 19 1180 55 7460 
III 8774 12 150 1948 9 4.57 l 952 19 5226 
IV 4770 7 55 1112 4 280 2 466 10 2834 
V 1493 l 11 330 75 114 3 959 

ZUSAMMEN 41928 43 1084 8096 76 2052 56 4053 181 26287 

5 I 11119 8 403 1598 24 445 28 1199 68 7346 
II 8183 12 289 1555 12 326 l7 824 39 5109 
III 5794 2 115 1138 6 237 2 465 13 3816 
IV 2662 1 44 542 3 108 206 7 1751 
V 770 7 145 26 46 1 545 

ZUSAMMEN 28528 23 858 4978 45 1142 47 2740 128 18567 

6 UND MEHR I 6175 14 378 1139 18 327 17 819 65 3398 
II 4382 5 241 899 13 204 10 451 22 2537 
III 2902 4 116 571 8 112 2 255 8 1826 
IV 1361 2 38 274 2 54 2 105 l 883 
V 352 2 64 10 24 2 250 

ZUSAMMEN 15172 25 775 2947 41 707 31 1654 98 8894 

INSGESAMT I 43416 532 3944 8488 315 2700 161 4502 287 22487 
II 36241 392 2883 9161 172 2671 88 3745 158 16971 
III 26248 169 1274 6947 68 2243 25 3025 61 12436 
IV 14136 88 546 4079 30 1353 21 1619 26 6374 
V 4377 32 121 1299 3 409 2 466 6 2039 

ZUSAMMEN 124418 1213 8768 29974 588 9376 297 13357 538 60307 

- so -



5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

-----------~-----------~------~---------------------------------------~----------~~------~-----~---------------------------DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST ------------------------~------------~-----~-----~~~--------~~---~-------~-----BIS 1965 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 UND SPAETER 
HAUS- ----------------------------- ---~-~~--------- --~--~~~------ ~-~--~-~---~ 
HALTE IN GEMEINDEIJ INS- OHNE MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT 

MIT ... MIT GE- SAMMEL- SAMMEL- SAMMEL- SON- SAMMEL- SDN- SAMMEL- SDN- SAMMEL-
FArlILIEN- MIETEN DER SAMT HEIZUNG HEIZUNG HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 

MIT- STUFE ... UND OHNE ODER MIT UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
GLIEDERIJ BAD ODER BAD ODER BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER STAT- BAD ODER 

DUSCH- DUSCH- DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH- TUNG DUSCH-
RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM RAUM ----------------------~----------------------------------------------------~~-~~-~~~-~-~-~-----~-----~-~-~---~-

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 
DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE BELASTUNG IN DM 

275 159 210 273 303 349 319 404 485 488 
II 310 162 232 294 323 365 361 402 526 550 
III 336 168 251 308 300 369 371 401 432 530 
IV 352 190 234 317 357 377 394 420 X 549 
V 349 155 218 315 X 370 X 396 572 

ZUSAMMEIJ 3H 163 225 297 312 366 342 405 499 531 

2 I 449 215 306 404 392 483 445 541 517 700 
II 493 221 353 430 441 521 425 618 577 727 
III 535 317 359 450 361 507 375 642 770 751 
IV 566 292 361 502 528 552 X 652 X 788 
V 573 143 355 481 X 589 670 814 

ZUSAMMEN 502 234 334 441 413 515 431 615 572 737 

3 I 694 402 445 575 412 593 535 690 735 879 
II 746 451 518 615 619 604 560 772 709 948 
III 790 360 547 658 493 695 X 759 X 980 
IV 821 595 579 693 X 717 X 798 X 997 
V 809 X 590 704 767 758 966 

ZUSAMMEN 753 439 494 631 487 646 594 750 697 940 

I 888 486 600 751 626 761 586 773 755 960 
II 9-ll 673 686 807 670 847 756 843 901 1026 
III 974 661 706 847 543 849 X 903 881 1054 
IV 996 753 713 892 X 915 X 917 795 1065 
V 1032 X 778 928 928 1026 X 1082 

ZUSAMMEN 939 627 653 818 621 834 645 848 813 1013 

5 933 477 655 802 597 793 676 800 786 1011 
II 1004 700 749 873 813 891 805 921 872 1082 
III 1061 X 800 911 701 939 X 948 1007 1136 
IV 1082 X 748 937 X 1003 1040 1239 1146 
V 1103 897 969 1034 1048 X 1149 

ZUSAMMEIJ 998 590 713 869 666 876 728 884 859 1073 

6 UND MEHR I 965 687 742 810 639 799 641 854 851 1092 
II 1065 657 804 895 779 858 840 987 1005 1185 
III 1128 X 841 972 670 1015 X 1045 885 1218 
IV 1196 X 886 1022 X 1149 X 1152 X 1274 
V 1173 X 1101 1351 908 X 1213 

ZUSAMMEN 1051 701 784 893 697 885 713 939 891 1166 

INSGESAMT I 790 198 391 610 426 624 519 738 746 980 
II 825 218 442 641 505 644 633 792 825 1043 
III 856 244 451 665 440 633 482 781 803 1074 
IV 854 292 427 667 482 646 546 777 870 1085 
V 844 162 365 648 X 625 X 740 739 1078 

ZUSAMMEN 823 217 418 642 454 635 549 768 781 1032 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.5 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MIETENSTUFE DER GEMEINDE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

HAUS-
HALTE 

MIT ... 
FAMILIEN-

MIT-
GLIEDERN 

2 

3 

4 

5 

6 UND MEHR 

INSGESAMT 

IN GEMEINDEN 
MIT 

MIETEN DER 
STUFE ... 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

I 
II 
III 
IV 
V 

ZUSAMMEN 

INS-
GE-

SAMT 

OHNE 
SAMMEL-
HEIZUNG 

UNO OHNE 
Bt.D ODER 

DUSCH-
RAUM 

DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 

BIS 1965 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 

ODER MIT 
BAD ODER 

DUSCH-
RAUM 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

l9SS - 1971 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-
STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

1972 - 1977 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-
STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

UEBERSCHREITUNG DER HOECHSTBETRAEGE FUER BELASTUNG NACH PAR.8 WOGG 

1861 
1905 
1525 
997 
326 

6614 

1917 
2059 
1614 
907 
226 

6723 

2095 
2110 
1633 
942 
265 

7045 

11949 
10371 
7372 
4004 
1212 

34908 

8543 
6650 
4720 
2115 
571 

22599 

4069 
3073 
2071 
958 
220 

10391 

30434 
26168 
18935 
9923 
2820 

88280 

101 
65 
21 
13 

2 

202 

21 
9 
8 
4 

42 

11 
6 
3 
~ 
l 

25 

s 
11 

8 
6 

31 

5 
10 
2 

17 

12 
4 
4 
2 

22 

156 
105 

46 
29 

3 

339 

501 
377 
193 
74 
17 

1162 

306 
297 
116 

46 
4 

769 

205 
152 
64 
34 

4 

459 

362 
327 
127 

41 
7 

864 

310 
244 

94 
39 

6 

693 

265 
173 
95 
27 

1 

561 

1949 
1570 
689 
261 
39 

4508 

553 
691 
563 
398 
129 

2334 

573 
SS8 
517 
347 

86 

2191 

434 
538 
414 
244 

81 

1711 

1717 
2056 
1620 
967 
268 

6628 

1212 
1237 
901 
428 
109 

3887 

SS7 
577 
385 
181 

45 

1855 

5156 
5767 
4400 
2565 

718 

18606 
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so 
21 
13 

8 
2 

104 

49 
44 

6 
8 

107 

18 
17 

3 
1 

39 

36 
13 
6 
2 

57 

15 
8 
4 
1 

28 

10 
8 
3 
l 

22 

188 
111 

35 
21 
2 

357 

239 
277 
300 
191 ss 

1073 

319 
333 
267 
176 

40 

1135 

188 
201 
193 
107 
34 

723 

427 
490 
340 
213 
58 

1528 

272 
221 
162 
78 
18 

751 

147 
95 
63 
39 

7 

351 

1592 
1617 
1325 
804 
223 

5561 

20 
7 
3 
8 

38 

18 
11 

3 
l 

33 

13 
9 
3 
2 

27 

24 
15 

2 

41 

21 
13 

2 

36 

8 
6 

15 

104 
61 
11 
14 

190 

189 
224 
227 
172 
57 

869 

246 
295 
335 
169 

47 

1092 

282 
319 
278 
151 
39 

1069 

948 
888 
733 
349 
85 

3003 

755 
582 
340 
142 
30 

1849 

419 
263 
146 
68 
10 

906 

2839 
2571 
2059 
1051 
268 

8788 

1978 UND SPAETER 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-
STAT-
TUNG 

12 
17 

6 
l 

36 

21 
8 
6 
3 

38 

13 
9 
2 
2 

26 

82 
50 
18 

7 
l 

158 

55 
32 
10 

7 
l 

105 

48 
17 

5 
1 
1 

72 

231 
133 

47 
21 

3 

435 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 

BAD ODER 
DUSCH-

RAUM 

186 
226 
199 
132 
53 

796 

364 
394 
356 
153 

49 

1316 

931 
859 
673 
397 
106 

2966 

8347 
6521 
4520 
2417 

793 

22598 

5898 
4303 
3205 
1420 

407 

15233 

2493 
1930 
1370 
638 
156 

6587 

18219 
14233 
10323 
5157 
1564 

49496 



5 1-JOHNGELD AM 31.12.1989 
5.6 EMPFAENGER VON 1-JOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, 

FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

---------------------~----------~-----------------------------------~~------------------------------------------INSGESAMT DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST IN --------------------- ----------------------------------------------------------------GEMEINDEN IN WOHNUNGEN NACH 
MIT MIETEN ------------- BIS 20.6.1948 l) 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 DER WOHN- 20.6.1948 l) - 1965 UNO SPAETER STUFE ... FLAECHE MIT MIT ---------- ----------- --------- -------- --------------- VON ... INS- SON- SAMMEL- MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT BIS UNTER GE- STIGER HEIZUNG SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-HAUSHALTE ... QM SAMT AUS- UND MIT STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG MIT ... STAT- BAD OD. AUS- UND MIT AUS- UND M:i:T AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT FAMILIEN- TUNG DUSCHE STAT- BAD OD. STAT- BAD DD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. MITGLIEDERN TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE ------------------------------------------------------------------------------------------------------------

HAUPTMIETER 2 J ZUSAMMEN 
ANZAHL 

INSGESAMT UNTER 40 248830 65522 183308 27547 35780 31282 67898 3142 31296 1363 25029 21BB 23305 40 - 60 569768 131117 438651 49731 78206 75259 174942 3734 55596 1114 62503 1279 67404 
60 - 80 467958 75976 391982 30433 57299 39626 134061 4083 74275 891 68713 943 57634 
80 - 100 211285 24146 187139 12699 27843 9079 38291 1354 35054 480 46647 534 39304 100 - 120 60966 7902 53064 4874 11844 2443 10445 225 6261 130 10114 230 14400 120 U. MEHR 30953 4473 26480 2824 7652 1341 5797 128 2331 71 3582 109 7118 
INSGESAMT 1589760 309136 1280624 128108 218624 159030 431434 12666 204813 4049 216588 5283 209165 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 
UNTER 40 14185 5469 8716 1817 1506 2785 2397 366 1288 164 1406 337 2119 40 - 60 39744 13450 26294 3464 2822 8793 8001 705 4129 227 5053 261 6289 60 - 80 44089 10835 33254 3358 3708 6063 9968 937 6109 238 6326 239 7143 80 - 100 27562 4916 22646 2111 2873 2098 5206 403 4091 143 4978 161 5498 100 - 120 13292 1972 11320 965 1628 778 2312 88 1483 54 2320 87 3577 120 U, MEHR 8716 1393 7323 703 1482 551 1672 52 736 31 1161 56 2272 

ZUSAMMEN 147588 38035 109553 12418 14019 21068 29556 2551 17836 857 21244 1141 26898 

II UNTER 40 40058 11844 28214 5693 5818 5014 9097 532 5074 227 4303 378 3922 
40 - 60 99750 25587 74163 11067 14029 13098 24877 878 10235 251 12067 293 12955 
60 - 80 93341 17066 76275 7612 12298 7927 23728 1035 13582 222 13361 270 13306 80 - 100 48139 6422 41717 3659 6832 2130 8161 344 7675 116 9039 173 10010 100 - 120 17117 2291 14826 1510 3322 625 2741 45 1704 34 2573 77 4486 120 U, MEHR 9635 1468 8167 991 2428 383 1759 39 704 21 1068 34 2208 
ZUSAMMEN 308040 64678 243362 30532 44727 29177 70363 2873 38974 871 42411 1225 46887 

III UNTER 40 67118 18007 49111 7179 9525 9012 19053 864 7627 338 6352 614 6554 40 - 60 186490 42204 144286 14895 24643 25564 62102 1096 16860 300 19103 349 21578 60 - 80 151636 23940 127696 9391 17808 13025 45258 1079 24146 220 22879 225 17605 80 - 100 64962 6731 58231 3620 8575 2573 11827 320 10882 120 15047 98 11900 100 - 120 16189 2141 14048 1383 3485 654 2928 44 1597 25 2483 35 3555 120 U, MEHR 7137 1003 6134 709 2071 251 1388 18 510 ll 675 14 1490 
ZUSAMMEN 493532 94026 399506 37177 66107 51079 142556 3421 61622 1014 66539 1335 62682 

IV UNTER 40 74174 17746 56428 6938 11301 8929 20923 914 9559 345 7504 620 7141 40 - 60 153085 32367 120718 11917 20572 19144 50033 794 16026 225 17293 287 16794 
60 - 80 119216 17054 102162 6703 14908 9232 36571 800 20587 156 17615 163 12481 80 - 100 47375 4413 42962 2251 6376 1778 9430 234 8498 72 11262 78 7396 100 - 120 10381 1104 9277 702 2362 324 1837 39 1129 10 1865 29 2084 120 U. MEHR 4156 462 3694 307 1209 131 783 14 279 5 514 5 909 
ZUSAMMEN 408387 73146 335241 28818 56728 39538 119577 2795 56078 813 56053 1182 46805 

V UNTER 40 53295 12456 40839 5920 7630 5542 16428 466 7748 289 5464 239 3569 40 - 60 90699 17509 73190 8388 16140 8660 29929 261 8346 111 8987 89 9788 
60 - 80 59676 7081 52595 3369 8577 3379 18536 232 9851 55 8532 46 7099 
80 - 100 23247 1664 21583 1058 3187 500 3667 53 3908 29 6321 24 4500 100 - 120 3987 394 3593 314 1047 62 627 9 348 7 873 2 698 120 U. MEHR 1309 147 1162 114 462 25 195 5 102 3 164 239 
ZUSAMMEN 232213 39251 192962 19163 37043 18168 69382 1026 30303 494 30341 400 25893 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 
l ZUSAMMEN 819674 184669 635005 78144 116190 94959 235810 6378 96362 2357 95976 2831 90667 2 ZUSAMMEN 295984 54436 241548 20729 40223 30021 86788 2351 37874 579 37027 756 39636 3 ZUSAMMEN 178331 27210 151121 10686 24039 14239 45323 1380 25954 378 28451 527 27354 4 ZUSAMMEN 170812 20686 150126 8246 20917 10216 39026 1239 27233 369 32320 616 30630 5 ZUSAMMEN 73934 11102 62832 4839 9798 5081 15395 699 11042 191 13686 292 12911 6 UND MEHR ZUSAMMEN 51025 11033 39992 5464 7457 4514 9092 619 6348 175 9128 261 7967 

---------l J III Lt.tJD BERLitJ 2~.6.1948, IM S.!-ARLAtJD 1.4.1948. - 2) EitJSCHL. MIEH.EHIJLICHE tJUTZUNGSVERHAELTNISSE. 

- 53 -



IN 
GEMEINDEN 
MIT MIETEN 

DER 
STUFE ... 

HAUSHALTE 
MIT ... 
FAMILIEN-

MITGLIEDERN 

INSGESAMT 

1 
2 
3 
4 
5 

II 

III 

IV 

V 

6 UND MEHR 

WDHN-
FLAECHE 
VON ... 

BIS UlffER 
, " QM 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U, MEHR 

INSGESAMT 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U, MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U, MEHR 

ZUSAMMEN 

UIHER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U, MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U, MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U, MEHR 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 

5 WOHNGELD Al1 31.12.1989 
5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, 

FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

INSGESAMT DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 

INS-
GE-
SAMT 

9,04 
7,05 
6,86 
6, 74 
6, 16 
5,37 

6,95 

7,42 
5,74 
5,49 
5,31 
5,08 
4,54 

5,40 

7,58 
6,29 
6, 14 
6,05 
5, 77 
5,20 

6, 15 

8,45 
6,87 
6,85 
6,90 
6,46 
5,78 

6,92 

9,57 
7,44 
7,33 
7,38 
7,06 
6,31 

7,55 

10,54 
8, 17 
8,09 
8, 14 
7,86 
7 ,08 

8,41 

6,88 
6,93 
7,11 
7,10 
6,91 
6,74 

IN WOHNUNGEN 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD 00. 
TUNG DUSCHE 

BIS 
20.6.1948 l) 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

NACH 
20.6.1948 l) 

- 1965 

MIT MIT 
SDN- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

1966 - 1971 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

HAUPTMIETER 2) ZUSAMMEN 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE MIETE JE QM WOHNFLAECHE IN DM 

7,28 
5,62 
5,37 
4,96 
4,59 
4,05 

5,54 

6,06 
4,69 
4,54 
4,14 
3,92 
3,50 

4,47 

6,38 
5,20 
5,06 
4,73 
4,50 
4,01 

5,09 

6,92 
5,51 
5,40 
5,12 
4,82 
4,40 

5,51 

7,84 
5,96 
5,75 
5,52 
5,13 
4,61 

6,05 

8,41 
6,59 
6,41 
6,12 
5,73 
5,37 

6,82 

5,49 
5,54 
5,69 
5,73 
5,51 
5,38 

9,63 
7,47 
7, 14 
6,97 
6,39 
5,60 

7,25 

8,26 
6,28 
5,79 
5,56 
5,28 
4,74 

5,68 

8,07 
6,66 
6,38 
6,25 
5,97 
5,42 

6,40 

8,98 
7,26 
7,12 
7,11 
6,71 
6,01 

7,21 

10,09 
7,83 
7,59 
7,57 
7,29 
6,52 

7,83 

11, 14 
8,54 
8,32 
8,29 
8,09 
7,30 

8,69 

7,27 
7,22 
7,33 
7,26 
7,12 
7,08 

7,23 
5,54 
5,10 
4,76 
4,50 
4,02 

5,32 

9,95 
7,30 
6,67 
6,29 
5,90 
5, 14 

6,84 

6,97 
5,62 
5,51 
5,10 
4,68 
4,01 

5,62 

8,88 
7,12 
6,85 
6,53 
6,07 
5,34 

6,99 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 

5,85 
4,36 
4,17 
3,91 
3,83 
3,38 

4,12 

6,15 
5,05 
4,75 
4,54 
4,33 
3,98 

4,84 

6,88 
5,29 
5,01 
4,83 
4,65 
4,32 

5,20 

7,97 
5,90 
5,50 
5,25 
4,98 
4,43 

5,88 

8,34 
6,65 
6,25 
5,90 
5,58 
5,37 

6,72 

8,31 
5,73 
5,24 
5,00 
4,84 
4,31 

5,11 

8,83 
6,77 
6,06 
5,78 
5,51 
4,91 

6,13 

8,91 
6,85 
6,43 
6,22 
5,98 
5,33 

6,57 

10,27 
7,56 
7, 11 
6,85 
6,42 
5,78 

7,39 

11,98 
8,41 
7,93 
7,60 
7,29 
6,53 

8,43 

5,64 
4, 75 
4,65 
4,20 
3,96 
3,52 

4,58 

6,24 
5,26 
5,23 
4,93 
4,73 
3,97 

5,24 

6,64 
5,59 
5,59 
5,35 
5,07 
4,53 

5,65 

7,37 
5,95 
5,84 
5,67 
5,27 
4,98 

6,06 

8,21 
6,48 
6,47 
6,28 
6,09 
5,23 

6,78 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 

5,32 
5,32 
5,42 
5,44 
5,26 
5,18 

6,94 
6,86 
6,93 
6,74 
6,52 
6,47 

5,55 
5,65 
5,80 
5,84 
5,65 
5,50 

7,69 
5,93 
5,58 
5,24 
5,05 
4,48 

5,46 

7,05 
6,16 
6,11 
5,96 
5,76 
5,23 

6,09 

8,28 
6,92 
6,"'7 
6,60 
6,29 
5,77 

6,88 

9,34 
7,43 
7,22 
7,10 
6,84 
6,26 

7,46 

10,18 
B,12 
7,94 
7,99 
7,85 
7,06 

8,32 

6,99 
6,98 
7,07 
7,01 
6,86 
6,76 

8,33 
5,86 
5,84 
5,47 
4,81 
4,56 

6,00 

7, 11 
4,97 
5,08 
4,66 
4,08 
4,07 

4,98 

7,96 
5,67 
5,67 
5,15 
5,00 
4,65 

5,72 

7,54 
5,90 
6,05 
5,81 
4,69 
5,36 

6, ll 

9,53 
6,47 
6,40 
6,47 
5,98 
5,00 

6,88 

9,00 
6,92 
6,83 
7,07 
6,42 
4,96 

7 ,41 

5,95 
5,89 
6,21 
6,19 
5,97 
5,96 

9,48 
7,56 
7,24 
6,96 
6,33 
5,66 

7,33 

7,66 
6,09 
5,74 
5,52 
5,13 
4,70 

5,64 

7,85 
6,65 
6,40 
6,20 
5,82 
5,51 

6,41 

8,89 
7,43 
7,20 
7, 10 
6,78 
6,26 

7,30 

9,64 
7 ,96 
7,67 
7,57 
7,45 
6,79 

7,87 

11,22 
8,91 
8,47 
8,28 
8,29 
7,60 

8,91 

7,40 
7,25 
7,35 
7,32 
7,21 
7,25 

1972 - 1977 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STH- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

9,53 
6,38 
5,86 
5,52 
5,03 
4,47 

6,39 

7,51 
4,98 
4,53 
4,47 
3,94 
4,18 

4,76 

8,76 
5,96 
5,59 
5,34 
5,20 
4,41 

5,91 

8,93 
6,46 
6,14 
5,98 
5,93 
4,74 

6,58 

10,35 
7 ,17 
6,89 
6, 16 
6,42 
4, 17 

7,55 

11, 15 
8,46 
8,69 
7,97 
7,36 

X 

9,30 

6,65 
6,10 
6,36 
6,44 
6,01 
5,79 

10,23 
7,91 
7,57 
7,40 
6,69 
5,86 

7,61 

8,35 
6,44 
5,91 
5,73 
5,22 
4,75 

5,78 

8,15 
6,89 
6,65 
6,50 
6,13 
5,70 

6,63 

9,79 
7,87 
7,68 
7,58 
7, 17 
6,55 

7,73 

10,86 
8,43 
8,10 
7,96 
7,80 
7,13 

8,28 

11,97 
9,25 
8,80 
8,58 
8,58 
7,99 

9,11 

7,67 
7,55 
7,64 
7,58 
7,52 
7,65 

II Il1 LAIJD B!:RLili 24.6.1948, IM s~~RL~IJD 1..;..19,8. - 2) EIIJSCHL. MIEHEHIJLICHE lfüTZUIJGSVERH~ELTIJ!SSE. 
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1978 
UND SPAETER 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD 00. 
TUNG DUSCHE 

10,50 
6,87 
6,05 
5,60 
5,28 
4,41 

6,83 

9, 71 
5,97 
5,00 
4,79 
4,48 
4,04 

5,50 

8,89 
6,54 
6,08 
5,16 
5,46 
4,74 

6,18 

11,13 
7, 13 
6,36 
6,43 
6,20 
4, 71 

7,61 

10,86 
7,34 
6,63 
6,51 
5,83 
5,54 

7,90 

11,90 
8,11 
7,68 
7,95 

X 

9,32 

7,24 
6,37 
6,61 
6,91 
6,44 
6,46 

10,99 
8,11 
7,65 
7,38 
6,84 
6, 17 

7,66 

9,23 
6,95 
6,29 
6,01 
5,74 
5,23 

6,15 

9,66 
7,33 
6,84 
6,62 
6,38 
5,99 

6,83 

10,52 
8,05 
7,78 
7,67 
7,39 
6,85 

7,87 

11,93 
8,66 
8,35 
8,21 
8,14 
7,32 

8,60 

12,48 
9,12 
8,91 
8,63 
8,82 
8,39 

9,12 

7,86 
7,72 
7, 71 
7,50 
7,37 
7,25 



5 WOHNGELD AM 31,12.1989 
5,6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------~~~~~ INSGESAMT DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST IN ----------------------- ------------------------------------------------------~~--~~ GEMEINDEN IN WOHNUNGEtJ NACH MIT MIETEN --------------- BIS 20.6.1948 ll 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 DER WOHN- 20.6.1948 1) - 1965 UND SPAETER STUFE ... FLAECHE MIT MIT ----------- -------------- -------------- --------- ---------- VON ... INS- SON- SAMMEL- MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT BIS UNTER GE- STIGER HEIZUNG SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-HAUSHALTE ... QM SAMT AUS- UND MIT STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG MIT , .. STAT- BAD OD. AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT FAMILIEN- TUNG DUSCHE STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD 00. MITGLIEDERtJ TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE --------------------------------------------------------------------------------------------~--------------------~-
HAUPTMIETER 2) IN NICHT OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 

ANZAHL 
INSGESAMT UNTER 40 179633 49796 129837 27547 35780 17438 39538 2102 18010 1031 17394 1678 19115 40 - 60 315784 85381 230403 49731 78206 31768 72001 2105 24051 806 24359 971 31786 60 - 80 265298 53776 211522 30433 57299 20026 64834 1910 29792 666 28156 741 31441 80 - 100 132832 20814 112018 12699 27843 6525 26013 768 16641 377 19865 445 21656 100 - 120 50814 7445 43369 4874 11844 2076 8987 181 4612 116 6897 198 11029 120 u. MEHR 28454 4317 24137 2824 7652 1226 5380 104 2062 64 2978 99 6065 

INSGESAMT 972815 221529 751286 128108 218624 79059 216753 7170 95168 3060 99649 4132 121092 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 
UNTER 40 12113 4634 7479 1817 1506 2110 1942 270 928 149 1186 288 1917 40 - so 28783 9803 18980 3464 2822 5393 5637 512 2803 203 3117 231 4601 60 - 80 35596 8897 26699 3358 3708 4482 7866 613 4360 219 4656 225 6109 80 - 100 24447 4620 19827 2111 2873 1909 4754 313 3307 135 4043 152 4850 100 - 120 12703 1924 10779 965 1628 736 2227 83 1382 54 2171 86 3371 120 u. MEHR 8426 1365 7061 703 1482 531 1618 ·l7 708 31 1109 53 2144 

ZUSAMMEN 122068 31243 90825 12418 14019 15161 24044 1838 13488 791 16282 1035 22992 

II UNTER 40 28915 994,i 18971 5693 5818 3313 4624 .20 2691 182 2566 336 3272 40 - 60 60906 18853 42053 11067 14029 6802 11375 566 4737 185 5063 233 6849 60 - 80 60818 13396 47422 7612 12298 4816 13613 580 6785 172 6840 216 7886 80 - 100 34767 5869 28898 3659 6832 1742 6296 227 4385 99 5308 142 6077 100 - 120 14803 2214 12589 1510 3322 572 2514 37 1383 31 2055 64 3315 120 u. MEHR 8929 1434 7495 991 2428 361 1655 33 633 19 960 30 1819 
ZUSAMMEN 209138 51710 157428 30532 44727 17606 40077 1863 20614 688 22792 1021 29218 

III UNTER 40 48792 13455 35337 7179 9525 5066 11384 500 4457 251 4577 459 5394 40 - so 99132 25819 73313 14895 2,1643 9927 25131 538 7071 219 7076 240 9392 60 - 80 81175 15971 65204 9391 17808 5871 21264 407 8851 154 8416 148 8865 80 - 100 37890 557, 32316 3620 8575 1651 7697 137 4701 91 5515 75 5828 100 - 120 12801 1954 10847 1383 3485 492 2347 32 1069 20 1500 27 2446 120 u. MEHR 6479 961 5518 709 2071 217 1257 12 426 10 546 13 1218 
ZUSAMMEN 286269 63734 222535 37177 66107 23224 69080 1626 26575 745 27630 962 33143 

IV UNTER 40 53503 12762 40741 6938 11301 4528 12541 634 5466 267 5604 395 5829 40 - 60 78865 19675 59190 11917 20572 7018 18895 390 6082 141 6315 209 7326 60 - 80 59273 10929 48344 6703 14908 3763 15216 242 6651 93 5755 128 5814 80 - 100 24995 3443 21552 2251 6376 1011 5314 74 3048 42 3438 65 3376 100 - 120 7637 985 6652 702 2362 231 1413 25 587 7 838 20 1452 120 u. MEHR 3531 419 3112 307 1209 99 688 8 222 2 301 3 692 
ZUSAMMEN 227804 48213 179591 28818 56728 16650 54067 1373 22056 552 22251 820 24489 

V UNTER 40 36310 9001 27309 5920 7630 2421 9047 278 4468 182 3461 200 2703 40 - 60 48098 11231 36867 8388 16140 2628 10963 99 3358 58 2788 58 3618 60 - 80 28436 4583 23853 3369 8577 1094 6875 SB 3145 28 2489 24 2767 80 - 100 10733 1308 9425 1058 3187 212 1952 17 1200 10 1561 11 1525 100 - 120 2870 368 2502 314 1047 45 486 4 191 4 333 l 445 120 u. MEHR 1089 138 951 114 462 18 162 4 73 2 62 192 
ZUSAMMEN 127536 26629 100907 19163 37043 6418 29485 470 12435 284 10694 294 11250 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 
l ZUSAMMEN 510752 132197 378555 78144 116190 45842 114336 4062 48259 1837 47849 2312 51921 2 ZUSAMMEN 175474 37453 138021 20729 40223 14468 41124 1224 16700 439 17008 593 22966 3 ZUSAMMEN 107651 19510 88141 10686 24039 7474 23973 683 11258 279 12391 388 16480 4 ZUSAMMEN 103295 15206 88089 8246 20917 5665 22644 605 12249 246 13986 444 18293 5 ZUSAMMEN 44798 8469 36329 4839 9798 2943 9208 342 4531 130 5357 215 7435 6 UND MEHR ZUSAMMEN 30845 8694 22151 5464 7457 2667 5468 254 2171 129 3058 180 3997 

----------
11 Hi L.'.:JJC 6ERUIJ 2,L 6. 1948, IM SLLP..LrJD 1.4.1948. - 2) EIIJSCHL. MIEUEHls~ICHE l<UTZUtiGSVERH4EL TIJISSE. 
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IN 
GEMEINDEN 
MIT MIETEN 

DER 
STUFE ... 

HAUSHALTE 
MIT ... 
FAMILIEN-

MITGLIEDER!, 

INSGESAMT 

l 
2 
3 
4 
5 

II 

n: 

IV -

V 

6 UND MEHR 

5 WOHNGELD AM 31.12.1989 

5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGRDESSE, 
FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

INSGESAMT 

IN WOHNUNGEN 

DAVDfJ IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 

NACH 
BIS 20.6.1948 11 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 

WDHN-
FLAECHE 
VDN ... 

BIS UIJTER 
.. , QM 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U. MEHR 

INSGESAMT 

UNTER 40 
40 -
60 
80 

60 
80 

100 
120 100 

120 U. MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U. MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
BO - 100 

100 - 120 
120 U. MEHR 

ZUSAMMEfJ 

UNTER 40 
40 - 60 
60 80 
80 100 

100 120 
120 U. MEHR 

ZUSAMMEN 

UNTER 40 
40 - 60 
60 - 80 
80 - 100 

100 - 120 
120 U. MEHR 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 

INS-
GE-
SAMT 

9,71 
7, 15 
6,75 
6,48 
6,0~ 
5,31 

6,90 

7,56 
5,66 
5,37 
5,21 
5,05 
4,52 

5,30 

8,33 
6,48 
6,17 
6,03 
5,82 
5,20 

6,21 

B,94 
6,92 
6,75 
6,68 
6,35 
5,73 

6,88 

10,32 
7,67 
7,39 
7,30 
6,96 
6,24 

7,74 

11,67 
8,55 
8,3S 
8,22 
7,80 
7,01 

8,87 

6,92 
6,88 
7,05 
6,96 
6,71 
6,53 

20.6.1948 11 - 1965 UND SPAETER 
MIT 
SON-

STIGER 
AUS-

STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 
BAD OD. 

DUSCHE 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-

STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 
BAD DD. 

DUSCHE 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-

STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 
BAD OD. 

DUSCHE 

HAUPTMIETER 21 IN NICHT DEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE !IIETE JE QM WOHNFLAECHE IN DM 

7,59 
5,62 
5,25 
4,85 
4,56 
4,02 

5,48 

6,18 
4,60 
4,40 
4,09 
3,91 
3,49 

4,36 

6,56 
5,20 
4,97 
4,69 
4,49 
4,00 

5,04 

7,23 
5,51 
5,28 
5,03 
4,79 
4,38 

5,47 

8,40 
6,09 
5,73 
5,43 
5,09 
4,51 

6,15 

8,94 
6,74 
6,42 
6,05 
5,69 
5,49 

6,97 

5,46 
5,46 
5,62 
5,64 
5,40 
5,28 

10,48 
7, 71 
7, 12 
6,78 
6,30 
5,55 

7,27 

8, 41 
6,21 
5,69 
5, 47 
5,26 
4, 72 

5,58 

9,2, 
7,04 
6,50 
6,30 
6, 05 
5,43 

6,55 

9,55 
7,41 
7,10 
6,96 
6,63 
5,96 

7,24 

10,89 
8,20 
7,76 
7,59 
7,24 
6,47 

8,12 

12,45 
9,09 
8,73 
8,52 
8, 11 
7,23 

9,31 

7, 41 
7,24 
7,33 
7,16 
6,97 
6,96 

7,23 
5,54 
5,10 
4,76 
4,50 
4, 02 

5,32 

9,95 
7,30 
6,67 
6,29 
5,90 
5.14 

6,84 

7,68 
5,69 
5,41 
4,:36 
4,63 
3,95 

5,61 

10,05 
7,45 
6,94 
6,49 
6,04 
5,32 

7,12 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 

5,85 
4,36 
4, 17 
3,91 
3,83 
3,38 

4, 12 

6, 15 
5,05 
4,75 
4,54 
4,33 
3,98 

4,84 

6,88 
5,29 
5,01 
4,83 
4,65 
4,32 

S,20 

7,97 
5,90 
5,50 
5,25 
4,98 
4,43 

5,88 

8,34 
6,65 
6,25 
5,90 
5,58 
5,37 

6, 72 

8,31 
5, 73 
5,24 
5, 00 
4,84 
4,31 

5, 11 

8,83 
6,77 
6,06 
5, 78 
5,51 
4,91 

6, 13 

8,91 
6,85 
6,43 
6,22 
5,98 
5,33 

6,57 

10,27 
7,56 
7,11 
6,85 
6,42 
5,78 

7,39 

11,98 
8,41 
7,93 
7,60 
7,29 
6,53 

8,43 

5,82 
4,65 
4,50 
4, 15 
3,95 
3,52 

4,45 

6,77 
S,33 
5,18 
~.9c 
4,74 
3,9S 

5,24 

7,28 
5,75 
5,63 
5,32 
5,06 
4,53 

5,78 

8,55 
6,31 
6, 07 
5,68 
5,29 
4,79 

6, 45 

9,96 
6,89 
6,79 
6,44 
6, 08 
5,73 

7 ,49 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 

5,32 
5,32 
5,42 
5,44 
5,26 
5,18 

6,94 
6,86 
6,93 
6,74 
6,52 
6,47 

5,57 
5,60 
5,79 
5,80 
5,54 
5,37 

7,88 
5,89 
5,50 
S,21 
5,04 
4,47 

5,37 

8,75 
6,66 
6,32 
6,00 
5,77 
5,23 

6,30 

9,02 
7 ,17 
6,91 
6,64 
6,33 
5,80 

7,04 

10,44 
7,90 
7,53 
7,28 
6,92 
6,30 

7,89 

11,90 
8,98 
8,61 
8,48 
8,09 
7,10 

9,27 

7,28 
7,08 
7, 14 
6,99 
6,79 
6,64 

8,83 
5,78 
5,46 
4,99 
4,66 
4,33 

5,84 

7,06 
4,85 
4,74 
4,39 
4,02 
:1,92 

4,72 

8,3~ 
5,66 
5,43 
4,78 
4,94 
4,53 

5,62 

7,94 
5,90 
5,88 
S,70 
4,79 
4,73 

6, 11 

10,09 
6,65 
6,11 
6,33 
5,87 
4,77 

7,26 

10,27 
7,37 
7,33 
7,25 

X 
X 

8,34 

5,80 
S,68 
6,12 
6,07 
5,68 
5,88 

10,81 
7,92 
7,24 
6,78 
6, 17 
5,60 

7,42 

7,89 
5,99 
5,57 
5,36 
5,09 
4,70 

5,48 

9,49 
7,04 
6,55 
6,30 
5,9„ 
5,53 

6,61 

9,84 
7,7-0 
7,34 
7,08 
6,76 
6,26 

7,49 

l 0,92 
8,60 
B,01 
7, 77 
7,46 
6,85 

8,42 

13,04 
10,00 
9, 15 
8,83 
8,53 
7,55 

10,08 

7,66 
7,28 
7,38 
7,28 
7,08 
7,19 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-

STAT-
TUl,G 

9,68 
6,29 
5,56 
5.17 
4,86 
4,42 

6, 18 

7,49 
4,95 
4,43 
4,42 
3,94 
4, 18 

4,69 

9, 15 
5,99 
5,50 
5.28 
5,20 
4,42 

5,90 

9, 14 
6,57 
5,96 
5,74 
5,89 
4,63 

6,54 

10, 72 
7,31 
6,66 
5,50 
6, 12 

X 

7,69 

11,41 
8,48 
9,03 
7,45 

X 
X 

9,66 

6,50 
5,80 
6,13 
6,13 
5,94 
5,45 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 
BAD OD. 

DUSCHE 

11, 15 
8,21 
7 ,44 
7,07 
6,36 
5,66 

7,55 

8,39 
6,24 
5,69 
5,55 
5, 17 
4,74 

5,58 

9,69 
7,35 
6,70 
6,52 
6, 15 
5, 71 

6,74 

10,35 
8, 11 
7,65 
7,46 
6,96 
6,43 

7,78 

11,52 
9,07 
8,46 
8,16 
7,86 
7,06 

8,85 

13,56 
10,35 
9,65 
9, 11 
8,90 
8,12 

10,32 

7,80 
7,44 
7,52 
7,34 
7,21 
7,51 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

10,82 
6,91 
5,96 
5,58 
5,19 
4,28 

6,81 

10,10 
6,01 
4,94 
4,74 
4,48 
3,94 

5,47 

5,15 
6,69 
6,14 
5,18 
5,56 
4,71 

6,28 

11, 71 
7,15 
6, 19 
6,58 
6,00 
4,58 

7,74 

11,05 
7,49 
6,77 
6,63 
5,72 

X 

7,95 

12,43 
8,43 
8,19 
9,31 

X 

10,27 

7,21 
6,34 
6,60 
6,88 
6,30 
6,40 

11,43 
8,76 
7,91 
7 ,48 
6,95 
6,20 

7,90 

9,28 
6,99 
6,29 
5,99 
5,72 
5,21 

6, ll 

10, 11 
8,03 
7,29 
7,02 
6,79 
6,15 

7,25 

10,88 
8,73 
8,15 
7,91 
7,57 
6,90 

8,26 

12,42 
9,68 
9,02 
8,74 
8,41 
7,48 

9,35 

13,58 
10,67 
10,16 
9,62 
9,32 
8,62 

10, 47 

8,19 
7,97 
7,95 
7,59 
7,51 
7, 73 

1) It-1 L~l,D 8!:PLIIJ 24.6.1948, If1 s~;.R~~IJD 1.4.1948. - 2) EIIJSCHL. MIET~EHIJcICH: lfüTZUIJGSVERH.'..ELTIJISSE. 
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5 WOHIIGELD AM 31, 12 .1989 
5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, 

FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

--------------------------------------------------------------------------~----------------~-------------------~-------INSGESAMT DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
IN ----------------------- ----------------------------~-------------------------------------~-

GEMEINDEN IN WOHNUNGEN NACH 
MIT MIETEN -------------- BIS 20,6,1948 1) 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 

DER WOHN- 20.6.1948 1) - 1965 UND SPAETER 
STUFE ,,, FLAECHE MIT MIT --------------- ------------ ----------- ----------- --------------------- vor, ... INS- SON- SAMMEL- MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT 

BIS UNTER GE- STIGER HEIZUNG SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-
HAUSHALTE • , , OM SAMT AUS- UND MIT STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 
MIT ... STAT- BAD DD. AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
FAMILIEN- TUl,G DUSCHE STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. 

MITGLIEDERN TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE -------------------~-----------------------------------------------------------------~--~--------------------~-~~ 
HAUPTMIETER 2) IN OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 

ANZAHL 

INSGESAMT UNTER 40 69197 15726 53471 13B44 28360 1040 13286 332 7635 510 4190 
40 - 60 253984 45736 208248 43491 102941 1629 31545 308 38144 308 35618 
60 - 80 202660 22200 180460 19600 69227 2173 44483 225 40557 202 26193 
80 - 100 78453 3332 75121 2554 12278 586 18413 103 26782 89 17648 

100 - 120 10152 457 9695 367 1458 44 1649 14 3217 32 3371 
120 U. MEHR 2499 156 2343 115 417 24 269 7 604 10 1053 

INSGESAM'r 616945 87607 529338 79971 214681 5496 109645 989 116939 1151 88073 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 

UNTER 40 2072 835 1237 675 455 96 360 15 220 49 202 
40 - 60 10961 3647 73H 3400 2364 193 1326 24 1936 30 1688 
60 - 80 8493 1938 6555 1581 2102 324 1749 19 1670 14 1034 
80 - 100 3115 296 2819 189 452 90 784 8 935 9 648 

100 - 120 589 48 541 42 85 5 101 149 1 206 
120 U. MEHR 290 28 262 20 54 5 28 52 3 128 

ZUSAMMEN 25520 6792 18728 5907 5512 713 4348 66 4962 106 3906 

II UNTER 40 11143 1900 9243 1701 4473 112 2383 45 1737 42 650 
40 - 60 38844 6734 32110 6296 13502 312 5498 66 7004 60 6106 
60 - 80 32523 3670 28853 3111 10115 455 6797 50 6521 54 5420 
80 - 100 13372 553 12819 388 1865 117 3290 17 3731 31 3933 

100 - 120 2314 77 2237 53 227 8 321 3 518 13 1171 
120 U. MEHR 706 34 672 22 104 6 71 2 108 4 389 

ZUSAMMEN 98902 12968 85934 11571 30286 1010 18360 183 19619 204 17669 

III urHER 40 18326 4552 13774 3946 7669 364 3170 87 1775 155 1160 
40 - 60 87358 16385 70973 15637 36971 558 9789 81 12027 '109 12186 
60 - 80 70461 7969 62492 7154 23994 672 15295 66 14463 77 8740 
80 - 100 27072 1157 25915 922 4130 183 6181 29 9532 23 6072 

IOO - 120 3388 187 3201 162 581 12 528 5 983 8 1109 
120 U. MEHR 658 42 616 34 131 6 84 1 129 l 272 

ZUSAMMEi, 207263 30292 176971 27855 73476 1795 35047 269 38909 373 29539 

IV UNTER 40 20671 4984 15687 4401 8382 280 4093 78 1900 225 1312 
40 - 60 74220 12692 61528 12126 31138 404 9944 84 10978 78 9468 
60 - 80 59943 6125 53818 5469 21355 558 13936 63 11860 35 6667 
80 - 100 22380 970 21410 767 4116 160 5450 30 7824 13 4020 

100 - 120 2744 119 2625 93 424 14 542 3 1027 9 632 
120 U. MEHR 625 43 582 32 95 6 57 3 213 2 217 

ZUSAMMEN 180583 24933 155650 22888 65510 1422 34022 261 33802 362 22316 

V UNTER 40 16985 3455 13530 3121 7381 188 3280 107 2003 39 866 
40 - 60 42601 6278 36323 6032 18966 162 4988 53 6199 31 6170 
60 - 80 31240 2498 28742 2285 11661 164 6706 27 6043 22 4332 
80 - 100 12514 356 12158 288 1715 36 2708 19 4760 13 2975 

100 - 120 1117 26 1091 17 141 5 157 3 540 1 253 
120 U. MEHR 220 9 211 7 33 1 29 l 102 47 

ZUSAMMEN 104677 12622 92055 11750 39897 556 17868 210 19647 106 14643 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 

1 ZUSAMMEN 308922 52472 256450 49117 121474 2316 48103 520 48127 519 38746 
2 ZUSAMMEN 120510 16983 103527 15553 45664 1127 21174 140 20019 163 16670 
3 ZUSAMMEN 70680 7700 62980 6765 21350 697 14696 99 16060 139 10874 
4 ZUSAMMEN 67517 5480 62037 4551 16382 634 14984 123 18334 172 12337 
5 ZUSAMMEN 29136 2633 26503 2138 6187 357 6511 61 8329 77 5476 
6 UND MEHR ZUSAMMEN 20180 2339 17841 1847 3624 365 4177 46 6070 81 3970 

----------1 i IM Ll.lJC BERLIIJ 24.6.1948, H', SAARLl.lJD !. 4.1948. - 2) ErnSCHL, MIETAEHIJLICHE fJUTZUl<GSVERHAELTIJISSE. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 

5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, 
FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

INSGESAMT 

IN WOHNUNGEN 

DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 

NACH 
BIS 20.6.1948 l) 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 

INS-
GE-
SAMT 

7,47 
6,92 
7,01 
7,19 
6,73 
6,07 

7,02 

6,66 
5,96 
5,97 
6,08 
5,66 
5,08 

5,98 

5,88 
6,00 
6,09 
6,09 
5,46 
5,25 

6,01 

7,27 
6,81 
6,96 
7,22 
6,86 
6,32 

6,97 

7,85 
7,19 
7,28 
7,48 
7,35 
6,72 

7,32 

8,4! 
7,75 
7,85 
8,07 
8, 00 
7,45 

7,91 

6,83 
7, 01 
7,20 
7,32 
7,24 
7, 10 

20.6.1948 l) - 1965 UND SPAETER 
MIT 
SON-

STIGER 
AUS-

STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 
BAD OD. 

DUSCHE 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

MIT 
SON-

STIGER 
AUS-

STAT-
TUNG 

MIT 
SAMMEL-
HEIZUNG 
UND MIT 
BAD OD. 

DUSCHE 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

HAUPTMIETER 2) IN OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE MIETE JE QM WOHNFLAECHE IN DM 

6,38 
5,61 
5,68 
5,62 
5, 14 
4,85 

5,70 

5,44 
4,95 
5,21 
5,04 
4,29 
4,29 

5,06 

5,50 
5,22 
5,40 
5,25 
4,82 
4,57 

5,30 

6, 11 
5,52 
5,62 
5,52 
5, 13 
4,93 

5,60 

6,55 
5,77 
5,78 
5,86 
5,46 
5,59 

5,87 

7, 19 
6,33 
6,37 
6,38 
6,32 
3,81 

6,49 

5,59 
5, 74 
5,88 
6,01 
5,91 
5,82 

7,78 
7,21 
7,17 
7,26 
6,80 
6,15 

7,21 

7,47 
6,46 
6,20 
6,19 
5,79 
5,17 

6,26 

5,95 
6,17 
6,17 
6, 13 
5,48 
5,29 

6, 10 

7,64 
7,11 
7,13 
7,29 
6,96 
6,41 

7, 17 

8,23 
7, 49 
7,44 
7,56 
7,43 
6,81 

7,52 

8,70 
7,99 
7,98 
8,12 
8,04 
7,62 

8,07 

7,07 
7,19 
7,34 
7, 41 
7,35 
7,25 

6,19 
5,58 
5,60 
5,46 
5,00 
4,62 

5,64 

7,44 
6,89 
6,77 
6,63 
6,23 
5,53 

6,84 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 

5,12 
4,92 
5,09 
4,72 
4, 19 
3,74 

4,96 

5,37 
5,18 
5,30 
5,05 
4,69 
4,33 

5,22 

5,92 
5,49 
5,55 
5,40 
5,07 
4,56 

5,53 

6,33 
5, 74 
5,69 
5,66 
5,24 
5,56 

5,78 

7,06 
6,30 
6,32 
6,16 
6,12 
4, 11 

6,42 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 

5,54 
5,69 
5,80 
5,90 
5,81 
5,72 

6,96 
6,03 
5,91 
5,56 
5,23 
4,83 

5,91 

5,57 
5,75 
5,82 
5,84 
5,69 
5, 11 

5,76 

7,30 
6,76 
6,65 
6,53 
6,16 
5,49 

6,72 

7,89 
7,15 
7,00 
6,87 
6,55 
6,00 

7, 11 

8,27 
7,63 
7,54 
7,43 
7 ,03 
6,89 

7,65 

6,73 
6,89 
6,99 
7,05 
7,00 
6,97 

7, 41 
5,96 
6,18 
6,10 
5,38 
5,58 

6,20 

7,27 
5,29 
5,70 
5,64 
4,99 
5,52 

5,68 

6,64 
5,68 
5,98 
5,88 
5,26 
5,28 

5,90 

7,03 
5,90 
6, 16 
5,90 
4. 46 
6,71 

6,11 

8,28 
6,31 
6,53 
6,53 
6, 16 
5,32 

6,60 

7,51 
6,65 
6,63 
6,99 
6,07 

X 

6,82 

6,20 
6,12 
6,30 
6,32 
6,26 
6,01 

7,84 
7,29 
7,23 
7,12 
6,77 
6,08 

7,24 

7, 11 
6,32 
6,18 
6,21 
5,55 
4,71 

6,22 

6, 19 
6,31 
6,25 
6,06 
5,34 
5,35 

6, 18 

7,68 
7,21 
7, 13 
7, 11 
6,82 
6,22 

7, 15 

8, 11 
7,58 
7,51 
7,46 
7,44 
6,58 

7,55 

8,96 
8,20 
8,16 
8,03 
8,01 
7,75 

8,22 

7,14 
7,22 
7,33 
7,35 
7,31 
7,29 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

9,05 
6,63 
6,75 
6,83 
6,35 
4,88 

7,05 

7,71 
5,20 
5,69 
5,31 

5,69 

7, 17 
5,86 
5,91 
5,66 

X 
X 

5,95 

8,24 
6, 16 
6,54 
6, 73 
6,08 

X 

6,68 

9,00 
6,95 
7,21 
7,07 

X 
X 

7,30 

10,74 
8,44 
8,36 
8,23 

X 
X 

8,91 

7,24 
7,16 
7, 07 
7, 17 
6,15 
6,80 

8,32 
7, 72 
7,65 
7,64 
7,41 
6,80 

7,67 

8,12 
6,75 
6,51 
6,51 
5,98 
4,95 

6,55 

6,09 
6,56 
6,59 
6,46 
6,02 
5,63 

6,49 

8,44 
7, 72 
7,69 
7,65 
7,49 
7,07 

7,69 

9,07 
8,06 
7,93 
7,87 
7,74 
7,22 

7,96 

9,48 
8,75 
8,46 
8,40 
8,38 
7,92 

8,55 

7,54 
7,64 
7,74 
7,78 
7,74 
7,73 

MIT MIT 
SON- SAMMEL-

STIGER HEIZUNG 
AUS- UND MIT 

STAT- BAD OD. 
TUNG DUSCHE 

9,33 
6,74 
6,37 
5,74 
5,84 
5,74 

6,93 

6,85 
5,66 
5,92 
5,63 

X 
X 

5,94 

6,96 
5,97 
5,88 
5, 11 
5,00 

X 

5,69 

9,47 
7, 10 
6,68 
5,93 
6,88 

X 

7,30 

10,43 
6,93 
6, 14 
5,92 
6,07 

X 

7,75 

9,13 
7,56 
7,15 
6,82 

X 

7,54 

7,36 
6,49 
6,62 
7,03 
6,92 
6,61 

9,05 
7,53 
7,33 
7,25 
6,49 
6,05 

7,33 

8,71 
6,83 
6,26 
6, 15 
5,99 
5,50 

6,41 

7,49 
6,55 
6,19 
5,99 
5,25 
5,23 

6, 11 

8,78 
7,53 
7,42 
7,43 
6,98 
6,61 

7,43 

9,83 
7,88 
7,78 
7,76 
7,52 
6,82 

7,83 

9,46 
8,21 
8,12 
8,12 
7,92 
7,43 

8,18 

7,43 
7,37 
7,34 
7,37 
7,17 
6,73 

1) Ili LAND BERL!IJ 2,. 6 .1948, IM s~~RLldm 1.,. 1948. - 2 ! EIIJSCHL. 11IET ~EHIJLICHE NUTZUIIGSVERHAEL Tl JI SSE. 
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5 WOHIJGELD AM 31.12.1989 
5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGROESSE, FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------INSGESAMT DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST IN ----~---------------- ------------------------------------------------------------------------GEMEINDEN IN WOHNUNGEN NACH MIT MIETEN -------------- BIS 20.6,1948 1) 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 DER WOHN- 20.6.1948 1) - 1965 UND SPAETER STUFE ... FLAECHE MIT MIT -------------- ----------- ---------- ------------ --------------- vmJ ... INS- SON- SAMMEL- MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT BIS UNTER GE- STIGER HEIZUNG SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-HAUSHALTc ... QM SAMT AUS- UNO MIT STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG MIT ... STAT- BAD 00. AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT FAMILIEN- TUNG DUSCHE STAT- BAD OD. STAT- BAD 00. STAT- BAD 00. STAT- BAD 00. STAT- BAD OD. MITGLIEDERN TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE ------------~------------------------------------------------------------------------------------------------------~~~-
EMPFAENGER VDN LASTENZUSCHUSS 

Al/ZAHL 
INSGESAMT UNTER 40 537 91 446 48 46 36 99 3 104 l 110 3 87 40 - so 3724 1112 2612 571 435 462 844 42 408 18 484 19 441 60 - 80 12846 2617 10229 1338 1798 1061 3296 104 1651 47 1383 67 2101 80 - 100 27117 3057 24060 1496 3027 1205 4947 172 2649 54 2924 130 10513 100 - 120 34201 2121 32080 993 2722 815 3897 115 2096 64 3270 134 20095 120 u. MEHR 45993 2406 43587 1149 4170 807 4693 152 2468 113 5186 185 27070 

INSGESAMT 124418 11404 113014 5595 12198 4386 17776 588 9376 297 13357 538 60307 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEINDE 
UNTER 40 93 40 53 20 11 16 11 3 8 3 l 20 40 - 60 797 395 402 205 89 152 118 21 49 9 55 8 91 60 - 80 3001 1064 1937 558 301 407 618 46 279 20 232 33 507 80 - 100 7536 1394 6142 646 671 557 1228 94 648 31 701 66 2894 100 - 120 11893 1096 10797 498 719 417 1285 68 654 39 1146 74 6993 120 u. MEHR 20096 1250 18846 601 1478 399 1959 83 1062 62 2365 105 11982 

ZUSAMMEN 43416 5239 38177 2528 3269 1948 5219 315 2700 161 4502 287 22487 

II UNTER 40 131 29 102 18 10 10 28 26 20 l 18 40 - 60 926 353 573 203 81 134 209 8 88 3 97 5 98 60 - 80 3528 853 2675 447 523 346 850 31 411 12 337 17 554 80 - 100 7701 1006 6695 524 946 380 1472 47 794 13 812 42 2671 100 - 120 9960 671 9289 325 881 256 1268 31 625 20 967 39 5548 120 u. MEHR 13995 781 13214 352 1380 280 1513 55 727 40 1512 54 8082 
ZUSAMMEN 36241 3693 32548 1869 3821 1406 5340 172 2671 88 3745 158 16971 

III UNTER 40 118 9 109 6 11 2 21 25 30 l 22 40 - 60 879 195 684 95 112 85 205 10 121 l 137 4 109 60 - 80 3347 430 2917 210 516 181 852 18 509 11 456 10 584 80 - 100 6652 454 6198 246 850 174 1220 20 676 3 830 11 2622 100 - 120 7428 249 7179 124 670 96 816 8 492 4 722 17 4479 120 u. MEHR 7824 260 7564 139 895 85 779 12 420 6 850 18 4620 
ZUSAMMEN 26248 1597 24651 820 3054 623 3893 68 2243 25 3025 61 12436 

IV UNTER 40 113 7 106 2 8 4 26 23 l 31 18 40 - 60 767 124 643 49 115 67 199 3 104 4 132 1 93 60 - 80 2177 215 1962 95 348 103 706 7 329 4 256 6 323 80 - 100 3914 176 3738 65 412 84 814 11 416 6 467 10 1629 100 - 120 3909 91 3818 41 339 40 432 7 271 1 365 2 2411 120 u. MEHR 3256 98 3158 51 312 33 368 2 210 5 368 7 1900 
ZUSAMMEN 14136 711 13425 303 1534 331 2545 30 1353 21 1619 26 6374 

V UNTER 40 82 6 76 2 6 4 13 22 26 9 40 - 60 355 45 310 19 38 24 113 46 1 63 1 50 60 - 80 793 55 738 28 110 24 270 2 123 102 l 133 80 - 100 1314 27 1287 15 148 10 213 115 114 1 697 100 - 120 1011 14 997 5 113 6 96 54 70 2 664 120 u. MEHR 822 17 805 6 105 10 74 49 91 1 486 
ZUSAMMEN 4377 164 4213 75 520 78 779 3 409 2 466 6 2039 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 
1 ZUSAMMEN 17198 4862 12336 2533 2256 2019 4630 195 2398 68 1784 47 1268 2 ZUSAMMEN 11956 2152 9804 974 1565 906 2903 168 1916 55 1665 49 1755 3 ZUSAMMEN 9636 879 8757 422 1070 319 1529 63 1161 40 1461 35 3536 4 ZUSAMMEN 41928 1440 40488 652 3563 475 4533 76 2052 56 4053 181 26287 5 ZUSAMMEN 28528 1101 27427 515 2318 366 2660 45 1142 47 2740 128 18567 6 UND MEHR ZUSAMMEN 15172 970 14202 499 1426 301 1521 41 707 31 1654 98 8894 

----------l 1 IM LlllJD BERLIN 24.6.1948, ll1 S~;.P.LLIJD 1. 4.19-:18. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.6 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH MIETENSTUFE DER GEMEINDE, HAUSHALTSGRDESSE, 

FLAECHE, BEZUGSFERTIGKEIT UND AUSSTATTUNG DER WOHNUNG 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------INSGESAMT DAVON IN WOHNRAUM, DER BEZUGSFERTIG GEWORDEN IST 
IN -------------------- --------------------------------~-------------------------------~------

GEMEINDEN IN WOHNUNGEN NACH 
MIT MIETEN -------------- BIS 20.6.1948 1) 1966 - 1971 1972 - 1977 1978 

DER WOHN- 20.6.1948 1) - 1965 UND SPAETER 
STUFE ... FLAECHE MIT MIT ------------- ------------ -------- ------------ ---------------- vor, ... INS- SON- SAMMEL- MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT MIT 

BIS UNTER GE- STIGER HEIZUNG SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL- SON- SAMMEL-
HAUSHALTE ... QM SAMT AUS- UND MIT STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG STIGER HEIZUNG 
MIT ... STAT- BAD DD. AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT AUS- UND MIT 
FAMILIEN- TUNG DUSCHE STAT- BAD DD. STAT- BAD OD. STAT- BAD OD. STAT- BAD DD. STAT- BAD OD. 

MITGLIEDERN TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE TUNG DUSCHE ---------------------------------------------------------------------------------------------------
EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

DURCHSCHNITTLICHE MONATLICHE BELASTUNG JE QM WOHNFLAECHE IN DM 

INSGESAMT UtlTER 40 10,29 6,03 11,19 5,66 10,67 6,60 9,15 X 8,84 X 10,56 X 17,69 
40 - 60 6,92 4,62 7,89 4,27 8,53 4,64 6,90 5,18 6,29 6, 10 7,48 11,88 11,09 
60 - 80 7,32 4,60 8,00 4,37 7,35 4,48 6,94 5,31 7,03 6,02 8,11 8,71 10,84 
80 - 100 8,23 4,54 8,69 4,35 7,06 4,27 6,77 4,84 7,08 5,74 8, 19 8,21 10,56 

100 - 120 8, 16 4,44 8,40 4,17 6,70 4, 19 6,26 4,72 6,33 5,33 7,37 7,23 9, 43 
120 u. MEHR 6,60 4,04 6,75 3,84 5,06 3,83 5,03 3,81 5,05 4,43 5,82 6,03 7,68 

INSGESAMT 7,36 4,37 7,62 4,16 6,10 4,20 6,03 4,50 6,12 5,02 6,79 7,07 8,68 

NACH DER MIETENSTUFE DER GEMEWDE 

UNTER 40 9,69 5,90 12,86 4,91 12,64 7,18 6,88 X 6,32 X X 20,32 
40 - 60 5,63 4, 10 7,12 3,69 6,82 4,05 6,45 4,65 5,23 6,34 6,23 11,08 9,92 
60 - 80 6,18 4, 13 7,27 3,91 6,16 3,92 6,06 4,95 6,01 5,54 7,24 8,56 10,07 
80 - 100 7,38 4,13 8, 11 3,82 6,08 3,82 6,15 4,67 6,56 5,57 7,37 8,23 9,89 

100 - 120 7,45 4,09 7,78 3,79 5,80 3,86 5,75 4,48 5,94 4,87 6,76 6,67 8,69 
120 u. MEHR 6, 13 3,70 6,30 3,51 4,58 3,53 4,64 3,33 4,59 4,05 5,23 5,52 7, 19 

ZUSAMMEN 6,63 3,97 6,93 3,71 5, 17 3,77 5,31 4, 15 5,36 4,65 5,88 6,60 7,90 

II UNTER 40 8,80 6,35 9,51 6,61 10, 18 5,41 8,52 7,45 8,66 X 14,56 
40 - 60 6,51 4,82 7,55 4,39 8,52 4,93 6,74 6,95 5,73 X 6,38 lS,41 11,32 
60 - 80 7,10 4,86 7,79 4,62 6,75 4,84 6,82 5,80 7,21 7,15 7,81 8,00 10,65 
80 - 100 7,96 4, 72 8,43 4,58 6,72 4,48 6,61 5,19 6,87 5,62 8,36 7,79 10,48 

100 - 120 8,07 4,74 8,31 4,48 6,52 4,47 6,19 5,06 6,45 6,05 7,38 7,85 9,44 
120 u. MEHR 6,68 4,31 6,83 4,10 4,94 3,99 5, 14 4,21 5, 17 5, 14 6,12 6,76 7,79 

ZUSAMMEN 7,29 4,63 7,54 4,42 5,83 4,42 5,95 4,85 6, 14 5,57 6,92 7,46 8,67 

III UNTER 40 11,33 5,44 11,86 5,70 12,98 X 11,36 8,19 12,42 X 15,36 
40 - 60 7,35 4,93 8,02 4,40 8,66 5,41 7,24 4,55 6,46 X 7,51 X 11,19 
60 - 80 7,93 5,09 8,34 5,04 7,83 4,90 7,33 5,29 7,24 4,39 8,49 9,85 11,06 
80 - 100 8,74 5, 12 9,00 5,13 7,64 5,07 7,02 4,07 7,24 )( 8,52 7,68 10,92 

100 - 120 8, 78 4,97 8,91 4,67 7, 14 4,63 6,60 5,57 6,38 X 7,76 8,23 10,04 
120 u. MEHR 7, 16 4,48 7,25 4,10 5,55 4,55 5,36 5,12 5,46 4,87 6,39 6,51 8,25 

ZUSAMMEN 8,04 4,91 8,21 4, 71 6,72 4,86 6,49 4,87 6,52 5,05 7,49 7,60 9,42 

IV UNTER 40 12,13 7,38 12,39 X 10,29 X 9,93 12,42 1. 9,64 25,39 
40 - 60 7,80 5,06 8,33 5,44 9,71 4,44 6,91 X 6,77 )\ 8,32 X 11,37 
60 - 80 7,97 4,87 8,31 4,51 8,35 4,73 7,27 5,20 7,20 X 8,48 9,35 11,46 
80 - 100 9,07 5,46 9,23 5,09 7,90 4,86 7,46 6,27 7,65 8,10 8,46 10,39 11,02 

100 - 120 9,10 4,85 9,20 4,83 7,64 4,75 7,14 5,12 6,87 X 8,21 X 10,18 
120 u. MEHR 7,64 5,00 7,72 5,15 6,27 4,66 5,86 X 5,88 3,30 6,97 7,12 8,69 

ZUSAMMEN 8,48 5,08 8,63 4,95 7,50 4,73 6,98 5,59 6,96 5,82 7,92 8,87 9,87 

V UNTER 40 9,41 5,08 9, 77 /\ 5,37 X 6,95 8,36 11,97 13,14 
40 - 60 7,92 5,05 8,34 5,29 8,58 4,73 7,06 7,01 X 8,52 X 11,98 
so - 80 8,23 4,67 8,49 4,42 8,06 4,50 7,33 X 7,38 8,45 X 12,14 
80 - 100 9,66 3,25 9,79 3,10 8,06 3,09 7,55 8,39 )\ 8,69 X 11, 17 

100 - 120 9,43 4,93 9,49 4,88 8,63 4,54 7,27 X 6,57 8,78 X 10,27 
120 u. MEHR 7,79 4,45 7,85 6,10 6,36 3,31 5,87 6,58 7,09 X 8,77 

ZUSAMMEN 8,B2 4,47 8,95 4,55 7,70 4,09 7,12 X 7,38 )\ 8,22 7,97 10,18 

NACH DER HAUSHALTSGROESSE 

1 ZUSAMMEN 3,66 2,63 4,06 2,39 3,16 2,74 3,45 3,53 4,31 3,58 5,00 6,02 6,35 
2 ZUSAMMEN 4,99 3,53 5,30 3,30 4,29 3,51 4,38 4,00 5,11 4,25 6,02 5,89 7,21 
3 ZUSAMMEN 6,92 4,99 7,10 5,19 5,95 4,52 6,02 4,68 6,03 5,26 6,76 7,13 8,34 
4 ZUSAMMEN 8,28 6,45 8,34 6,20 7,43 6,57 7,81 5,88 7,77 5,86 7,39 7, 41 8,72 
5 ZUSAMMEN 8,30 6,53 8,37 6,40 7,37 6,61 7,67 6,01 7,42 5,95 7, 10 7,23 8,83 
6 UND MEHR ZUSAMMEN 7,95 6,59 8,03 6,69 6,43 6,49 6,88 5,62 6,51 5,56 6,84 7,10 8,85 

---------11 III u.r,o BERLII, 24.6.1948, III SkkF.L~IJC 1.4.1948. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.7 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH BEZUGSFERTIGKEIT, AUSSTATTl.tlG lJ.ID OEFFENTLICHER FOERDERUNG DER WOHNUIIG 

UND MONATLICHER MIETE/BELASTll'lG JE QM WOHNFLAECHE 

DAVON MIT EINER MONATLICHEN MIETE/BELASTUNG JE QM WOHNFLAECHE 
VON ••• BIS UNTER ••• DM 

WOHNRAUM 
BEZUGSFERTIG 

GEWORDEN 
VON ... BIS ••• 

AUSSTATTUNG 
DER WOHNUNG 
OHNE/ MIT INS- ~~~---~~~~~~~~ 

GE-SAMMELHEIZUNG 
(SH.) SOWIE 

BAD ODER 
DUSCHRAUM 

(BAD) 

SAMT UNTER 4,00 4,50 5,00 5,50 6,00 6,50 7,00 7,50 8,00 9,00 10,00 
lJ.10 
MEHR 4,00 4,50 5,00 5,50 6,00 6,50 7,00 7,50 8,00 9,00 10,00 

EMPFAENGER VDN WOHNGELD INSGESAMT 

INSGESAMT OHNE SH.LI.BAD 58355 17178 8396 7336 6294 4401 3480 2496 1878 1339 1792 972 2793 
MIT SH.CD.BAD 288384 34413 23423 30944 37462 33601 29874 21699 15748 11108 13614 7713 28785 
MIT SH. LI.BAD 1445807 48373 34051 54848 82894 92189 126354 153901 182387 164258 207875 105269 193408 

INSGESAMT 1792546 99964 65870 93128 126650 130191 159708 178096 200013 176705 223281 113954 224986 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

ZUSAMMEN OHNE SH.LI.BAD 57022 16115 8365 7311 6264 4376 3456 2481 1860 1320 1763 956 2755 
MIT SH.CD.BAD 278313 29081 22885 30432 36968 33202 29476 21349 15435 10849 13144 7366 28126 
MIT SH. LI.BAD 1332793 32173 29898 50033 77521 86360 120024 147339 175858 157822 195667 94991 165107 

ZUSAMMEN 1668128 77369 61148 87776 120753 123938 152956 171169 193153 169991 210574 103313 195988 

BIS 20.6.1948 1) OHNE SH.LI.BAD 35569 
MIT SH.CD.BAD 92539 
MIT SH. LI.BAD 218624 

ZUSAMMEN 346732 
21.6.1948 1) OHNE SH.LI.BAD 17261 

- 1965 MIT SH.DD.BAD 141769 
MIT SH. LI.BAD 431434 

ZUSAMMEN 590464 
1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 1026 

MIT SH.CD.BAD 11640 
MIT SH. LI.BAD 204813 

ZUSAMMEN 217479 
1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 330 

MIT SH.DD.BAD 3719 
MIT SH. LI.BAD 216588 

ZUSAMMEN 220637 
1978 UND SPAETER OHNE SH.LI.BAD 463 

MIT SH.DD.BAD 4820 
MIT SH. LI.BAD 209165 

ZUSAMMEN 214448 
ZUSAMMEN OHNE SH. U. BAD 54649 

MIT SH.CD.BAD 254487 
MIT SH. LI.BAD 1280624 

ZUSAMMEN 1589760 

BIS 20.6.1948 1) OHNE SH.LI.BAD 
MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
21.6.1948 1) OHNE SH.LI.BAD 

- 1965 MIT SH.DD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
1978 UND SPAETER OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 

BIS 20.6.1948 1) OHNE SH.LI.BAD 
MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
21.6.1948 1) OHNE SH.LI.BAD 

- 1965 MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMMEN 
1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. LI.BAD 

ZUSAMIEN 
1978 UND SPAETER OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. U. BAD 

ZUSAlltEN 
ZUSA"'1EN OHNE SH.LI.BAD 

MIT SH.CD.BAD 
MIT SH. U.IIAD 

ZUSAMI-EN 

35569 
92539 

218624 
346732 

11045 
68014 

216753 
295812 

704 
6466 

95168 
102338 

271 
2789 

99649 
102709 

384 
3748 

121092 
125224 

47973 
173556 
751286 
972815 

6216 
73755 

214681 
294652 

322 
5174 

109645 
115141 

59 
930 

116939 
117928 

79 
1072 

88073 
89224 
6676 

80931 
529338 
616945 

HAUPTMIETER 2) 2USAMMEN 

ZUSAMMEN 
10959 
14191 
9294 

34444 
4440 

11934 
9485 

25859 

5492 
9341 
8024 

22857 
2530 

11774 
9428 

23732 
133 
865 

3800 
4798 

19 

4511 
10542 
10979 
26032 

3800 2644 
11589 9793 
16712 20067 
32101 32504 

2069 
8749 

24125 
34943 

1468 1063 791 1000 
6314 4767 3642 4656 

23705 21940 18360 26092 
31487 27770 22793 31748 

2544 
18079 
18725 
39348 

2152 1471 
22990 20836 
29993 34343 
55135 56650 

1106 
17456 
49507 
68069 

765 554 352 468 
12322 8222 5064 5091 
58218 63012 48963 53974 
71305 71788 54379 59533 

259 
1300 
4050 
5609 

86 
830 

6536 
7452 

27 
286 

6823 
7136 

13 

99 90 68 
1501 

16725 
18294 

24 
250 

12528 
12802 

29 

85 54 21 46 
1009 1277 
9910 10660 

11018 12027 
1288 992 613 611 

24351 32663 27743 35427 
25724 33709 28377 36084 

50 
443 

3954 
4447 

64 
404 

3945 
4413 

15772 

25 15 18 27 26 32 
247 

3952 
4218 

29 

312 257 270 226 227 318 
9637 9056 
9974 9328 

18589 29963 33732 40271 
18877 30216 33985 40621 

30 28 29 36 23 37 
246 

3897 
4172 
8203 

234 
5988 
6235 
7181 

375 332 451 
14849 
15329 
3296 

28407 
117734 
149437 

331 301 272 446 

28272 
30728 
74772 

22473 
29101 
59777 

29971 
49051 
86203 

9712 10327 
10117 10687 
6106 4248 

36275 32495 
75964 84453 

118345 121196 

20019 25873 26566 35320 
20379 26210 26861 35803 

2365 1734 1213 1583 
20525 14508 9818 11122 

144882 173451 155364 191084 
167772 189693 166395 203789 

IN NICHT OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 
10959 5492 4511 3800 2644 2069 1468 
14191 9341 10542 11589 9793 8749 6314 
9294 8024 10979 16712 20067 24125 23705 

34444 22857 26032 32101 32504 34943 31487 
3346 1661 1383 1133 743 601 425 
8753 6194 7192 8800 7889 7062 5202 
7518 6526 9066 13880 16970 21416 23128 

19617 14381 17641 23813 25602 29079 28755 
193 91 54 54 52 42 45 
980 612 567 610 573 572 456 

3140 2696 3606 5238 6110 7594 8508 
4313 3399 4227 5902 6735 8208 9009 

45 17 21 18 12 21 14 
392 203 217 247 192 195 187 

3168 2908 3715 5402 6081 7378 8057 
3605 3128 3953 5667 6285 7594 8258 

58 27 11 23 20 21 23 
370 212 172 269 254 291 253 

2769 2541 3454 5707 6489 8419 9638 
3197 2780 3637 5999 6763 8731 9914 

14601 7288 5980 5028 3471 2754 1975 
24686 16562 18690 21515 18701 16869 12412 
25889 22695 30820 46939 55717 68932 73036 
65176 46545 55490 73482 77889 88555 87423 

IN OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNlJ.IGEN 

1063 
4767 

21940 
27770 

340 
3971 

23515 
27826 

40 
400 

9106 
9546 

21 
141 

8588 
8750 

28 
220 

10134 
10382 
1492 
9499 

73283 
84274 

1094 
3181 
1967 
6242 

869 
5580 
2902 
9351 

1161 
10887 
9659 

21707 
32 

263 
2930 
3225 

6 
69 

3108 
3183 

2 

1019 
14190 
16113 
31322 

728 
12947 
17373 
31048 

505 
10394 
28091 
38990 

340 214 

66 
320 
910 

1296 
5 

51 
786 
842 

6 
34 

1176 
1216 
1171 
3586 
4839 
9596 

42 
253 

1104 
1399 

2 
44 

1044 
1090 

2 
34 

1356 
1392 
915 

5911 
6406 

13232 

62 
2534 
2598 
1201 

11281 
18231 
30713 

45 
399 

4672 
5116 

7 
65 

4235 
4307 

7 
106 

4005 
4118 
1078 

14760 
29025 
44863 

38 
704 

4550 
5292 

3 
65 

2975 
3043 

8 
78 

3838 
3924 

777 
13794 
28736 
43307 

26 
929 

9131 
10086 

3 
55 

5150 
5208 

8 
160 

6430 
6598 
542 

11538 
48802 
60882 

7120 4251 
35090 39497 
42550 43962 

40 14 
832 592 

15843 23557 
16715 24163 

4 6 
83 85 

10532 21375 
10619 21466 

6 8 
78 81 

10381 15739 
10465 15828 

390 242 
8113 5009 

71846 100168 
80349 105419 

791 1000 
3642 4656 

18360 26092 
22793 31748 

255 401 
2733 3517 

20326 28582 
23314 32500 

19 38 
254 391 

8877 14512 
9150 14941 

19 21 
133 214 

8491 15468 
8643 15703 

21 29 
205 344 

10100 18751 
10326 19124 

1105 1489 
6967 9122 

66154 103405 
74226 114016 

97 
2331 

28637 
31065 

2 
359 

18866 
19227 

7 
94 

25241 
25342 

2 
67 

16466 
16535 

108 
2851 

89210 
92169 

67 
1574 

25392 
27033 

8 
220 

20915 
21143 

11 
104 

24803 
24918 

8 
102 

16569 
16679 

94 
2000 

87679 
89773 

1) IM lANO BERLIN 24.6.1948, IM SAARLAND 1.4.1948. - 2) EINSCHL. MIETAEHNLICHE NUT2lJ.IGSVERHAELTNISSE. 
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515 1257 
2586 6369 

13866 25460 
16967 33086 

230 649 
2377 5624 

21883 33903 
24490 40176 

17 68 
283 1071 

13733 19215 
14033 20354 

11 56 
182 701 

22095 25988 
22288 26745 

35 110 
283 1145 

19393 33276 
19711 34531 

808 2140 
5711 14910 

90970 137842 
97489 154892 

515 1257 
2586 6369 

13866 25460 
16967 33086 

190 567 
1895 4806 

15701 30125 
17786 35498 

13 63 
212 839 

8664 17117 
8889 18019 

8 54 
137 531 

10319 20074 
10464 20659 

25 98 
219 939 

13592 29498 
13836 30535 

751 2039 
5049 13484 

62142 122274 
67942 137797 

40 
482 

6182 
6704 

4 
71 

5069 
5144 

3 
45 

11776 
11824 

10 
64 

5801 
5875 

57 
662 

28828 
29547 

82 
818 

3778 
4678 

5 
232 

2098 
2335 

2 
170 

5914 
6086 

12 
206 

3778 
3996 

101 
1426 

15568 
17095 

DURCH-
SCHNITTL. 

MCWATL. 
MIETE/ 

BELASTUIIG 
JE QM 

DM 

4,81 
5,76 
7,35 
7,06 

4,88 
5,84 
7,30 
7,02 

4,75 
5,51 
6,84 
6,31 
4,88 
5,69 
6,99 
6,64 
5,34 
6,05 
7,33 
7,26 
6,23 
6,40 
7,61 
7,60 
6,64 
6,85 
7,66 
7,65 
4,83 
5,67 
7,25 
6,95 

4,75 
5,51 
6,84 
6,31 
4,83 
5,71 
7,12 
6,74 
5,42 
5,88 
7,42 
7,33 
6,18 
6,19 
7,55 
7,52 
6,67 
6,83 
7,90 
7,87 
4,80 
5,63 
7,27 
6,90 

5,00 
5,68 
6,84 
6,53 
5,16 
6,25 
7,24 
7,20 
6,48 
7,09 
7,67 
7,66 
6,50 
6,96 
7,33 
7,32 
5,04 
5,75 
7,21 
7,02 



5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.7 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH BEZUGSFERTIGKEIT, AUSSTATTUNG UND DEFFENTLICHER FDERDERLJ\IG DER WOHNLl'lG 

UND MONATLICHER MIETE/BELASTUNG JE QM WOHNFLAECHE 

------------------ -~------------------ ------------
AUSSTATTUNG DAVON MIT MONATLICHER BELASTUNG JE QM WOHNFLAECHE DURCH-
DER WOHNUNG VON,,, BIS UNTER,,, DM SCHNITTL. 

WOHNRAUM OHNE / MIT INS- --------------------------------- MONATL. 
BEZUGSFERTIG SAMMELHEIZUNG GE- BELA-

GEWORDEN ( SH. ) SOWIE SAMT UNTER 4,00 4,50 5,00 5,50 6,00 6,50 7,00 7,50 B,00 9,00 10,00 STUNG 
VON., ,BIS.,. BAD ODER UND JE QM 

DUSCH RAUM 4,00 4,50 5,00 5,50 6,00 6,50 7,00 7,50 8,00 9,00 10,00 MEHR 
(BAD) DM --------------------- -----------------

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

ZUSAMMEN 

BIS 1965 OHNE SH. U. BAD 1213 1034 30 21 21 13 14 9 11 12 17 7 24 2,79 
MIT SH.00,BAO 8768 4913 456 419 408 315 313 275 258 213 374 277 547 4,33 
MIT SH. U.BAD 29974 9317 1539 1545 1575 1467 1498 1419 1393 1324 2274 1862 4761 6,06 

ZUSAMMEN 39955 15264 2025 1985 2004 1795 1825 1703 1662 1549 2665 2146 5332 5,63 
1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 37 18 2 2 5 4 l l 3 1 4,51 

MIT SH. OD. BAD 551 246 43 50 43 35 28 29 13 13 18 17 16 4,50 
MIT SH. U,BAD 9376 2354 639 715 733 641 603 555 420 302 569 455 1390 6,12 

ZUSAMMEN 9964 2618 682 767 778 681 635 585 433 316 590 472 1407 6,03 
1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 33 7 1 4 5 5 2 1 1 4 3 5,65 

MIT SH.CD.BAD 264 102 13 22 17 16 20 18 9 10 15 11 11 4,93 
MIT SH. LI.BAD 13357 2261 663 780 794 898 904 881 808 786 1311 953 2318 6,79 

ZUSAMMEN 13654 2370 676 803 815 919 929 901 818 797 1330 964 2332 6,75 
1978 U. SPAETER OHNE SH,U,BAD 50 4 1 1 3 2 1 3 6 5 5 9 10 8,03 

MIT SH.CD.BAD 488 71 26 21 26 33 37 28 33 23 63 42 85 6,97 
MIT SH. U.BAD 60307 2268 1312 1775 2271 2823 3325 3707 3908 4024 8054 7008 19832 8,68 

ZUSAMMEN 60845 2343 1339 1797 2300 2858 3363 3738 3947 4052 8122 7059 19927 8,67 
ZUSAMMEN OHNE SH.U,BAD 1333 1063 31 25 30 25 24 15 18 19 29 16 38 3,23 

MIT SH.CD.BAD 10071 5332 538 512 494 399 398 350 313 259 470 347 659 4,50 
MIT SH. U.BAD 113014 16200 4153 4815 5373 5829 6330 6562 6529 6436 12208 10278 28301 7,62 

ZUSAMMEN 124418 22595 4722 5352 5897 6253 6752 6927 6860 6714 12707 10641 28998 7,36 

IN NICHT OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 

BIS 1965 OHNE SH.LI.BAD 1174 999 30 21 21 11 13 9 11 12 17 7 23 2,78 
MIT SH. OD. BAD 8100 4519 384 366 379 289 296 262 252 200 362 264 527 4,35 
MIT SH. U. BAD 26508 7939 1241 1227 1356 1295 1342 1284 1305 1216 2116 1731 4456 6,16 

ZUSAMMEN 35782 13457 1655 1614 1756 1595 1651 1555 1568 1428 2495 2002 5006 5,69 
1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 29 14 1 2 4 4 l l 1 1 4,24 

MIT SH.CD.BAD 394 196 28 28 26 17 15 18 11 11 15 15 14 4,41 
MIT SH. U.BAD 6482 1762 383 416 405 365 352 313 295 219 436 363 1173 6,30 

ZUSAMMEN 6905 1972 411 445 433 386 371 332 306 231 452 378 1188 6,19 
1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 24 4 l 3 4 5 1 1 3 2 5,65 

MIT SH.CD.BAD 235 94 9 18 15 15 18 15 9 9 12 11 10 4,92 
MIT SH. LI.BAD 9739 1879 510 606 583 661 596 584 530 494 847 650 1799 6,68 

ZUSAMMEN 9998 1977 519 625 601 680 619 600 539 504 862 661 1811 6,64 
1978 U, SPAETER OHNE SH. U.BAD 33 3 l 2 2 l 3 4 3 2 5 7 8,08 

MIT SH. OD. BAD 443 68 25 21 24 25 32 26 32 22 56 36 76 6,90 
MIT SH, U. BAD 36582 1853 993 1316 1669 1920 2195 2329 2260 2295 4493 3780 11479 8,45 

ZUSAMMEN 37058 1924 1018 1338 1695 1947 2228 2358 2296 2320 4551 3821 11562 8,43 
ZUSAMMEN OHNE SH, U. BAD 1260 1020 30 24 28 21 23 14 15 17 23 12 33 3,09 

MIT SH.OD,BAD 9172 4877 446 433 444 346 361 321 304 242 445 326 627 4,50 
MIT SH. U.BAD 79311 13433 3127 3565 4013 4241 4485 4510 4390 4224 7892 6524 18907 7,35 

ZUSAMMEN 89743 19330 3603 4022 4485 4608 4869 4845 4709 4483 8360 6862 19567 7,05 

IN OEFFENTLICH GEFOERDERTEN WOHNUNGEN 
BIS 1965 OHNE SH.LI.BAD 39 35 2 l l 3, 11 

MIT SH.CD.BAD 668 394 72 53 29 26 17 13 6 13 12 13 20 4,05 
MIT SH. U.BAD 3466 1378 298 318 219 172 156 135 88 108 158 131 305 5,24 

ZUSAMMEN 4173 1807 370 371 248 200 174 148 94 121 170 144 326 5,05 
1966 - 1971 OHNE SH.LI.BAD 8 4 l 1 2 5,49 

MIT SH,OD.BAD 157 50 15 22 17 18 13 11 2 2 3 2 2 4,74 
MIT SH. U,BAD 2894 592 256 299 328 276 251 242 125 83 133 92 217 5,71 

ZUSAMMEN 3059 646 271 322 345 295 264 253 127 85 138 94 219 5,66 
1972 - 1977 OHNE SH.LI.BAD 9 3 1 1 l l 1 5,66 

MIT SH.OD.BAD 29 8 4 4 2 1 2 3 1 3 1 5,06 
MIT SH. LI.BAD 3618 382 153 174 211 237 308 297 278 292 464 303 519 7,09 

ZUSAMMEN 3656 393 157 178 214 239 310 301 279 293 468 303 521 7,07 
1978 U. SPAETER OHNE SH,U,BAD 17 l 1 1 2 2 3 4 3 7,95 

MIT SH.CD.BAD 45 3 l 2 8 5 2 1 l 7 6 9 7,58 
MIT SH. LI.BAD 23725 415 319 459 602 903 1130 1378 1648 1729 3561 3228 8353 9,04 

ZUSAMMEN 23787 419 321 459 605 911 1135 1380 1651 1732 3571 3238 8365 9,04 
ZUSAlffN OHNE SH,U,BAO 73 43 1 1 2 4 1 1 3 2 6 4 5 5,27 

MIT SH.OD,BAD 899 455 92 79 50 53 37 29 9 17 25 21 32 4,46 
MIT SH. U,BAD 33703 2767 1026 1250 1360 1588 1845 2052 2139 2212 4316 3754 9394 8,25 

ZUSAMMEN 34675 3265 1119 1330 1412 1645 1883 2082 2151 2231 4347 3779 9431 8,17 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.8 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEN BRUTTOEINNAHMEN, HOEHE DER MONATLICHEN MIETE/BELASTUNG UND DURCHSCHNITTLICHER MONATLICHER MIETE/BELASTUNG 

-------------------------------------------------------------------------------------------~---------------------------DAVON MIT MONATLICHER MIETE/BELASTUNG VON ... BIS UNTER •.. DM --------------------------------------------------~-------------- DURCH-MONATLICHE SCHNITIL. HAUSHALTE BRUTTO- INS- MONATL. MIT ... EINNAHMEN 1) GESAMT UNTER 100 150 200 250 300 400 500 600 800 MIETE / FAMILIEN- VON MEHR ALS ... UND BELASTUNG MITGLIEDERN BIS ... DM 100 150 200 250 300 400 500 600 800 MEHR 

DM ----------------------- -----------------------------------------------

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

BIS 500 56242 5065 6434 B200 8925 8294 12570 4424 1321 BB5 116 257 500 - 750 170804 3575 16180 27575 34104 31594 40314 13060 3029 1156 217 266 750 - 1 000 287285 301 5081 20730 41058 54022 109248 44659 9786 2180 220 321 000 - 1 500 313273 195 1912 10051 26463 46880 120809 71268 25307 9526 862 367 LIEBER 1 500 73603 106 641 2713 7084 11720 27050 15454 5759 2561 515 365 
ZUSAMMEN 901207 9242 30248 69269 117634 152510 309999 148865 45202 16308 1930 326 

2 BIS 500 1610 20 49 112 143 191 389 351 185 118 52 397 500 - 000 58954 174 1494 3344 5107 6528 16532 15260 7147 2795 573 382 000 - 1 500 138025 38 444 2175 6210 11811 40703 42462 23153 9859 1170 423 500 - 2 000 86004 3 58 295 1156 3554 20011 28190 18785 11734 2218 478 LIEBER 2 000 28701 11 59 194 547 4159 9364 7539 5426 1402 523 
ZUSAMMEN 313294 235 2056 5985 12810 22631 81794 95627 56809 29932 5415 440 

3 BIS 1 000 10723 13 141 399 650 885 2293 2625 1988 1322 407 456 000 - l 500 54038 19 325 1256 2515 3716 11820 14448 11492 7247 1200 457 500 - 2 000 61386 51 245 783 1920 8759 14977 17150 14906 2595 528 LIEBER 2 000 64667 2 28 161 575 5280 12769 18024 20542 7286 602 
ZUSAMMEN 190814 32 519 1928 4109 7096 28152 44819 48654 44017 11488 529 

4 BIS l 500 21098 25 265 795 1101 1297 3237 4381 4405 4318 1274 501 l 500 - 2 000 32934 6 62 413 828 1330 4710 7283 8016 8388 1898 531 2 000 - 2 500 33231 l 4 80 426 834 3265 6099 7546 10990 3986 594 2 500 - 3 000 32127 11 69 303 2840 5890 7847 9944 5223 629 LIEBER 3 000 96635 2 14 61 1710 9547 20504 35978 28819 746 
ZUSAMMEN 216025 32 331 1301 2438 3825 15762 33200 48318 69618 41200 648 

5 BIS 1 500 3301 3 42 98 162 213 458 553 727 761 284 529 1 500 - 2 000 10965 7 42 249 537 608 1532 1871 2299 2852 968 533 2 000 - 2 500 13355 1 10 86 241 489 1360 1966 2892 4607 1703 596 2 500 - 3 000 11735 2 11 98 229 1060 1604 2267 3993 2471 650 3 000 - 3 500 16575 18 118 1179 2425 3285 5498 4052 686 3 500 - 4 000 23361 1 15 496 2516 4350 7957 8025 764 LIEBER 4 000 24614 l 4 97 635 2625 8382 12870 902 
ZUSAMMEN 103906 11 96 445 1058 1676 6182 11570 18445 34050 30373 718 

6 UND MEHR BIS 2 000 4200 3 39 121 179 242 565 628 735 1120 568 564 2 000 - 3 000 14892 2 32 163 347 563 1651 1986 2415 4B56 2877 623 3 000 - 4 000 17954 l 12 38 147 364 14B3 2215 2893 5600 5201 697 4 000 - 5 000 20500 3 13 42 132 B93 1922 3317 6414 7764 788 LIEBER 5 000 9754 1 2 7 22 190 502 925 2642 5463 945 
ZUSAMMEN 67300 6 87 337 722 1323 4782 7253 10285 20632 21073 736 

INSGESAMT BIS 500 59095 5085 6494 8340 9113 8545 13140 5013 1749 1269 347 268 500 - 750 185753 3660 16634 28434 35476 33359 44351 16610 4749 1947 533 275 750 - 000 342599 406 6275 23627 45477 59707 124101 59055 17295 5642 1014 334 000 - 1 500 528392 278 2971 14348 36392 63842 176859 132887 64811 31407 4597 397 l 500 - 2 000 258508 67 601 3091 9134 17232 59666 67032 52048 41081 8556 474 2 000 - 3 000 198854 54 260 993 2702 5337 21682 39692 47086 57484 23564 584 3 000 - 4 000 154967 8 54 272 372 846 5438 17541 31875 54797 43764 723 4 000 - 5 000 51391 46 137 78 153 1200 2819 6735 17192 23031 844 LIEBER 5 000 12987 2 23 27 40 234 685 1365 3738 6873 921 
INSGESAMT 1792546 9558 33337 79265 138771 189061 446671 341334 227713 214557 112279 445 

1 > tLU: EHJIJ:.H11EIJ DEP ZU1·1 H4USH:.LT PECHIJ:IJCJEI! FAIHLIEIJMITGLIEDER. JEDOCH OH'-JE DIE !UFf/EtJDUIJGEIJ ZUP ERWERBUNG, SICHERUIJG UIJD EPHALTUNG DER EINIJAHMEIJ (Pt.P.12 flDGGI SOWIE DIE EINIJAHMEN ZUR VEPRINGERUIJG DER MIETE ODEP BELt-STUNG (PAR.13 WOGGI. 
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5 ,IDHNG:LD AM 31.12.19139 
5.8 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEN BRUTTOEINNAHMEN, HOEHE DER MONATLICHEN MIETE/BELASTUNG 

UND DURCHSCHNITTLICHER MONATLICHER MIETE/BELASTUNG 

--------- --------------------------------------~------~---~----------------------------------------
DAVON MIT MONATLICHER MIETE/BELASTUNG VON •.. BIS UNTER ••• DM 

---------------------------------------------------------------------------- DURCH-
MONATLICHE SCHNITTL. 

HAUSHALTE BRUTTO- INS- MDNATL. 
MIT ... EINNAHMEN 1) GESAMT UNTER 100 150 200 250 300 400 500 600 800 MIETE/ 

FAMILIEN- VON MEHR ALS ••• UND BELASTUNG 
MITGLIEDERN BIS ... DM 100 150 200 250 300 400 500 600 800 MEHR 

DM ~-----------------------------~----------------------------~~---~~-------------------------------------------
EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

BIS 500 54752 4903 5947 7880 8738 8208 12482 4375 1290 848 81 
500 - 750 166350 3381 15031 26308 33408 31248 39885 12861 2950 1096 182 
750 - 000 282422 277 4706 19722 40179 53403 108403 44167 9477 1946 142 
000 - 500 307859 171 1669 9549 25784 46239 119632 70393 24802 9013 607 

LIEBER 500 72626 104 614 2650 6987 11610 26843 15292 5654 2444 428 

ZUSAMMEN 884009 8836 27967 66109 115096 150708 307245 147088 44173 15347 1440 

2 BIS 500 1491 13 37 97 129 183 380 338 178 103 33 
500 - 000 57191 162 1303 2964 4875 6337 16300 15075 7015 2671 489 
000 - 500 132981 31 367 1825 5647 11299 39761 41615 22495 9181 760 
500 - 2 000 82319 l 43 226 1042 3358 19442 27538 18148 10954 1567 

LIEBER 2 000 27356 5 41 162 503 4026 9152 7335 5130 1002 

ZUSAMMEN 301338 207 1755 5153 11855 21680 79909 93718 55171 28039 3851 

3 BIS 000 10417 10 131 376 628 867 2261 2590 1963 1274 317 
000 - 1 500 52536 19 313 1166 2395 3600 11631 14241 11289 6962 920 
500 - 2 000 58855 46 215 702 1801 8475 14630 16815 14284 1887 

LIEBER 2 000 59370 2 20 127 534 5085 12400 17432 19154 4616 

ZUSAMMEN 181178 29 492 1777 3852 6802 27452 43861 47499 41674 7740 

BIS 1 500 20131 25 246 750 1048 1262 3141 4297 4314 4110 938 
l 500 - 2 000 31245 6 57 371 764 1272 4586 7102 7819 7966 1302 
2 000 - 2 500 30855 l 4 70 393 782 3115 5897 7316 10404 2869 
2 500 - 3 000 26881 6 57 264 2636 5527 7297 8568 2526 

LIEBER 3 000 64985 2 11 56 1587 8841 18641 28618 7229 

ZUSAMMEN 174097 32 307 1199 2273 3636 15069 31664 45387 59666 14864 

5 BIS l 500 3043 3 41 90 156 195 436 531 703 70-l 184 
1 500 - 2 000 10368 6 39 228 507 592 1484 1828 2248 2710 726 
2 000 - 2 500 12452 l 10 80 224 461 1305 1899 2789 4428 1255 
2 500 - 3 000 10177 2 ll 86 204 975 1502 2117 3612 1668 
3 000 - 3 500 12371 18 107 1074 2181 2948 4451 1592 
3 500 - 4 000 14546 1 14 444 2228 3775 6099 1984 

LIEBER 4 000 12421 l 4 89 568 2317 6535 2907 

ZUSAMMEN 75378 10 92 410 993 1577 5807 10737 16897 28539 10316 

6 UND MEHR BIS 2 000 3920 2 35 116 169 226 540 595 713 1076 448 
2 000 - 3 000 13702 2 30 148 313 518 1570 1898 2332 4630 2261 
3 000 - 4 000 14772 l 9 30 125 322 1362 2036 2655 4952 3280 
4 000 - 5 000 14088 2 7 37 121 822 1757 2991 5374 2977 

LIEBER 5 000 5646 l 2 5 21 178 464 849 2238 1888 

ZUSAMMEN 52128 5 77 303 649 1208 4472 6750 9540 18270 10854 

INSGESAMT BIS 500 57303 4916 5994 7999 8903 8445 13016 4941 1698 1191 200 
500 - 750 180817 3459 15427 27080 34721 32975 43878 16373 4641 1845 418 
750 - 000 336026 374 5754 22301 44398 58908 123029 58373 16844 5262 783 

l 000 - 1 500 515422 247 2621 13359 34982 62531 174451 130859 63353 29700 3319 
l 500 - 2 000 248932 61 547 2866 8750 16728 58434 65640 50711 38977 6218 
2 000 - 3 000 181870 54 249 928 2520 5061 20782 38316 45233 53278 15449 
3 000 - 4 000 109387 8 51 264 346 782 5031 16105 28869 44175 13756 
4 000 - 5 000 30835 45 131 73 142 1114 2573 6073 14005 6679 

LIEBER 5 000 7536 2 23 25 39 219 638 1245 3102 2243 

INSGESAMT 1668128 9119 30690 74951 134718 185611 439954 333818 218667 191535 49065 

l' tLLE E!MJAH'·1Eli D!:P zur• Hl.USrl:.LT RECHIJEIJ:JEII F:.11rLIEIJIT;TGLIECEP, J!:DOCH OHIJE DIE tUFvJEIJDUIIG!:I: ZUR ER,J!:RBUIJG, SICHERUIJG UiJD 
ERHALTUNG DER EWIJAHMEN ( PAR. 12 WOGG t SOWIE DIE EIIJIJ~HMEIJ ZUR VERR!NGERUIJG DER MIETE ODER BEU STUIIG ( P.:.R .13 WDGG /. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.8 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEN BRUTTOEINNAHMEN, HOEHE DER MONATLICHEN MIETE/BELASTUNG 

UND DURCHSCHNITTLICHER MONATLICHER MIETE/BELASTUNG 

------------------~-------------------------------------------------------------------------------------------------------~--~-DAVOIJ MIT MONATLICHER MIETE/BELASTUNG vor, ... BIS UNTER ... DM ----------------------~------------------------------------------------------ DURCH-MONATLICHE SCHNITTL, HAUSHALTE BRUTTO- INS- MONATL. MIT ... EINNAHMEN 1) GESAMT UNTER 100 150 200 250 300 400 500 600 800 MIETE / FAMILIEN- vor, MEHR ALS ... UND BELASTUNG MITGLIEDERN BIS ... DM 100 150 200 250 300 400 500 600 800 MEHR 

DM ------------------------------~----------------------------------------------------~~-------~~--~-----------------------
EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

BIS 500 1490 162 487 320 187 86 96 49 31 37 35 500 - 750 4454 194 1149 1267 696 346 429 199 79 60 35 750 - 000 4863 24 375 1008 879 619 845 492 309 234 78 1 000 - 500 5414 24 243 502 679 641 1177 875 505 513 255 LIEBER 500 977 2 27 63 97 110 207 162 105 117 87 
ZUSAMMEN 17198 406 2281 3160 2538 1802 2754 1777 1029 961 490 

2 BIS 500 119 7 12 15 14 8 9 13 7 15 "19 500 - 000 1763 12 191 380 232 191 232 185 132 124 84 000 - 1 500 5044 7 77 350 563 512 942 847 658 678 410 500 - 2 000 3685 2 15 69 lH 196 569 652 637 780 651 LIEBER 2 000 1345 6 18 32 44 133 212 204 296 400 
ZUSAMMEN 11956 28 301 832 955 951 1885 1909 1638 1893 1564 

3 BIS 1 000 306 3 10 23 22 18 32 35 25 48 90 000 - 1 500 1502 12 90 120 116 189 207 203 285 280 500 - 2 000 2531 5 30 81 119 284 347 335 622 708 LIEBER 2 000 5297 8 34 41 195 369 592 1388 2670 
ZUSAMMEN 9636 3 27 151 257 294 700 958 1155 2343 3748 

BIS 1 500 967 19 45 53 35 96 84 91 208 336 1 500 - 2 000 1689 5 42 64 58 124 181 197 422 596 2 000 - 2 500 2376 10 33 52 146 202 230 586 1117 2 500 - 3 000 5246 5 12 39 204 363 550 1376 2697 LIEBER 3 000 31650 3 5 123 706 1863 7360 21590 
ZUSAMMEN 41928 24 102 165 189 693 1536 2931 99S2 26336 

5 BIS 1 500 258 1 8 6 18 22 22 24 57 100 1 500 - 2 000 597 3 21 30 16 48 43 51 142 242 2 000 - 2 500 903 6 17 28 55 67 103 179 448 2 500 - 3 000 1558 12 25 85 102 150 381 803 3 000 - 3 500 4204 11 105 244 337 1047 2460 3 500 - 4 000 8815 1 52 288 575 1858 6041 LIEBER 4 000 12193 B 67 308 1847 9963 
ZUSAMMEN 28528 4 35 65 99 375 833 1548 5511 20057 

6 UND MEHR BIS 2 000 280 4 5 10 16 25 33 22 44 120 2 000 - 3 000 1190 2 15 34 45 81 88 83 226 616 3 000 - 4 000 3182 3 8 22 42 121 179 238 648 1921 4 000 - 5 000 6412 1 6 5 11 71 165 326 1040 4787 LIEBER 5 000 4108 2 1 12 38 76 404 3575 
ZUSAMMEN 15172 10 34 73 115 310 503 745 2362 11019 

INSGESAMT BIS 500 1792 165 500 341 210 100 124 72 51 78 147 500 - 750 4936 201 1207 1354 755 384 473 237 108 102 115 750 - 000 6573 32 521 1326 1079 799 1072 682 451 380 231 1 000 - 1 500 12970 31 350 989 1410 1311 2408 2028 1458 1707 1278 1 500 - 2 000 9576 6 54 225 384 504 1232 1392 1337 2104 2338 2 000 - 3 000 16984 11 65 182 276 900 1376 1853 4206 8115 3 000 - 4 000 45580 3 8 26 64 407 1436 3006 10622 30008 4 000 - 5 000 20556 1 6 5 11 86 246 662 3187 16352 LIEBER 5 000 5451 2 1 15 47 120 636 4630 
INSGESAMT 124418 439 2647 4314 4053 3450 6717 7516 9046 23022 63214 

11 ~LLE EINIJ!.Hf1EII DEP ZUII HLUSrlLLT REC~IIETJDEIJ F~t'.ILIETJl1ITGLIEDER. J:DOCH OHIJE DIE AU<IJETIDUNGEtJ ZUP EQWERBUIJG, SICHERUNG UIJD ERHI.LTUl,G DEP EitJNAHMEN (PAR.12 WOGGI SOWIE Oii: EINIJAHMEIJ ZUF VERR!NGERUl,G DER IHETE ODER BELASTUIJG (PAR.13 ..JDGG). 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5.9 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEN BRUTTOEINNAHMEN 

UND WDHNKOSTENBELASTUNG VOR UND NACH GWAEHRUNG DES WOHNGELDS 

--------------------------~--------------------------------------------------------~~~---------------------------------~-----
DURCHSCHNITTLICHE 

MONATLICHE DAVON MIT EINEM BELASTUNGSGRAD 21 
WOHNKDSTENBELASTUNG NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS 

HAUSHALTE MONATLICHE GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS VOIJ ... BIS UNTER ... % 
MIT ... BRUTTOEINNAHMEN 11 INS- ----------------------------------- --------------------------------------------

FAMILIEN- VON MEHR ALS ... GESAMT 
MITGLIEDERN BIS ... DM VOR NACH VOR NACH UNTER 10 15 20 25 

UND ----------~---- ----------------- 10 15 20 25 MEHR 
DM % 2) 

-----------------------~------------------------------------------------------~---------------------~-------------------------

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

BIS 500 56242 257 104 62,0 25,0 4504 1098" 13390 9397 17964 
500 - 750 170804 266 130 41,5 20,2 12229 48497 41201 3199S 36878 
750 - 000 287285 321 196 36,7 22,3 10374 47276 71527 70560 87548 
000 - 500 313273 367 273 30,7 22,8 16017 40652 67532 75059 114013 
UEBER 500 73603 365 277 20,6 15,6 13248 22612 19167 10655 7921 

ZUSAMMEIJ 901207 326 211 33,l 21,4 56372 170024 212817 197670 264324 

2 BIS 500 1610 397 121 133,2 40,7 122 247 255 155 831 
500 - 000 58954 382 180 45,9 21,6 3423 11029 16835 12743 14924 
000 - 500 138025 423 247 33,7 19,7 6389 37082 39978 28296 26280 
500 - 2 000 86004 478 357 27,9 20,8 4385 13074 26448 22092 20005 
UEBER 2 000 28701 523 430 22,8 18,7 2273 5722 9655 6680 4371 

ZUSAMMEN 313294 440 280 31,6 20,l 16592 67154 93171 69966 66411 

3 BIS l 000 10723 456 189 53,6 22,2 769 2562 3311 1620 2461 
000 - l 500 54038 457 232 36,l 18,3 4177 16514 16129 9511 7707 
500 - 2 000 61386 528 313 30,4 18,0 4069 20129 18897 10201 8090 
LIEBER 2 000 64667 602 479 23,9 19,0 2737 14475 25662 12584 9209 

ZUSAMMEN 190814 529 339 29,1 18,7 11752 53680 63999 33916 27467 

4 BIS l 500 21098 501 213 39,6 16,8 3743 7893 5517 1587 2358 
l 500 - 2 000 32934 53! 256 30, l H,5 7247 14576 6891 2216 2004 
2 000 - 2 500 33231 594 347 26,7 15,6 4733 14754 8269 2981 2494 
2 500 - 3 000 ' 32127 629 452 22,7 16,3 2294 16220 7774 2784 3055 

UEBER 3 000 96635 746 6,0 21,0 18,l 3177 37688 30153 11491 14126 

ZUSAMMEN 216025 648 467 23,7 17,l 21194 91131 58604 21059 24037 

5 BIS l 500 3301 529 198 40,4 15, l 948 1351 523 181 298 
l 500 - 2 000 10965 533 233 30,2 13,2 3648 4674 1547 517 579 
2 000 - 2 500 13355 596 291 26,5 12,9 4721 5673 1792 571 598 
2 500 - 3 000 11735 650 384 23,6 14,0 2917 5532 1898 652 736 
3 000 - 3 500 16575 686 489 21, 0 15,0 2463 8829 2748 1182 1353 
3 500 - 4 000 23361 764 SH 20,4 16,4 1540 12058 4808 2378 2577 

UEBER 4 000 24614 902 797 20,3 17,9 1325 9432 6268 3646 3943 

ZUSAMMEIJ 103906 718 517 22,1 15,9 17562 47549 19584 9127 10084 

6 UND MEHR BIS 2 000 4200 564 203 32,4 11, 7 2325 1095 418 133 229 
2 000 - 3 000 14892 623 264 24,8 10,5 8655 4196 1147 384 510 
3 000 - 4 000 17954 697 402 19,7 11,4 8816 6136 1615 698 689 
4 000 - 5 000 20500 788 580 17,6 13,0 7392 7859 2576 1422 1251 

UEBER 5 000 9754 945 768 16,8 13,6 3477 3024 1566 920 767 

ZUSAMMEN 67300 736 466 19,4 12,3 30665 22310 7322 3557 3446 

INSGESAMT BIS 500 59095 268 106 65,6 25,9 4655 11319 13775 9631 19715 
500 - 750 185753 275 132 42,8 20,5 13167 51272 45631 34761 40922 
750 - 000 342599 334 194 38,1 22,2 13930 58454 87376 82197 100642 
000 - 1 500 528392 397 259 32,4 21,2 31196 103140 129459 114542 150055 
500 - 2 000 258508 474 307 27,7 18,0 29054 73285 72291 45397 38481 

2 000 - 3 000 198854 584 397 24,0 16,4 31545 66760 54392 25837 20320 
3 000 - 4 000 154967 723 579 20,8 16,7 16427 64249 39942 15931 18418 
4 000 - 5 000 51391 844 701 19, 3 16,0 9083 19389 10696 5920 6303 

UEBER 5 000 12987 921 758 15,8 13,0 5080 3980 1935 1079 913 

IIJSG::s:.rrc 17 9251i5 '::!.;l~ 29, 2-:, 9 i8, 5 25413'"1 'l518,E 455.:J9" 335295 39578:S 

l 1 4LLE EI1J!.AH11EI, DEF zur; hAUSH;L T RECHIJrnDrn FAIHLIEIJIHTGLIEDER, JcDGCh OHIJE DIE :.UFWEIJDUIJGEr; ZUF ERWERBUIJG, SICHERUIIG UiJD 
ERHALTUNG DEP EIIJIJ:.HMEII I PAR.12 WOGG) SOflIE DIE EIIJIJAHMEtl ZUP VERP.WGERUNG DER MIETE ODEF BEL!STUIJG I PAP .13 flOGG 1. 
21 ANTEIL DER WOHNKOSTEIJ A!. DEN BRUTTOEINl,AHMEIJ. 
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5 .JOHNGELD AM 31.12.1989 
5.9 EMPFAENGER VON .JOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEN BRUTTOEINNAHMEN 

UND .JOHNKOSTENBELASTUNG VOR UND NACH GE.JAEHRUNG DES WOHNGELDS 

-------------------~------------~---~---------------------------------------------------------------------------------~~-----DURCHSCHNITTLICHE 
MONATLICHE DAVON MIT EINEM BELASTUNGSGRAD 2) 

WOHNKOSTENBELASTUNG NACH GE.JAEHRUNG DES .JOHNGELDS HAUSHALTE MONATLICHE GEWAEHRUNG DES .JOHNGELDS VON ... BIS UNTER ... % MIT . , . BRUTTOEINNAHMEN 1) INS- ---------~~--------------------- ------------------------------FAMILIEN- VON MEHR ALS ,,, GESAMT 
MITGLIEDERN BIS ... DM VOR NACH VOR NACH UNTER 10 15 20 25 

UND ----~---------- ----------------- 10 15 20 25 MEHR 
DM % 2) --------------------------------------------------------------~------------------~---~--------------------------~----~-~ 

EMPFAENGER VON MIETZUSCHUSS 

BIS 500 54752 258 104 62,1 25,0 4269 10365 13152 9329 17637 5(K) - 750 166350 267 130 41,7 20,3 11619 46888 39973 31631 36239 750 - 000 282422 322 195 36,7 22,3 10062 46344 70112 69889 86015 000 - 500 307859 367 272 30,7 22,8 15250 39821 66710 74259 111819 LIEBER 500 72626 364 275 20,5 15,5 13056 22405 19004 10534 7627 
ZUSAMMEN 884009 327 211 33,1 21,3 54256 165823 208951 195642 259337 

2 BIS 500 1491 390 113 130,6 37,7 99 229 242 149 772 500 - 000 57191 384 180 46, l 21,6 3176 10387 16514 12611 14503 000 - l 500 132981 422 244 33,6 19,4 6099 36082 38809 27608 24383 500 - 2 000 82319 473 351 27,6 20,5 4146 12712 25830 21471 18160 LIEBER 2 000 27356 516 422 22,5 18,4 2117 5534 9429 6480 3796 
ZUSAMMEN 301338 437 276 31,5 19,9 15637 64944 90824 68319 61614 

3 BIS l 000 10417 450 185 52,7 21,6 735 2510 3277 1600 2295 000 - l 500 52536 454 228 35,9 18,0 4076 16168 15856 9345 7091 500 - 2 000 58855 522 305 30,l 17 ,6 3951 19740 18429 9847 6888 LIEBER 2 000 59370 579 454 23,2 18,2 2599 14041 24756 11639 6335 
ZUSAMMEII 181178 517 325 28,8 18,l 11361 52459 62318 32431 22609 

BIS l 500 20131 491 205 38,7 16,2 3592 7716 5406 1518 1899 1 500 - 2 000 31245 520 245 29,5 13,9 7070 14213 6631 2017 1314 2 000 - 2 500 30855 576 328 25,9 14,8 4600 14301 7865 2618 1471 2 500 - 3 000 26881 584 408 21,l 14,7 2168 15174 6679 1867 993 LIEBER 3 000 64985 632 528 18,0 15,0 2871 34230 22572 3972 1340 
ZUSAMMEN 174097 578 386 22,3 14,9 20301 85634 49153 11992 7017 

5 BIS l 500 3043 508 185 38,3 14,0 884 1299 503 157 200 l 500 - 2 000 10368 521 223 29,5 12,6 3530 4544 1460 456 378 2 000 - 2 500 12452 578 274 25,7 12,l 4604 5459 1656 453 280 2 500 - 3 000 10177 617 351 22,5 12,8 2775 5116 1579 454 253 3 000 - 3 500 12371 611 422 18,7 12,9 2283 7682 1769 394 243 3 500 - 4 000 14546 637 498 17,0 13,3 1416 10127 2368 449 186 LIEBER 4 000 12421 716 615 16,2 13,9 1110 7691 2872 538 210 
ZUSAMMEN 75378 612 397 20,2 13,1 16602 41918 12207 2901 1750 

6 UND MEHR BIS 2 000 3920 548 194 31,3 11,1 2206 1052 394 118 150 2 000 - 3 000 13702 603 247 24,0 9,8 8254 3963 991 248 246 3 000 - 4 000 14772 648 355 18,4 10,l 8183 5223 939 273 15'1 4 000 - 5 000 14088 667 466 15,0 10,5 6741 6150 852 247 98 LIEBER 5 000 5646 746 567 13,3 10,1 3064 2037 406 98 41 
ZUSAMMEN 52128 644 367 17,9 10,2 28448 18425 3582 984 689 

INSGESAMT BIS 500 57303 267 105 65,l 25,5 4395 10674 13509 9554 19171 500 - 750 180817 276 132 42,9 20,5 12473 49501 44345 34373 40125 750 - 000 336026 334 194 38,l 22,1 13379 56961 85658 81384 98644 l 000 - l 500 515422 395 258 32,3 21,l 29829 100760 127079 112806 144948 l 500 - 2 000 248932 468 302 27,3 17,6 28159 71814 70688 44035 34236 2 000 - 3 000 181870 561 375 23,2 15,5 30343 63878 51319 23138 13192 3 000 - 4 000 109387 624 481 18,1 14,0 15347 57194 28836 5826 2184 4 000 - 5 000 30835 687 543 15,7 12,4 8323 15930 5110 1036 436 LIEBER 5 000 7536 734 571 12,7 9,9 4357 2491 491 117 80 
!MSGE s.:ir,; 166812E ;:c 26- 27,S P ,9 H5605 429203 427035 312269 353D16 

11 t.LLE EIIJIJAHMEIJ DER ZUM Hi.USH.:.L T RECHIJWDrn FAMILIEIJtiITGLIEDER, JEDOSH OH/JE DIE t.UF.J:/JOUIJGEN ZUR ER.JERBUIJG, SICHERUNG U/JD ERH;LTUl·JG DER EI/JIJAHMEI, (PlR.12 .JOGG) SOWIE DIE EIN/JI.Ht1EIJ ZUR VERRI/JG:RUl,G DER MIETE ODER BELASTUNG ( PAR.13 .JOGG). 
21 MJTEIL DER .J0rl1JKOSTE1, A/J DE/J BRLJTTOEIN/JAHMEN. 
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5 WOHNGELD AM 31,12,1989 
5.9 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, MONATLICHEN BRUTTOEINNAHMEN 

UND WOHNKOSTENBELASTUNG VOR UND NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS 

--------------~-~-~-----------------------------------------------------------------------~~~------------------------~-~ DURCHSCHNITTLICHE 
MONATLICHE DAVON MIT EINEM BELASTUNGSGRAD 2) 

WOHNKOSTENBELASTUNG NACH GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS 
HAUSHALTE MONATLICHE GEWAEHRUNG DES WOHNGELDS VDN ... BIS UNTER ... % 

MIT ... BRUTTOEINNAHMEN 1) INS- ----------------------------------- ---------~---------------~--~~--~-FAMILIEN- VON MEHR ALS ... GESAMT 
MITGLIEDERN BIS ... DM VOR NACH VOR NACH UNTER 10 15 20 25 

UND ----------~~-- ----------------- 10 15 20 25 MEHR 
DM % 2) ~~~-~-~~~~~--------~~-------------------------~--~~----------~~--------~-------------------------------

EMPFAENGER VON LASTENZUSCHUSS 

BIS 500 1490 222 96 59,3 25,5 235 622 238 68 
500 - 750 4454 221 119 35,0 18,9 610 1609 1228 368 
750 - 1 000 4863 310 213 35,5 24,4 312 932 1415 671 
000 - 1 500 5414 393 303 32,9 25,3 767 831 822 800 
UEBER l 500 977 452 364 26,5 21,4 192 207 163 121 

ZUSAMMEN 17198 314 216 34,2 23,5 2116 4201 3866 2028 

2 BIS 500 119 486 232 166,5 79,6 23 18 13 6 
500 - 000 1763 343 191 40,6 22,5 247 642 321 132 
000 - 1 500 5044 454 323 36,0 25,6 290 1000 1169 688 
500 - 2 000 3685 581 480 34,0 28,l 239 362 618 621 
UEBER 2 000 1345 678 582 28,8 24,8 156 188 226 200 

ZUSAMMEN 11956 502 380 34,6 26,2 955 2210 2347 1647 

3 BIS 1 000 306 643 342 92,1 49,0 34 52 34 20 
000 - l 500 1502 565 359 43,7 27,8 101 346 273 166 
500 - 2 000 2531 667 496 38,0 28,3 118 389 468 354 
UEBER 2 000 5297 854 750 32,l 28,2 138 434 906 945 

ZUSAMMEN 9636 753 610 35,l 28,4 391 1221 1681 1485 

BIS 1 500 967 708 374 61,2 32,3 151 177 111 69 
l 500 - 2 000 1689 728 457 41,3 25,9 177 363 260 199 
2 000 - 2 500 2376 828 594 36,5 26,2 133 453 404 363 
2 500 - 3 000 5246 862 679 30,8 24,3 126 1046 1095 917 

UEBER 3 000 31650 978 870 27,l 24,1 306 3458 7581 7519 

ZUSAMMEN 41928 939 803 28,5 24,3 893 5497 9451 9067 

5 BIS 1 500 258 780 342 70,3 30,8 64 52 20 24 
500 - 2 000 597 753 406 42,, 22,8 118 130 87 61 

2 000 - 2 500 903 847 538 37,3 23,7 117 214 136 118 
2 500 - 3 000 1558 865 603 31,0 21,6 142 416 319 198 
3 000 - 3 500 4204 907 688 27,6 20,9 180 1147 979 788 
3 500 - 4 000 8815 974 805 25,9 21,4 124 1931 2440 1929 

UEBER 4 000 12193 1091 982 24,4 21,9 215 1741 3396 3108 

ZUSAMMEN 28528 998 831 26,0 21, 7 960 5631 7377 6226 

6 UND MEHR BIS 2 000 280 783 327 49,4 20,7 119 43 24 15 
2 000 - 3 000 1190 856 458 33,3 17,8 401 233 156 136 
3 000 - 4 000 3182 924 622 25,6 17,3 633 913 676 425 
4 000 - 5 000 6412 1053 831 23,4 18,5 651 1709 1724 1175 

UEBER 5 000 4108 1220 1045 21,5 18,4 413 987 1160 822 

ZUSAMMEN 15172 1051 807 23,8 18,2 2217 3885 3740 2573 

INSGESAMT BIS 500 1792 308 139 86,6 39,1 260 645 266 77 
500 - 750 4936 244 130 38,6 20,4 694 1771 1286 388 
750 - l 000 6573 333 215 37,9 24,4 551 1493 1718 813 
000 - 1 500 12970 460 321 37,1 25,9 1367 2380 2380 1736 

l 500 - 2 000 9576 630 461 36,4 26,6 895 1471 1603 1362 
2 000 - 3 000 16984 831 638 32,5 24,9 1202 2882 3073 2699 
3 000 - 4 000 45580 960 815 27,2 23,l 1080 7055 11106 10105 
4 000 - 5 000 20556 1079 939 24,6 21,4 760 3459 5586 4884 

UEBER 5 000 5451 1179 1017 20, 1 17,3 723 1489 1444 962 

lliSGES"!IT 124418 823 673 27.e 22,7 7532 22545 28~62 23026 

l) ALLE EINIJAHMEI< DER ZUM HAUSHALT RECHIJENDEI< FAMILIEl<MITGUEDER, JEDOCH OHIJE DIE AUFWWDUIJGEI< ZUR ERWERBUIJG, SICHERUNG UIJD 
ERHALTUNG DER EINNAHMEN (PAR. 12 WDGG) 50>/IE DIE EINIJAHMEIJ ZUP VERRINGERUNG DER MIETE OOEP BELASTUNG (PAR. 13 WOGG). 
2) ANTEIL DER WOHNKOSTEN AN DEN BRUTTOEINNAHMEN. 
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327 
639 

1533 
2194 

294 

4987 

59 
421 

1897 
1845 
575 

4797 

166 
616 

1202 
2874 

4858 

459 
690 

1023 
2062 

12786 

17020 

98 
201 
318 
483 

1110 
2391 
3733 

8334 

79 
264 
535 

1153 
726 

2757 

544 
797 

1998 
5107 
4245 
7128 

16234 
5867 

833 

427 53 



5 WOHNGELD AM 31. 12, 1989 
5.10 EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH HAUSHALTSGROESSE, SOZIALER STELLUNG, BEI DER EINKOMMENSERMITTLUNG ABZUSETZENDEN MONATLICHEN BETRAEGEN SOWIE DURCHSCHNITTLICHEN(M) MONATLICHEN(M) BRUTTOEINNAHMEN, ABZUGSBETRAEGEN, 

HAUS-
HALTE 

MIT ... 
FAMILIEN-

MIT-
GLIEDERN 

SOZIALE 
STELLUNG 

INS-
GESAMT UNTER 

100 

FAMILIENEINKOMMEN UND WOHNGELD 

DAVON MIT MONATLICHEN ABZUGSBETRAEGEN 1) 
VON ... BIS UNTER ... DM 

100 

200 

200 

300 

300 

400 
400 1 

600 1 

600 

900 

900 

1200 

1200 
UND 

MEHR 

DURCHSCHNITTLICHE(S) MONATLICHE(S) 

BRUTTO-
EINNAH-

MEN 2) 

ABZUGS- FAMILIEN-
BE- EIN-

TRAEGE 1) KOMMEN 3) 

WOHN-
GELD 

-----~~-----~--~-----~-~--~--------~~---~~-~~-- ~~---~-~-~--~--~--~~~~ 

2 

3 

4 

5 

ERWERBSTAETIGER 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 

ZUSAMMEN 

ERWERBSTAETIGER 

ANZAHL 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 
49976 8574 5585 5866 9359 15539 3524 

144001 95566 11966 19218 8439 6543 1380 

764 

675 

765 

214 
707230 124576 187000 95017 109798 73710 88837 17560 10732 
901207 228716 204551 120101 127596 95792 93741 18999 11711 

47218 1937 3733 2969 3111 11749 19290 3117 1312 
ARBEITSLOSER 56829 14517 12982 7222 5032 10592 5035 1059 390 NICHTERWERBS-

TAETIGER 209247 21142 34695 23386 28706 47126 35794 11414 6984 
ZUSAMMEN 313294 37596 51410 33577 36849 69467 60119 15590 8686 

ERWERBSTAETIGER 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 

53974 331 1604 2344 1781 5130 19304 14891 8589 
41268 882 9067 5350 3586 10086 8199 2858 1240 
95572 316~ 8038 16003 8780 17412 25086 10998 6091 

ZUSAMMEN 190814 4377 18709 23697 14147 32628 52589 28747 15920 

ERWERBSTAETIGER 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 

128664 80 

38352 309 

49009 2173 

294 1579 1095 3240 9946 47200 65230 
596 7350 3173 5624 12524 5431 3345 
651 3866 2719 10141 12302 9740 7417 

ZUSAMMEN 216025 2562 1541 12795 6987 19005 34772 62371 75992 

ERWERBSTAETIGER 

ARBEITSLOSEP 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 

68773 

16353 

18780 

ZUSAMMEN 103906 

16 

110 

762 

888 

37 

105 

307 

449 

53 

162 

239 

454 

100 1198 2367 6357 58645 
167 4065 4190 3571 3983 
334 2569 4581 3854 6134 
601 7832 11138 13782 68762 

S LI.MEHR ERWERBSTAETIGER 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 

41898 

11038 

14364 

67300 

9 20 

29 103 

176 1139 

214 1262 

16 

44 

295 

355 

17 

62 

324 

403 

83 894 1572 39287 

212 2096 2296 6196 
693 2184 2413 7140 
988 5174 6281 52623 ZUSAMMEN 

INSGESAMT ERWERBSTAETIGER 
DAVON: 

SELBSTAENDIGER 
BEAMTER 
ANGESTELLTER 
ARBEITER 

ARBEITSLOSER 
NICHTERWERBS-

TAETIGER 
DAVON: 

RENTNER 
PENSIONAER 
STUDENT 
SONSTIGER 

INSGESAMT 

NACHRICHTLICH: 
EMPFAENGER VON 

SOZIALHILFE 4) 
KRIEGSOPFER-

FUERSORGE 4) 

EMPF 4ErJGEP l'Oi, 
SOZI.:..LH!L~E si 
KPIEGSOCFE~-

FUERSORGE 5 1 

390503 10947 11273 12827 15463 36939 55325 73901 173828 
17634 
32202 
80017 

260650 

1385 
65 

1610 
7887 

1767 
100 

1651 
7755 

1723 
366 

2315 
8423 

1485 2718 3507 2271 2778 
481 808 2114 6285 21983 

4064 11685 16058 12821 29813 
9433 21728 33646 52524 119254 

307841 111413 34819 39346 20459 37122 33424 15890 15368 
1094202 151993 231830 138806 150661 151651 168784 55979 44498 
608166 44384 172971 72543 101062 74259 100125 24756 18066 4231 259 460 442 614 925 821 357 353 45442 12143 10828 6645 3537 3787 4310 2420 1772 436363 95207 47571 59176 45448 72680 63528 28446 24307 

1792546 274353 277922 190979 186583 225712 257533 145770 233694 

546380 100872 50740 73406 66891 100443 81721 37644 34663 
14198 553 895 784 891 1940 5156 2323 1656 

3q625 1s~s 22s2 28 7 5 2368 67 21 8586 q93g 4997 
l l J7 41 85 SE 66 167 246 159 257 

1065 

843 

1010 

987 

1631 

1267 

1372 

1392 

2273 

1665 

1622 

1816 

3207 

2055 

2017 

2733 

3696 

2357 

2376 

3246 

4305 

2919 

2949 

3788 

2817 

1987 
3525 
2630 
2843 

1337 

1227 

1253 
1479 
1024 
1209 

1592 

1203 

1520 

17'l2 

2102 

361 

134 

328 

299 

586 

296 

450 

442 

880 

482 

589 

648 

1244 

662 

771 

1033 

1535 

923 

995 

1341 

1957 

1375 

1256 

1712 

1129 

695 
1468 
1057 
1139 

363 

418 

403 
591 
341 
445 

563 

475 

743 

721 

822 

DM 

744 

710 

687 

694 

1092 

977 

930 

963 

1463 

1193 

1047 

1196 

2065 

1408 

1264 

1767 

2263 

1453 

1401 

1980 

2439 

1566 

1711 

2140 

1770 

1325 
2232 
1661 
1777 

981 

816 

856 
918 
709 
771 

1052 

735 

787 

1040 

1311 

108 

111 

117 

116 

137 

154 

166 

159 

141 

183 

220 

190 

136 

229 

264 

182 

161 

270 

288 

202 

221 

351 

348 

270 

147 

226 
124 
138 
147 

161 

148 

110 
110 
170 
198 

150 

192 

156 

229 

168 

l) BEI DEP. EINKOl111EIJSERMETLUIJG IJ4CH DEIJ PAR.12 BIS 17 WOGL i-6ZUSETZEIJDE A8ZUEGE. - 2) i-LLE Eil,IJ.'.<HMEI: DER ZUM Ht.USH4LT RECHIJEN-DHJ FAr1ILIENMITGLIEDER, JEDOCH OHNE DIE AUFWENDUNGEIJ ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UND ERHALTUNG DER EINNAHMEN (PAR.12 WOGG) SOWIE DIE EIIJIJ4HME1i ZUR VERRWGERUtJG DEc 11IETE DDER BEL~STUIJG ( P.:.R.13 WOGG i. - 3 J I.LLE EWNAHMEI, DER ZUl1 H4USH4L T RECHNENDEIJ FAl1ILIW-!1ITGLIEDEP ABZUEGLICH DEP BETRLEGE, DIE IJt-CH Dm P~R.12 BIS 17 WOGG ABZUSETZEIJ smo. - 4i ,JIRD VOM AtJTRAGSTELLER UND ALLEIJ Ft.MILIENMITGLIEDER/i BEZOGEN. - 5) WIRD VDM AIHRAGSTELLER, ABER NICHT ALLEN FAMILIEM1ITGLIEDERII BEZOGEN. 
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5 WOHNGELD AM 31.12.1989 
5,ll EMPFAENGER VON WOHNGELD NACH ART DER ABZUEGE VON DEN EINNAHMEN 

GEMAESS PAR.12 BIS 17 WDHNGELDGESETZ UND HAUSHALTSGROESSE 

DAVON HAUSHALTE MIT,,. FAMILIENMITGLIEDERN 

BEI DER ERMITTLUNG DES FAMILIENEINKOMMENS 
ABZUSETZENDE ABZUEGE 

NACH PAR,12 - 17 WDHNGELDGESETZ 
INSGESAMT 

EMPFAENGER VON WOHNGELD INSGESAMT 

2 3 

AUFWENDUNGEN ZUR ERWERBUNG, SICHERUNG UND ERHALTUNG DER EINNAHMEN NACH PAR. 12 

HAUSHALTE ZUSAMMEN 

DARUNTER NUR BEIM ANTRAGSTELLER 

DAVON: 
OHNE UEBERSCHREITUNG DES PAUSCHBETRAGS FUER 

WERBUNGSKOSTEII GEMAESS EIIJKOMMENSTEUERGESETZ 
MIT UEBERSCHREITUNG DES PAUSCHBETRAGS FUER 

WERBUNGSKOSTEN GEMAESS EINKOMMENSTEUERGESETZ 

540023 

444579 

362470 

82109 

123579 

123573 

116762 

6811 

76741 

57326 

53379 

3947 

74810 

52109 

44861 

7248 

143724 

ll 7871 

80851 

37020 

AUFWENDUNGEN ZUR ERFUELLUNG GESETZLICHER UNTERHAL TSVERPFLICHTUNGEN NACH PAR, lU 

HAUSHALTE ZUSAMMEN 

DAVON MEHR I.LS ... aIS ... DM MONATLICH: 

BIS 400 
400 - 800 
800 - 200 
LIEBER 200 

29543 

27201 
2032 

285 
25 

10004 

9025 
894 

75 
10 

3042 
200 

22 

AUSSER BETRACHT BLEIBENDE EINNAHMEN NACH PAR,14 

HAUSHALTE ZUSAMMEN 

UND ZWAR: 

MIT BETRAG NACH PAR.14 ABS.l NR. 6 
MIT BETRAG NACH PAR.14 ABS.l NR.29 

HAUSHALTE ZUSAMMEN 

UND ZWAR: 

MIT BETRAG NACH PAR.15 ABS.l OHNE PAR.15 ABS.2 
MIT BETRAG NACH PAR,15 ABS.l U.2 
MIT BETRAG NI.CH PAR.15 ABS.3 
MIT BETRAG NACH PAR.15 ABS.4 

114496 

89045 
28590 

103068 

80964 
24860 

9355 

6397 
3299 

FAMILIENFREIBETRAEGE NACH PAR.15 

717339 

659400 
38751 

100179 
15024 

1090 

1083 
7 

164635 

130629 
23266 
24408 

6885 

4091 

3827 
216 

46 
2 

987 

739 
275 

178189 

160901 
12067 
27240 

2930 

FREIBETRAEGE FUER BESONDERE PERSONENGRUPPEN NACH PAR.16 

HAUSHALTE ZUSAMMEN 

UND ZWAR: 

MIT BETRAG NACH PAR.16 ABS.1 
MIT BETRAG NACH PAR.16 ABS.2 
MIT BETRAG NACH PAR.16 ABS.3 

352497 

1271 
75285 

276746 

205601 

453 
18037 

187311 

72253 

337 
15597 
56623 

26803 

192 
13569 
13216 

PAUSCHALER ABZUG BEIM ANTRAGSTELLER VON ... % DER EINNAHMEN NACH PAR.17 

HAUSHALTE INSGESAMT 

DAVON: 6 % NACH PAR.17 ABS.1 
12,5 % NACH PAR,17 ABS,2 
20 % NACH PAR.17 ABS.3 
30 % NACH PAR.17 ABS.4 

1792546 

756393 
661269 

46901 
327983 

901207 

350360 
506448 

14741 
29658 
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313294 

163922 
106960 

9596 
32816 

190814 

114286 
26249 

7091 
43188 

6188 

5804 
309 

71 
4 

567 

509 66 

208373 

203986 
2774 

20764 
1403 

28629 

204 
18300 
10317 

216025 

74962 
13075 
8240 

119748 

5 

74952 

60307 

41196 

19111 

3509 

3250 
208 

46 
5 

283 

246 
39 

100878 

99817 
493 

12911 
1235 

11209 

62 
6077 
5148 

103906 

30440 
5060 
4178 

64228 

16 U. MEHR 

46217 

33393 

25421 

7972 

2487 

2253 
205 

25 
4 

236 

190 
51 

64174 

62984 
151 

14849 
2571 

7802 

23 
3705 
4131 

67300 

22423 
3477 
3055 

38345 



Fachserie 13: Sozialleistungen 

Reihe 1: Versicherte in der Kranken- und Renten-
versicherung 
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz 
und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung 
werden in jährlichen Berichten dargestellt Die Angaben zur Kran-
kenversicherung beziehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der 
Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-versiche-
rung des Versicherungsschutzes. Weitere Unterteilungen erfolgen 
u.a. nach Geschlecht. Altersgruppen, Stellung im Beruf und monat-
lichem Nettoeinkommen. 
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmitglieder 
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben; gegliedert 
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetz-
lichen Rentenversicherung und Versicherungsverh!lltni.11. Einige 
Eckdaten sind im langfristigen Vergleich nachgewiesen. 

Reihe 2: Sozialhilfe 
Die Jahresberichte bringen Angaben über den Sozialhilfeaufwand 
(Ausgaben/Einnahmen) und über Sozialhilfeempfänger in länder-
weiser Gliederung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen 
außerhalb und innerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Emp-
fängervon Sozialhllfe u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen 
und Ausländereigenschaft sowie Empfängern laufender Hilfe zum 
Lebensunterhalt auch nach Hauptursache der Hilfegewährung auf-
gegliedert 

Reihe 3: KriegsopferfOrsorge 
In jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und die 
Fälle einmaliger Leistungen in l!lnderweiser Gliederung. Der Nachweis 
erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte 
und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte). 

Reihe 4: Wohngeld 
Die jährliche Veröffentlichung enthält detaillierte Angaben über 
Wohngeldempfänger und Wohngeldansprüche. Die wichtigsten Glie-
derungsmerkmale betreffen Haushaltsgröße und soziale Stellung des 
Wohngeldempfängers, Höhe des Familieneinkommens und des 
Wohngeldes, Bezugsfertigkeit und Ausstattung der Wohnung, Wohn-
fläche, monatliche Mietbelastung Je m2, Belastungsgrad der Einkom-
men und bei der Einkommensermittlung abzusetzende Beträge. 

Reihe &: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmen 
6. 1 Schwerbehinderte 
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle zwei Jahre - enthält 
in länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungs-
ämtern als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen 
ein Grad der Behinderung von 50 und mehr festgestellt worden ist. 
Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, 
Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und 
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung. 
_6.2 Rehabllltatlonsmaßnehmen 
Der Jahresbericht enthält Angaben über die von den gesetzlichen 
Trägern der Rehabilitation im Berichtsjahr durchgeführten medizini-
schen und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die 
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Art, 
Dauer und Ergebnis der Maßnahme differenziert. Außerdem finden 
sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach 
Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und Ursache 
der Behinderung. 

Reihe 6: Jugendhilfe 
6.1 Erzieherische HIifen und Aufwand fQr die Jugendhilfe 
Die jährliche Veröffentlichung unterrichtet über erzieherische und für-
sorgerische Maßnahmen der Jugendhilfe (u.a. Amtspflegschaft, 
Amtsvormundschaft, Beistandschaft. Adoptionen, Sorgerechtsent-
ziehungen, Erziehungs- und Familienberatung, Erziehungsbeistand-
schaft, formlose erzieherische Betreuung, Hilfe zur Erziehung, freiwil-
lige Erziehungshilfe, Fürsorgeerziehung, Hilfe für junge Volljährige, 
Jugendgerichtshilfe) sowie über den Aufwand der Jugendwohlfahrts-
behörden für die Jugendhilfe (außerhalb von Einrichtungen und in 
Einrichtungen) einschl. der Zuschüsse an die Träger der freien 
Jugendhilfe. 

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit Im Rahmen der Jugendhilfe 
Dieser in vierjährigen Abst!lnden erscheinende Bericht enthält An-
gaben über die von den öffentlichen und freien Trägern der Jugend-
hilfe durchgeführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der 
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit. der 
Jugendbildungsarbeit und der Schulung ehrenamtlicher Mitarbeiter 
in der Jugendarbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen 
und der Teilnehmer; die Maßnahmen werden nach Dauer und Träger-
schaft gegliedert. 

6.3 Einrichtungen und tltlge Personen In der Jugendhilfe 
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre über Einrichtungen 
der Jugendhilfe und - soweit möglich - die in ihnen verfügbaren 
Plätze sowie über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach 
Trägerschaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbil-
dungsabschluß, Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in der 
Jugendhilfe tätigen Personen. 

Reihe S: Sonderbeiträge 
In unregelmäßiger Folgewerden Daten aus Sondererhebungen der 
Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe veröffent-
licht. 

S. 6: HIife zur Pflege November 1977 
In diesem Sonderbeitrag wurde tiefgegliedertes Zahlenmaterial über 
die gesundheitlichen und sozialen Verhältnisse der Pflegebedürfti-
gen, ihre Einkommenslage sowie die Höhe und Zusammensetzung der 
Aufwendungen für Hilfe zur Pflege veröffentlicht. 

S. 6: laufende Leistungen der HIife zum Lebensunterhalt 
September 1981 
In dieser Zusatzstatistik wurden über die in der jährlichen Statistik 
ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die 
Struktur des Empfängerkreises der Hilfeleistungen und über die Art 
der Hilfeleistungen gewonnen. 

S. 7: Einmalige Leistungen der HIife zum Lebensunterhalt 
September 1981 bis August 1982 
Diese Zusatzstatistik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des 
Empfängerkreises und über die Art der Hilfeleistungen. Im Vorder-
grund stehen dabei Informationen über die Zusammensetzung des 
Kreises der Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen, spe-
ziell über Ausländer und Asylbegehrende. 

(rii) 
./ 
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